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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werber und Sponsoren 

 
Internetwerber auf www.fczollbrueck.ch 
 
Le Garage, Hans Gerber, Rüderswilstr. 27, Zollbrück PROMO-ONE GmbH, Stefan Paoli, Loren-Allee 1, Uster 
MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr. 3, Lützelflüh 
 
 
Werbetafeln/Transparente auf dem 
Sportplatz Tannschachen 
 
Hans Ryser AG, Sanitär-Spenglerei, 3437 Rüderswil Schüpbach Holzbau, Mungnau, 3436 Zollbrück 
Kurt Muralt, Mechanische Schmiede, 3436 Zollbrück MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr., 3432 Lützelflüh 
Reisebüro Aebi AG, Dorfmühle, 3550 Langnau Zimmerei Kühni AG, Bodenmatt, 3435 Ramsei 
Hotel Hirschen, U. Weyermann, Dorfstr., 3550 Langnau Metzgerei A. Nyffenegger, Neumühle, 3436 Zollbrück 
Emme Kies & Beton, Simon Gerber, 3452 Grünenmatt Schär Reisen Langnau AG, Dorfstr. 13, 3550 Langnau 
Bäckerforum Aeschlimann AG, Dorfstr., 3436 Zollbrück Möbel Siegenthaler AG, 3455 Grünen-Sumiswald 
Valiant Bank, 3550 Langnau Bauunternehmung Hans Schmid AG, 3437 Rüderswil 
Feldschlösschen Getränke AG, Rheinfelden Generali Versicherungen, Stefan Rindlisbacher, Langnau 
H. Brechbühl AG, Garage Landmasch., 3436 Zollbrück W. Tschanz AG, Bauunternehmung, 3436 Zollbrück 
Ofen-/Cheminéebau P. Dick, 3436 Zollbrück Vaudoise Versicherungen, 3550 Langnau 
Erhard GmbH, Malerei + Gipserei, 3436 Zollbrück Wenger Schuhe + Sport AG, Dorfstr. 22, 3550 Langnau 
Gärtnerei Ilfisbrücke, Burgdorfstr. 5, 3550 Langnau Wüthrich Sport AG, Dorfmühle, 3550 Langnau 
Garage Hans Gerber, Dorfstrasse, 3436 Zollbrück Bergrestaurant Erika, Geisshaldenalp, 3537 Eggiwil 
Garage Jakob Hertig, 3552 Bärau Pferde-/Schweinemetzgerei M. + L. Horisberger, Langnau 
Jakob AG, Jakob-Markt, 3436 Zollbrück Restaurant Sternen Neumühle, 3436 Zollbrück 
Landi Rüderswil, Bahnhofstr. 13, 3436 Zollbrück Werren-Werbung, D. Werren, Bernstr. 33, 3550 Langnau 
Valserphippu, Ph. Haldemann, 3415 Hasle-Rüegsau Visiocom GmbH, 3432 Lützelflüh-Goldbach 
Bichsel Hansueli, Heizungen, 3435 Ramsei AVB, 3672 Oberdiessbach 
Gilomen Informatik GmbH, 3432 Lützelflüh-Goldabch Mumenthaler Heinz, Beschriftungen, 3550 Langnau i.E. 
Sto AG, 4553 Subingen  Küsus Kaffemaschinen, 3436 Zollbrück 
Jürg Rothenbühler Schreinerei, 3436 Zollbrück Wyhuus Aemme, 3550 Langnau i.E. 
Heiztechnik Widmer, 3552 Bärau Velos und Motos Gurtner, 3550 Langnau i.E. 
Peter Innenausbau GmbH, 3436 Zollbrück 
 
 
Dress-/Trainingsanzug-Werbung 
 
1. Mannschaft MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
2. Mannschaft Trendlokal Gate 25, Rest. zur Brücke AG, 3436 Zollbrück 
 M. Krähenbühl, Bedachungen + Fassadenbau, 3436 Zollbrück 
Senioren Heinz Bögli, Transporte, Burgdorfstrasse, 3550 Langnau 
Veteranen Hotel Hirschen, Dorfstrasse 17, 3550 Langnau 
Frauen Fest-/Partyzelte, M. und U. Nyffenegger, 3436 Zollbrück 
 Jakob AG, Seilfabrik, Dorfstrasse 34, 3555 Trubschachen 
 Malerei + Gipserei Erhard, Rüderswilschachen, 3436 Zollbrück 
Juniorinnen W. Tschanz AG, Bauunternehmung, 3436 Zollbrück 
Junioren B Garage Jakob Hertig, 3552 Bärau 
Junioren Cb F. Steck Maschinenfabrik AG, Bahnhofplatz, 3533 Bowil 
Junioren Da H. Ryser AG, Dorf, 3437 Rüderswil 
KiFu E + F Jakob AG, Jakob-Markt, 3436 Zollbrück 
Trainingsanzug FC Zollbrück MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
Trainingsanzug Junior(inn)en  Rest. Thalsäge, Familie U. + B. Badertscher, Thalgraben, 3432 Lützelflüh 
 Velos und Motos Gurtner, Heinz Gurtner, Bädligässli 2, 3550 Langnau 
Trainingsanzug Kinderfussball Schreinerei Jürg Rothenbühler GmbH, Dorfstrasse 31, 3436 Zollbrück 
 Küsus Kaffeemaschinen, M. Wisler, Langnaustrasse 68, 3436 Zollbrück 
 Rest. Thalsäge, Familie U. + B. Badertscher, Thalgraben, 3432 Lützelflüh 
 Velos und Motos Gurtner, Heinz Gurtner, Bädligässli 2, 3550 Langnau 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Ranglisten Frühjahrsrunde Junioren 

 
Junioren B Promotion 
 

1. Untere Emme 11 Spiele 30 Pkt. 
2. Muri-Gümligen 11 26 
3. Spiez  11 22 
4. Schwarzenburg 11 21 
5. Moutier 11 18 
6. Münsingen  11 15 
7. La Neuveville-L. 11 15 
8. Bévilard-Malleray 11 11 
9. Ostermundigen 11 11 
10. ÄmmeTeam 11 10 
11. Bümpliz 78 11 9 
12. Aegerten Brügg 11 1 
 
Junioren B 2. Stärkeklasse 
 

1. Burgdorf 7 Spiele 21 Pkt. 
2. Allmendingen a 7 18 
3. Aarwangen  7 15 
4. Holligen 94  7 10 
5. Herzogenbuchsee 7 10 
6. Rubigen/Müns. 7 3 
7. Wattenwil 7 3 
8. Ämme Team b 7 3 
 
 
Coca-Cola Junior League C 
 

1. Lerchenfeld a 11 Spiele 27  Pkt. 
2. ÄmmeTeam a 11 25 
3. Etoile Biel 11 22 
4. Breitenrain a 11 20 
5. Muri-Gümligen a 11 20 
6. Wohlensee 11 18 
7. Belp a 11 13 
8. Aare Seeland 11 12 
9. Untere Emme 11 11 
10. Dürrenast a 11 11 
11. Langenthal a 11 7 
12. Ostermundigen a 11 6 
 
Junioren C 1. Stärkeklasse 
 

1. ÄmmeTeam c 10 Spiele 25  Pkt. 
2. Untere Emme b 10 24 
3. Roggwil  10 19 
4. Lengnau  10 16 
5. Ins/Müntschemier 10 15 
6. Täuffelen/Walpers. 10 15 
7. Aarwangen  10 15 
8. Team Häftli 10 12 

9. H‘buchsee 10 12 
10. Ittigen 10 6 
11. Burgdorf 10 4 
 
Junioren C 2. Stärkeklasse – Gr. 2 
 

1. Reichenbach 8 Spiele 24 Pkt. 
2. Sarina 8 18 
3. ÄmmeTeam b 8 18 
4. Dürrenast b 8 12 
5. Biglen 8 9 
6. Steffisburg b 8 9 
7. Lerchenfeld b 8 9 
8. Oberdiessbach b 8 6 
9. Frutigen b 8 3 
 
Junioren C 2. Stärkeklasse – Gr. 5 
 

1. Schönbühl b 8 Spiele 21 Pkt. 
2. Lotzwil-Madiswil 8 19 
3. Huttwil b 8 18 
4. Sumiswald  8 15 
5. Schüpfen 8 11 
6. Koppiger SV  8 10 
7. Ersigen  8 6 
8. ÄmmeTeam d 8 3 
9. O‘emmental 05 b 8 3 
 
Junioren D/9 (OEFV – 1. Stärkekl.) 
 

1. Koppiger SV 9 Spiele 24 Pkt. 
2. Roggwil a 9 19 
3. Aarwangen 9 17 
4. Langenthal a 9 15 
5. Zollbrück  9 13 
6. Huttwil a 9 10 
7. H‘buchsee 9 9 
8. BW Oberburg a 9 8 
9. Lotzwil-Madiswil 9 7 
10. Kirchberg  9 4  
 
 

Vereinsadressen (1) 

 
Vorstand 
 
Präsident Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

Sekretär Yanick Blaser Grabenmattweg 9, 3436 Zollbrück; info@fczollbrueck.ch 
  N: 079 568 97 93 

Sportchef/Kassier Peter Beutler Zollstrasse 14, 3436 Zollbrück; info@beutler-muehle.ch 
  P: 034 496 88 24, G: 034 496 73 97, N: 079 301 75 04 

Spiko-Präsident Beat Boss Langnaustrasse 28, 3436 Zollbrück; beat.boss@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 08, N: 079 306 44 53 

Junioren-Obfrau Sylvia Stalder Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; sylviastalder@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 478 97 48 

Sen./Vet.-Obmann/ Stefan Hofer Dorfstrasse 38, 3438 Lauperswil; st.hofer@bluewin.ch 
Werbechef  P: 034 496 71 55, N: 079 210 46 75  

Vertreterin Frauen Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

Chef Anlässe Jörg Stucki Zollstrasse 12, 3436 Zollbrück; st.joerg@bluewin.ch 
  N: 079 439 35 27 
 
 
Trainer(innen) 
 
FCZ 1 (3. Liga) Stephan Bruni Fellerstrasse 20, 3604 Thun; stephan.bruni@postfinance.ch 
  P: 033 335 09 40, N: 079 777 71 50 

 Oliver Bucher Rohr, 3439 Ranflüh; o.bucher@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 42, N: 079 302 11 35 

FCZ 2 (5. Liga) Andreas Burkhalter Bahnhofplatz 9, 3452 Grünenmatt; aburkhal@solnet.ch 
  N: 079 375 01 22 

Senioren Marcel Christen Heidbühl 482, 3537 Eggiwil; mchristen@zaugg-ag.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 254 40 24 

 Sandra Nyffenegger Untermörisegg 537C, 3436 Zollbrück 
  N: 079 670 17 93, P: 034 496 51 73 

Veteranen Thomas Etter Langnaustrasse 163, 3550 Langnau; thomas.etter@zapp.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 481 19 15 

Junioren Ba Fabio Capuzzello Thunstrasse 4, 3400 Burgdorf; fam.capuzzello@bluewin.ch 
(Ämme Team)  N: 079 632 91 94, P: 034 422 15 63 

 Frank Stegmann  Emmentalstr. 169, 3414Oberburg; frank.stegmann@bluewin.ch 
  N: 078 738 22 84, P: 034 461 01 24 

Junioren Bb  Vakant 
(Ämme Team) 

Junioren Ca Rolf Bichsel Meisenweg 5, 4950 Huttwil; rolf.bichsel@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 062 962 22 18, N: 079 406 52 03 

Junioren Cb Thomas Gerber Zollstrasse 10, 3436 Zollbrück; thomas.gerber@garage-gerber.ch 
(Ämme Team)  G: 034 496 75 95, N: 079 509 87 92 

 Adrian Trummer Längmattstrasse 10, 3436 Zollbrück; ada.trummer@gmail.com 
  G: 034 496 96 00, N: 079 467 27 04 

Junioren Cc Rolf Bärtschi  Hangweg 10, 3414 Oberburg; rolf.baertschi7@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 034 422 53 10, G: 034 445 70 30  

Was das Herz begehrt –
zu finden in Ihrer LANDI!

• Alles für Haus und Garten
• Gross- und Kleintierfutter
• Getränkemarkt
• Freizeitartikel
• Grosses Agrar-Lager
• Lanzen-Waschanlage
• AGROLA-Tankstelle
• und vieles mehr …!

LANDI-Laden Zollbrück
Waldegg, 3436 Zollbrück
Telefon 034 496 74 72
Öffnungszeiten Laden
Montag bis Freitag 8.00 bis 18.30 Uhr
Samstag  8.00 bis 17.00 Uhr

Öffnungszeiten TopShop:
Montag bis Samstag  6.00 bis 22.00 Uhr
Sonn- und Feiertage  7.00 bis 21.00 Uhr

REGION  LANGNAU AG
w w w. landiregionlangnau .ch

LANDI-Laden Signau
Dorfstrasse 73, 3534 Signau
Telefon 034 497 12 01

Öffnungszeiten Laden
Montag bis Freitag 8.00 bis 18.30 Uhr
Samstag  8.00 bis 16.00 Uhr Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Ihr LANDI-Team

www.baeckerforum.ch - info@baeckerforum.ch - Tel. 034 496 73 70 - Fax 034 496 71 72
Bäckerforum Aeschlimann AG - Bäckerei-Konditorei - Dorfstrasse 9 - 3436 Zollbrück 

www.baeckerforum.ch - info@baeckerforum.ch - Tel. 034 496 73 70 - Fax 034 496 71 72
Bäckerforum Aeschlimann AG - Bäckerei-Konditorei - Dorfstrasse 9 - 3436 Zollbrück 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Ranglisten Frühjahrsrunde Junioren 

 
Junioren B Promotion 
 

1. Untere Emme 11 Spiele 30 Pkt. 
2. Muri-Gümligen 11 26 
3. Spiez  11 22 
4. Schwarzenburg 11 21 
5. Moutier 11 18 
6. Münsingen  11 15 
7. La Neuveville-L. 11 15 
8. Bévilard-Malleray 11 11 
9. Ostermundigen 11 11 
10. ÄmmeTeam 11 10 
11. Bümpliz 78 11 9 
12. Aegerten Brügg 11 1 
 
Junioren B 2. Stärkeklasse 
 

1. Burgdorf 7 Spiele 21 Pkt. 
2. Allmendingen a 7 18 
3. Aarwangen  7 15 
4. Holligen 94  7 10 
5. Herzogenbuchsee 7 10 
6. Rubigen/Müns. 7 3 
7. Wattenwil 7 3 
8. Ämme Team b 7 3 
 
 
Coca-Cola Junior League C 
 

1. Lerchenfeld a 11 Spiele 27  Pkt. 
2. ÄmmeTeam a 11 25 
3. Etoile Biel 11 22 
4. Breitenrain a 11 20 
5. Muri-Gümligen a 11 20 
6. Wohlensee 11 18 
7. Belp a 11 13 
8. Aare Seeland 11 12 
9. Untere Emme 11 11 
10. Dürrenast a 11 11 
11. Langenthal a 11 7 
12. Ostermundigen a 11 6 
 
Junioren C 1. Stärkeklasse 
 

1. ÄmmeTeam c 10 Spiele 25  Pkt. 
2. Untere Emme b 10 24 
3. Roggwil  10 19 
4. Lengnau  10 16 
5. Ins/Müntschemier 10 15 
6. Täuffelen/Walpers. 10 15 
7. Aarwangen  10 15 
8. Team Häftli 10 12 

9. H‘buchsee 10 12 
10. Ittigen 10 6 
11. Burgdorf 10 4 
 
Junioren C 2. Stärkeklasse – Gr. 2 
 

1. Reichenbach 8 Spiele 24 Pkt. 
2. Sarina 8 18 
3. ÄmmeTeam b 8 18 
4. Dürrenast b 8 12 
5. Biglen 8 9 
6. Steffisburg b 8 9 
7. Lerchenfeld b 8 9 
8. Oberdiessbach b 8 6 
9. Frutigen b 8 3 
 
Junioren C 2. Stärkeklasse – Gr. 5 
 

1. Schönbühl b 8 Spiele 21 Pkt. 
2. Lotzwil-Madiswil 8 19 
3. Huttwil b 8 18 
4. Sumiswald  8 15 
5. Schüpfen 8 11 
6. Koppiger SV  8 10 
7. Ersigen  8 6 
8. ÄmmeTeam d 8 3 
9. O‘emmental 05 b 8 3 
 
Junioren D/9 (OEFV – 1. Stärkekl.) 
 

1. Koppiger SV 9 Spiele 24 Pkt. 
2. Roggwil a 9 19 
3. Aarwangen 9 17 
4. Langenthal a 9 15 
5. Zollbrück  9 13 
6. Huttwil a 9 10 
7. H‘buchsee 9 9 
8. BW Oberburg a 9 8 
9. Lotzwil-Madiswil 9 7 
10. Kirchberg  9 4  
 
 

Vereinsadressen (1) 

 
Vorstand 
 
Präsident Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

Sekretär Yanick Blaser Grabenmattweg 9, 3436 Zollbrück; info@fczollbrueck.ch 
  N: 079 568 97 93 

Sportchef/Kassier Peter Beutler Zollstrasse 14, 3436 Zollbrück; info@beutler-muehle.ch 
  P: 034 496 88 24, G: 034 496 73 97, N: 079 301 75 04 

Spiko-Präsident Beat Boss Langnaustrasse 28, 3436 Zollbrück; beat.boss@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 08, N: 079 306 44 53 

Junioren-Obfrau Sylvia Stalder Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; sylviastalder@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 478 97 48 

Sen./Vet.-Obmann/ Stefan Hofer Dorfstrasse 38, 3438 Lauperswil; st.hofer@bluewin.ch 
Werbechef  P: 034 496 71 55, N: 079 210 46 75  

Vertreterin Frauen Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

Chef Anlässe Jörg Stucki Zollstrasse 12, 3436 Zollbrück; st.joerg@bluewin.ch 
  N: 079 439 35 27 
 
 
Trainer(innen) 
 
FCZ 1 (3. Liga) Stephan Bruni Fellerstrasse 20, 3604 Thun; stephan.bruni@postfinance.ch 
  P: 033 335 09 40, N: 079 777 71 50 

 Oliver Bucher Rohr, 3439 Ranflüh; o.bucher@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 42, N: 079 302 11 35 

FCZ 2 (5. Liga) Andreas Burkhalter Bahnhofplatz 9, 3452 Grünenmatt; aburkhal@solnet.ch 
  N: 079 375 01 22 

Senioren Marcel Christen Heidbühl 482, 3537 Eggiwil; mchristen@zaugg-ag.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 254 40 24 

 Sandra Nyffenegger Untermörisegg 537C, 3436 Zollbrück 
  N: 079 670 17 93, P: 034 496 51 73 

Veteranen Thomas Etter Langnaustrasse 163, 3550 Langnau; thomas.etter@zapp.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 481 19 15 

Junioren Ba Fabio Capuzzello Thunstrasse 4, 3400 Burgdorf; fam.capuzzello@bluewin.ch 
(Ämme Team)  N: 079 632 91 94, P: 034 422 15 63 

 Frank Stegmann  Emmentalstr. 169, 3414Oberburg; frank.stegmann@bluewin.ch 
  N: 078 738 22 84, P: 034 461 01 24 

Junioren Bb  Vakant 
(Ämme Team) 

Junioren Ca Rolf Bichsel Meisenweg 5, 4950 Huttwil; rolf.bichsel@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 062 962 22 18, N: 079 406 52 03 

Junioren Cb Thomas Gerber Zollstrasse 10, 3436 Zollbrück; thomas.gerber@garage-gerber.ch 
(Ämme Team)  G: 034 496 75 95, N: 079 509 87 92 

 Adrian Trummer Längmattstrasse 10, 3436 Zollbrück; ada.trummer@gmail.com 
  G: 034 496 96 00, N: 079 467 27 04 

Junioren Cc Rolf Bärtschi  Hangweg 10, 3414 Oberburg; rolf.baertschi7@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 034 422 53 10, G: 034 445 70 30  

www.baeckerforum.ch - info@baeckerforum.ch - Tel. 034 496 73 70 - Fax 034 496 71 72
Bäckerforum Aeschlimann AG - Bäckerei-Konditorei - Dorfstrasse 9 - 3436 Zollbrück 

www.baeckerforum.ch - info@baeckerforum.ch - Tel. 034 496 73 70 - Fax 034 496 71 72
Bäckerforum Aeschlimann AG - Bäckerei-Konditorei - Dorfstrasse 9 - 3436 Zollbrück 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Tschiemer 
 
 
 
 
Werbung Tea-Room Liechti 
 
 
 
 
Werbung Hans Hermann 
 
 
 
 
Werbung Garage Regli AG  
 
 

 

Vereinsadressen (2) 

 
Trainer(innen) 
 
Junioren D Markus Erhard Druckerstutz 5, 3436 Zollbrück 
  N: 079 772 39 19 

Junioren E Damian Wüthrich Längmattstrasse 12, 3436 Zollbrück 
  N: 079 744 99 04, damian.wuethrich@gmail.com 

 Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

Junioren F Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

 Markus Schenk Mooseggstrasse 41, 3550 Langnau 
  P: 034 402 39 69 

 Urs Berger Langnaustrasse 114, 3436 Zollbrück; urs.berger@mungnau.ch 
  P: 034 496 71 26, N: 079 519 00 35 

Frauen 1 (2. Liga) Tabea Flückiger Geissbühl, 3436 Zollbrück; tabea.flueckiger@gmx.ch 
(FC Oberemmental 05)  N: 079 625 78 63 

Frauen 2 (4. Liga) Adrian Kunz Schützenweg 245, 3550 Langnau; adi_kunz72@bluewin.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 402 62 01, N: 079 512 02 40 

 Thomas Blaser Halden 582, 3550 Langnau; th.blaser@vtxmail.ch 
  P: 034 402 28 57, N: 079 293 90 48 

Juniorinnen C Manuela Zürcher Schärischachen, 3555 Trubschachen; manuela92@tele2.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 495 62 30, N: 079 705 80 69 

 Yvonne Soltermann Dorfstrasse 36, 3555 Trubschachen; nudle_yvonne@hotmail.com 
  P: 034 495 51 15, N: 079 561 92 17 
 
 
Funktionärinnen und Funktionäre 
 
Schiedsrichter Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

 Bruno Blaser obere Sunnhalde, 3537 Eggiwil 
  P: 034 491 13 86, N: 079 270 30 64 

 Nikolas Zbären Kehrstrasse 1A, 3550 Langnau; ninu_70@hotmail.com 
  P: 079 650 89 79 

J+S Coach Peter Hulliger Knubelacker 40, 3436 Zollbrück; ap.hulliger@bluewin.ch 
  P: 034 496 88 11, N: 079 622 95 14 

Platzwarte Heinz Mürner Postfach, 3432 Lützelflüh; heinz.muerner@bluewin.ch 
  N: 078 810 07 60 

 Hans Winkler Klärihüsli, 3437 Rüderswil 
  P: 034 496 73 45 

Buvettenchef Hanspeter Zaugg Emmentalstrasse 70, 3432 Lützelflüh-Goldbach 
  P: 034 461 24 78, N: 079 680 02 91 

Rechnungsrevisoren Thomas Muralt Oberfeldstrasse 68, 3550 Langnau i.E.; muto72@bluewin.ch 
  N: 079 399 81 51 

 Christa Schüpbach Mutten 262A, 3534 Signau 
  N: 079 750 95 63 

Webmaster Patrick Gerber Druckerstutz 13, 3436 Zollbrück; patrick.gerber@patnet.ch 
  P: 034 496 55 20, G: 031 324 70 96, N: 079 371 62 53 
 Bomattstrasse 5, Zollbrück

«Bei uns gibts für alle attraktive Sparmöglichkeiten»

Romina Leuenberger
Kundenberaterin Privatkunden
034 496 50 35
romina.leuenberger@bekb.ch

Monika Maurer
Kundenberaterin Privatkunden
034 496 81 09
monika.maurer@bekb.ch

Hanspeter Widmer
Niederlassungsleiter
034 496 50 36
hanspeter.widmer@bekb.ch

Renate Liechti
Kundenberaterin Privatkunden
034 496 50 35
renate.liechti@bekb.ch
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2. Mannschaft (5. Liga) / Hochzeit 

 
FCZ 2: Vorschau auf die Rückrunde 
 
Im Winter hat sich die Mannschaft mit Hallen-
fussball fit gehalten. Hier war der Trainingsbesuch 
mehr oder weniger befriedigend. Hätte aber 
sicher besser sein können, auch wenn die Teil-
nahme „nur“ freiwillig war. Zeitweise halfen uns C-
Junioren und auch Senioren aus, so dass wir 
meistens, die für ein anständiges “mätschlen“ 
notwendigen 10 Spieler zur Verfügung hatten. Im 
Januar nahmen wir am Nachtturnier in Huttwil 
(Sportzentrum) teil. Hier verfehlten wir den 
Halbfinal auf ärgerliche Weise. Trotz Ballbesitz in 
den letzten 10 Sekunden im letzten Gruppenspiel 
brachten wir es noch zu Stande, den Ausgleich 
hinzunehmen und so den Halbfinal zu verpassen. 
Trotzdem darf man festhalten, dass wir alles in 
allem ein gutes Turnier gespielt hatten und nur 
eine knappe Niederlage gegen den späteren 
Turniersieger hinnehmen mussten.  
Auf die Rückrunde stiessen neu zum Team aus 
der 1. Mannschaft der routinierte Daniel Zaugg, 
der etwas kürzer treten möchte, sowie der junge 
Heisssporn Yannick Gurtner. Beide haben uns 
schon öfters in Meisterschaftsspielen ausgehol-
fen. Sie haben sich bereits problemlos integriert 
und stellen eine willkommene Verstärkung der  
2. Mannschaft dar.  
Zum Vorbereitungsprogramm gehörte auch der 
Besuch im Kino Langnau, wo wir den Fussball  

Dokufilm „Pizza Bethlehem“ angeschaut haben.  
Das Kader ist nach wie vor gross, wie alle Jahre 
trennt sich aber die Spreu vom Weizen, wenn es 
darum geht, das Lauftraining draussen in der 
Kälte zu absolvieren. Ein paar Spieler sind just 
gerade zum Zeitpunkt des Lauftrainings verhin-
dert, sei dies durch Krankheit, Arbeit, Hausaufga-
ben erledigen, Familienfest oder höhere Gewalt. 
Meistens wird das auch erst unmittelbar vor 
Trainingsbeginn bemerkt und per SMS mitgeteilt. 
Andere sind sogar noch zu faul um irgendeine 
originelle Ausrede zu erfinden, um mich 
wenigstens so ein wenig bei Laune zu halten. Sie 
kommen einfach gar nicht, wahrscheinlich sind 
sie noch im Winterschlaf. Glücklicherweise hat es 
in der Mannschaft einen verlässlichen Kern, der 
mitmacht, auf den man bauen kann und der auch 
fit war für den Meisterschaftsstart Anfang April. 
Vorher bestritten wir zwei Vorbereitungsspiele 
gegen Escholzmatt und Sumiswald.  
Die Zielsetzung ist klar. Wir sind auf dem 4. Platz 
und schauen nach vorne: Der 3. und auch 2. 
Platz liegen noch in Reichweite, trotz der sich 
noch im Winterschlaf befindlichen Spieler. 
Ich wünsche allen eine verletzungsfreie und 
erfolgreiche Rückrunde 
 

Andreas „Rösi“ Burkhalter 
 
 
„Härzlechi Gratulation“ 
 
Renä (Seniorin) und Rösi (Zwöi-Trainer) haben 
sich im Herbst 2010 das Ja-Wort gegeben. Eine 
grosse Schar des FCZ durfte bei diesem tollen 
Fest dabei sein und auf das Brautpaar anstossen,  

herzlichen Dank!  
 
Der FCZ wünscht den beiden alles Liebe und 
Gute und für die gemeinsame Zukunft viel Glück! 

 

B a h n s t a t i o n  bls   Z o l l b r ü c k 
Tel: 034 424 53 04 Ma il: zollbrueck@bls.ch    Fax : 034 424 53 06
Schalteröffnungszeiten

Vormittag Nachmittag
Mo ntag bis Donnerstag  06.50 bis 11.45 Montag Bis Donnerstag 13.00 bis 17.50 
Freitag 06.50 bis 11.45 Freitag 13.00 bis 17.20
Samstag geschlossen Samstag geschlossen
Sonntag   geschlossen Sonntag geschlossen

Unser ständiges Angebot:

� Fahrausweise aller Art für Inn- und Ausland 
� Fahrplanauskünfte fürSchweiz, Europa und Übersee
� Reservationen für Sitz-, Liege-, Schlaf- und Speisewagenplätze 
�  Geschenkgutscheine nachMass
� Reisearrangementeder Touroperaters  Railtour, Frantour, Imholz etc……… ..

Für Firme n-, Vereins- und Familienreisen unterbreiten wir Ihnen gerne Reisevorschläge.

Wir freuen unsauf Ihren Besuch, Ihren Anruf oder Ihr Mail. Ihre Bahnstation BLS Zollbrück
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2. Mannschaft (5. Liga) / Hochzeit 
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mehr oder weniger befriedigend. Hätte aber 
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meistens, die für ein anständiges “mätschlen“ 
notwendigen 10 Spieler zur Verfügung hatten. Im 
Januar nahmen wir am Nachtturnier in Huttwil 
(Sportzentrum) teil. Hier verfehlten wir den 
Halbfinal auf ärgerliche Weise. Trotz Ballbesitz in 
den letzten 10 Sekunden im letzten Gruppenspiel 
brachten wir es noch zu Stande, den Ausgleich 
hinzunehmen und so den Halbfinal zu verpassen. 
Trotzdem darf man festhalten, dass wir alles in 
allem ein gutes Turnier gespielt hatten und nur 
eine knappe Niederlage gegen den späteren 
Turniersieger hinnehmen mussten.  
Auf die Rückrunde stiessen neu zum Team aus 
der 1. Mannschaft der routinierte Daniel Zaugg, 
der etwas kürzer treten möchte, sowie der junge 
Heisssporn Yannick Gurtner. Beide haben uns 
schon öfters in Meisterschaftsspielen ausgehol-
fen. Sie haben sich bereits problemlos integriert 
und stellen eine willkommene Verstärkung der  
2. Mannschaft dar.  
Zum Vorbereitungsprogramm gehörte auch der 
Besuch im Kino Langnau, wo wir den Fussball  

Dokufilm „Pizza Bethlehem“ angeschaut haben.  
Das Kader ist nach wie vor gross, wie alle Jahre 
trennt sich aber die Spreu vom Weizen, wenn es 
darum geht, das Lauftraining draussen in der 
Kälte zu absolvieren. Ein paar Spieler sind just 
gerade zum Zeitpunkt des Lauftrainings verhin-
dert, sei dies durch Krankheit, Arbeit, Hausaufga-
ben erledigen, Familienfest oder höhere Gewalt. 
Meistens wird das auch erst unmittelbar vor 
Trainingsbeginn bemerkt und per SMS mitgeteilt. 
Andere sind sogar noch zu faul um irgendeine 
originelle Ausrede zu erfinden, um mich 
wenigstens so ein wenig bei Laune zu halten. Sie 
kommen einfach gar nicht, wahrscheinlich sind 
sie noch im Winterschlaf. Glücklicherweise hat es 
in der Mannschaft einen verlässlichen Kern, der 
mitmacht, auf den man bauen kann und der auch 
fit war für den Meisterschaftsstart Anfang April. 
Vorher bestritten wir zwei Vorbereitungsspiele 
gegen Escholzmatt und Sumiswald.  
Die Zielsetzung ist klar. Wir sind auf dem 4. Platz 
und schauen nach vorne: Der 3. und auch 2. 
Platz liegen noch in Reichweite, trotz der sich 
noch im Winterschlaf befindlichen Spieler. 
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fussball fit gehalten. Hier war der Trainingsbesuch 
mehr oder weniger befriedigend. Hätte aber 
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Trotzdem darf man festhalten, dass wir alles in 
allem ein gutes Turnier gespielt hatten und nur 
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Turniersieger hinnehmen mussten.  
Auf die Rückrunde stiessen neu zum Team aus 
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Heisssporn Yannick Gurtner. Beide haben uns 
schon öfters in Meisterschaftsspielen ausgehol-
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und stellen eine willkommene Verstärkung der  
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Zum Vorbereitungsprogramm gehörte auch der 
Besuch im Kino Langnau, wo wir den Fussball  

Dokufilm „Pizza Bethlehem“ angeschaut haben.  
Das Kader ist nach wie vor gross, wie alle Jahre 
trennt sich aber die Spreu vom Weizen, wenn es 
darum geht, das Lauftraining draussen in der 
Kälte zu absolvieren. Ein paar Spieler sind just 
gerade zum Zeitpunkt des Lauftrainings verhin-
dert, sei dies durch Krankheit, Arbeit, Hausaufga-
ben erledigen, Familienfest oder höhere Gewalt. 
Meistens wird das auch erst unmittelbar vor 
Trainingsbeginn bemerkt und per SMS mitgeteilt. 
Andere sind sogar noch zu faul um irgendeine 
originelle Ausrede zu erfinden, um mich 
wenigstens so ein wenig bei Laune zu halten. Sie 
kommen einfach gar nicht, wahrscheinlich sind 
sie noch im Winterschlaf. Glücklicherweise hat es 
in der Mannschaft einen verlässlichen Kern, der 
mitmacht, auf den man bauen kann und der auch 
fit war für den Meisterschaftsstart Anfang April. 
Vorher bestritten wir zwei Vorbereitungsspiele 
gegen Escholzmatt und Sumiswald.  
Die Zielsetzung ist klar. Wir sind auf dem 4. Platz 
und schauen nach vorne: Der 3. und auch 2. 
Platz liegen noch in Reichweite, trotz der sich 
noch im Winterschlaf befindlichen Spieler. 
Ich wünsche allen eine verletzungsfreie und 
erfolgreiche Rückrunde 
 

Andreas „Rösi“ Burkhalter 
 
 
„Härzlechi Gratulation“ 
 
Renä (Seniorin) und Rösi (Zwöi-Trainer) haben 
sich im Herbst 2010 das Ja-Wort gegeben. Eine 
grosse Schar des FCZ durfte bei diesem tollen 
Fest dabei sein und auf das Brautpaar anstossen,  

herzlichen Dank!  
 
Der FCZ wünscht den beiden alles Liebe und 
Gute und für die gemeinsame Zukunft viel Glück! 
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Glänzende Resultate entstehen, wenn die Stärken 
jedes Einzelnen zu einem Ganzen vereint sind.

«Erfoug isch Teamarbeit.»
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Tschiemer 
 
 
 
 
Werbung Tea-Room Liechti 
 
 
 
 
Werbung Hans Hermann 
 
 
 
 
Werbung Garage Regli AG  
 
 

 

Vereinsadressen (2) 

 
Trainer(innen) 
 
Junioren D Markus Erhard Druckerstutz 5, 3436 Zollbrück 
  N: 079 772 39 19 

Junioren E Damian Wüthrich Längmattstrasse 12, 3436 Zollbrück 
  N: 079 744 99 04, damian.wuethrich@gmail.com 

 Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

Junioren F Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

 Markus Schenk Mooseggstrasse 41, 3550 Langnau 
  P: 034 402 39 69 

 Urs Berger Langnaustrasse 114, 3436 Zollbrück; urs.berger@mungnau.ch 
  P: 034 496 71 26, N: 079 519 00 35 

Frauen 1 (2. Liga) Tabea Flückiger Geissbühl, 3436 Zollbrück; tabea.flueckiger@gmx.ch 
(FC Oberemmental 05)  N: 079 625 78 63 

Frauen 2 (4. Liga) Adrian Kunz Schützenweg 245, 3550 Langnau; adi_kunz72@bluewin.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 402 62 01, N: 079 512 02 40 

 Thomas Blaser Halden 582, 3550 Langnau; th.blaser@vtxmail.ch 
  P: 034 402 28 57, N: 079 293 90 48 

Juniorinnen C Manuela Zürcher Schärischachen, 3555 Trubschachen; manuela92@tele2.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 495 62 30, N: 079 705 80 69 

 Yvonne Soltermann Dorfstrasse 36, 3555 Trubschachen; nudle_yvonne@hotmail.com 
  P: 034 495 51 15, N: 079 561 92 17 
 
 
Funktionärinnen und Funktionäre 
 
Schiedsrichter Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

 Bruno Blaser obere Sunnhalde, 3537 Eggiwil 
  P: 034 491 13 86, N: 079 270 30 64 

 Nikolas Zbären Kehrstrasse 1A, 3550 Langnau; ninu_70@hotmail.com 
  P: 079 650 89 79 

J+S Coach Peter Hulliger Knubelacker 40, 3436 Zollbrück; ap.hulliger@bluewin.ch 
  P: 034 496 88 11, N: 079 622 95 14 

Platzwarte Heinz Mürner Postfach, 3432 Lützelflüh; heinz.muerner@bluewin.ch 
  N: 078 810 07 60 

 Hans Winkler Klärihüsli, 3437 Rüderswil 
  P: 034 496 73 45 

Buvettenchef Hanspeter Zaugg Emmentalstrasse 70, 3432 Lützelflüh-Goldbach 
  P: 034 461 24 78, N: 079 680 02 91 

Rechnungsrevisoren Thomas Muralt Oberfeldstrasse 68, 3550 Langnau i.E.; muto72@bluewin.ch 
  N: 079 399 81 51 

 Christa Schüpbach Mutten 262A, 3534 Signau 
  N: 079 750 95 63 

Webmaster Patrick Gerber Druckerstutz 13, 3436 Zollbrück; patrick.gerber@patnet.ch 
  P: 034 496 55 20, G: 031 324 70 96, N: 079 371 62 53 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Junioren Cb / Junioren D (1) 

 
Junioren Cb: Oberland Gruppe 
 
Als wir unsere Gruppeneinteilung sahen, mussten 
wir zuerst einmal leer schlucken. Da erschienen 
Teams mit Namen wie: Sarina Gstaad, Frutigen 
oder Reichenbach.  
Weil nach dem Winter die Plätze schon anfangs 
März in gutem Zustand waren, gab es nur zwei 
Lauftrainings auf der Strasse, für die Junioren 
eine freudige Angelegenheit! Somit konnten wir 
vor Meisterschaftsbeginn sechsmal auf Rasen 
trainieren. Nach der Relegation im Herbst in die 2. 
Stärkeklasse erhofften wir uns schon den einen 
oder anderen Sieg. Dass wir jedoch so gut ab-
schneiden würden, überraschte und erfreute uns 
dann sehr. Die ersten vier Spiele gewannen wir 
recht sicher, auch dank unseres regelmässigen 
Knipsers (Manuel Habegger), der in diesen vier 
Spielen 11 (!) Tore schoss. Dann kam das Aus-
wärtsspiel in Gstaad. Matchbeginn war um 13.45 
Uhr. Wir besammelten uns schon um 9.30 Uhr 
beim Bahnhof Zollbrück und fuhren anschliessend 
Richtung Oberland. Im Simmental machten wir 
einen Halt. Die Trainer hatten Essen und Ge-
tränke mitgenommen, aber weil zu dieser Zeit 
noch Waldbrandgefahr herrschte, mussten wir 
aufs Bräteln verzichten. So begnügten wir uns mit 
Sandwiches. In Gstaad angekommen, staunten 
wir nicht schlecht, als wir die Infrastruktur vom FC 
Sarina sahen. Leider war der Hauptplatz gesperrt, 
weil eine Woche nach der Einweihung im Som-
mer 2010 ein Unwetter die Anlage arg beschädigt 
hatte. Zu unserem Ärger verloren wir diesen 
Match etwas unglücklich mit 5:4. Ein Unentschie-

den wäre sicher verdient gewesen. Nach ca. 20 
Min. Spielzeit fing es an wie aus Kübeln zu reg-
nen und die Temperatur sank so stark ab, dass 
einige Junioren vor Kälte ganz blaue Lippen 
hatten! Das nächste Spiel bestritten wir im Tann-
schachen gegen einen unfairen Gegner, den wir 
mit 7:2 nach Hause schickten. Der Trainer hatte 
sein Team leider nicht unter Kontrolle, was einige 
dazu bewog, sich unflätig zu benehmen. We-
nigstens sah der Trainer ebenfalls, dass er noch 
etwas zu seinen Jungs sagen musste, denn die 
Garderobentüre blieb, auch noch lange nach 
Spielschluss, geschlossen. Es folgte das Aus-
wärtsspiel in Frutigen, das wir mit 7:1 für uns 
entschieden und somit den 2. Rang verteidigen 
konnten. Im letzten Spiel ging es nach Reichen-
bach zum ungeschlagenen Leader. Leider gingen 
wir in diesem Spiel mit 14:0 unter!!! Eine brutale 
Niederlage, die diese Mannschaft so nicht ver-
dient hat. 
 
Fazit: Das Positive überwiegt! Acht Spiele, sechs 
Siege, 3. Schlussrang, super Teamgeist. So 
macht der Trainerjob Freude. Badi, Habi, Kevä, 
Ävdu, Silu u Lüku wünschen wir viel Erfolg bei 
den B-Junioren. Allen anderen eine erholsame 
Pause u bis gli widär ufem Bitz. Aune Fahrer-
/innen u Wöscherinnen merci viumau.  
 
Sportlechi Grüess  
 

Tom Gerber und Ada Trummer
 
 
Junioren D: Eine geschlossene  Mannschaft 
 
„Na das kann ja heiter werden“, waren meine ers-
ten Gedanken als ich sah, dass unsere D-Junio-
ren im Frühjahr in die stärkste Gruppe eingeteilt 
wurden. Ich sah unsere Chancen realistisch und 
mir schwante, dass dies eine recht schwierige 
Rückrunde werden könnte. 
 
Aber wie so oft wurde ich von meinen Jungs 
überrascht. Sie fielen in keinem einzigen Spiel der 
Rückrunde ab und hatten gegen jeden Gegner 
ihre Chancen. Das Highlight der Rückrunde er-
lebten wir dann in Koppigen, als wir mir einer 
ersatzgeschwächten Mannschaft, den bisher 
ungeschlagenen Leader mit 0:1 bezwangen! In 

diesem Spiel konnte man ganz klar sehen, was 
für Möglichkeiten eine geschlossene Mann-
schaftsleistung mit sich bringt.  
 
Alles in allem kann ich auf eine sehr erfolgreiche 
und gelungene Rückrunde zurückblicken. Die 
Arbeit mit dieser tollen Mannschaft hat mir grosse 
Freude bereitet und ich glaube, auch die Jungs 
hatten grossen Spass am Fussballspielen. 
 
Der Saisonabschluss wurde traditionell mit 
unserem Schlussabend gefeiert. Wie üblich 
wurde „brätlet“ und die Trainingsfleissigsten 
wurden ausgezeichnet. Gewinner dieser Aus- 

Anpfiff! 

 
Anpfiff! 
 
Liebe Leser/innen der FC Zytig, 
 
gleich am Anfang möchten wir uns bei euch für 
die vielen Feedbacks bedanken, die wir entge-
gennehmen durften. Das spornt uns natürlich an, 
und wir sind hochmotiviert, auch weiterhin in 
eurem Sinne gute Ergebnisse abzuliefern. Aus 
diesem Grund teilen wir auch gerne mit: Diese 
Ausgabe ist die letzte, die noch im „alten Kleid“ 
erscheint. Die nächste Ausgabe erhält dann ein 
völlig neues Aussendesign. Wir sind begeistert 
am Tüfteln und können glücklicherweise auf gute 
Hilfe zurückgreifen, um auch hier einen hoffentlich 
attraktiven Treffer für euch landen zu können. 
 
In diesem Heftli drucken wir einen Bericht ab, den 
der E-Junioren Spieler Samuel Geissbühler ver- 

fasst hat. Wir sind stolz, dass solche Kinder bei 
uns im Club spielen. Es ist heutzutage nicht mehr 
selbstverständlich, dass sich der Nachwuchs 
dankbar zeigt und sich solche Mühe gibt. 
 
Also, dies gilt als Aufruf an unseren Nachwuchs: 
Die FC-Zytig freut sich über euren Beitrag! Legt 
los und schreibt für uns über Dinge, die euch am 
Herzen liegen, die euch besonders oder eben 
nicht so gefallen haben. Lasst euch was einfallen, 
werdet zum FC–„Journalisten“!  
Wir freuen uns auf EURE Beiträge! 
 
Eine erholsame Sommerpause wünschen euch 
eure Redaktorinnen 

Bianca Erhard 
 und Anja Kobel 

 
 
Impressionen Maibummel 2011 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Vielen Dank für  
 die tolle Reise- 
 leitung! 
 
 
 

3436 Zollbrück Tel. 034 496 70 15
info@hirschi-kreativ.ch www.hirschi-kreativ.ch

Küchen Fenster

Türen Innenausbau

Gartenmöbel Zäune

Betten     

… wie sieht Ihr

      Traum aus?
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bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
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Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
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Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
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ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
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lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
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den wäre sicher verdient gewesen. Nach ca. 20 
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/innen u Wöscherinnen merci viumau.  
 
Sportlechi Grüess  
 

Tom Gerber und Ada Trummer
 
 
Junioren D: Eine geschlossene  Mannschaft 
 
„Na das kann ja heiter werden“, waren meine ers-
ten Gedanken als ich sah, dass unsere D-Junio-
ren im Frühjahr in die stärkste Gruppe eingeteilt 
wurden. Ich sah unsere Chancen realistisch und 
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Liebe Leser/innen der FC Zytig, 
 
gleich am Anfang möchten wir uns bei euch für 
die vielen Feedbacks bedanken, die wir entge-
gennehmen durften. Das spornt uns natürlich an, 
und wir sind hochmotiviert, auch weiterhin in 
eurem Sinne gute Ergebnisse abzuliefern. Aus 
diesem Grund teilen wir auch gerne mit: Diese 
Ausgabe ist die letzte, die noch im „alten Kleid“ 
erscheint. Die nächste Ausgabe erhält dann ein 
völlig neues Aussendesign. Wir sind begeistert 
am Tüfteln und können glücklicherweise auf gute 
Hilfe zurückgreifen, um auch hier einen hoffentlich 
attraktiven Treffer für euch landen zu können. 
 
In diesem Heftli drucken wir einen Bericht ab, den 
der E-Junioren Spieler Samuel Geissbühler ver- 

fasst hat. Wir sind stolz, dass solche Kinder bei 
uns im Club spielen. Es ist heutzutage nicht mehr 
selbstverständlich, dass sich der Nachwuchs 
dankbar zeigt und sich solche Mühe gibt. 
 
Also, dies gilt als Aufruf an unseren Nachwuchs: 
Die FC-Zytig freut sich über euren Beitrag! Legt 
los und schreibt für uns über Dinge, die euch am 
Herzen liegen, die euch besonders oder eben 
nicht so gefallen haben. Lasst euch was einfallen, 
werdet zum FC–„Journalisten“!  
Wir freuen uns auf EURE Beiträge! 
 
Eine erholsame Sommerpause wünschen euch 
eure Redaktorinnen 

Bianca Erhard 
 und Anja Kobel 

 
 
Impressionen Maibummel 2011 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Vielen Dank für  
 die tolle Reise- 
 leitung! 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 
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Juniorinnen B und C 

 
Pfingstturnier Juniorinnen O‘emmental 05 
 
Anreise am Freitag, 10.06.2011 
(von Katja und Christa) 
Um 13:45 Uhr ging es los… Wir waren mit zwei 
„Bössli“ unterwegs und dank der guten Musik 
hatten wir bereits ab der ersten Minute eine Bom-
benstimmung. Während der viereinhalbstündigen 
Fahrt wurde gesungen, gelacht, gequatscht. Die 
Vorfreude und die Motivation im Team waren 
riesig. Als wir in Musbach ankamen, richteten wir 
unser Zelt ein und hatten auch dabei viel Spass. 
Nach dem Einrichten gingen wir in die Turnhalle 
nach Musbach, um zu essen. Als wir wieder zu-
rück beim Zelt waren, schnappten wir die Bälle 
und spielten Fussball, unterstützt von guter 
Musik. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 11.06.2011 
(von Rhea, Lea, Liora und Lola) 
Wir haben die Nacht, trotz bitterer Kälte, gut 
überstanden und Gati, unser Wecker, klingelte 
uns wie immer pünktlich um 8 Uhr aus den Bet-
ten. Nach dem Frühstück bereiteten sich die B-
Juniorinnen auf ihr U-15 Turnier vor. Nach vier 
verlorenen, aber gut gemeisterten Spielen, gingen 
wir alle zusammen ins Panoramabad in Freuden-
stadt. Dort wurde gelacht, gespielt, gesungen und 
natürlich gebadet. Bei der Rückfahrt sangen wir 
uns die Stimmen heiser. Wie im letzten Jahr gab 
es auch in diesem Jahr wieder Spaghetti Bolog-
nese. Nach dem Abendessen fand der legendäre 

Gaudiabend statt. Bei vielen verschiedenen 
Spielen wie z. B. Mohrenkopfessen ohne Hände, 
Spezitrinken, Wasserballonwerfen usw. gewann 
als Einzige von unserem Team die kleine Bella 
Lolita im Limbotanzen. Leider kannte der DJ nur 
vier Lieder und deswegen war die Stimmung eher 
schlecht und alle gingen früh zu Bett. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag, 12. Juni 2011 
(von Alessia, Julia, Nicole und Aneth) 
Heute war die U-13 dran. Die Spielerinnen der U-
13 spielten gut. Den ersten Match gewannen sie 
mit 1:0. Beim zweiten Spiel gab es einen 
Zwischenfall. Rhea van Dok verletzte sich ihr 
rechtes Handgelenk. Sie fuhr mit Äti und Julia ins 
Krankenhaus nach Freudenstadt. Nach drei 
Stunden im Krankenhaus kamen sie wieder, 
Rhea mit einem Gips am rechten Arm. Das 
Turnier verlief zwar nach dem Unfall nicht mehr 
so gut, aber sie wurden trotzdem noch sechste. 
Am Abend war die Zeltdisco, die aber nicht sehr 
viele Besucher hatte. Auch dieser letzte Tag war 
im Grossen und Ganzen recht schön, abgesehen 
von Rheas Verletzung. 

Anlässe/Gratulationen/Wissenswertes 

 
Anlässe/Termine/Veranstaltungen 
 

  1. August-Feier Sonntag, 31. Juli 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  Juniorenturnier (mit 8 Mannschaften) Samstag, 6. August 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  Frauenturnier Sonntag, 7. August 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  Sponsorenlauf Sonntag, 14. August 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  Chlouseturnier Samstag, 3. Dezember 2011. Sporthalle Zollbrück 
 

  KIFU-Hallenturnier Sa./So., 21./22. Januar 2012 und 
 Sa./So., 28./29. Januar 2012. Sporthalle Zollbrück 
 

  FC-Lotto Sa./So., 24./25. März 2012. Rest. Sternen Neumühle 
 
 
Wir gratulieren... 
 
... zur Geburt Julian  Geboren am 19. Juni 2011 
   Christa und Beat Schüpbach 
 
 Aymen  Geboren am 22. Juni 2011 
   Bouchra Zeroual und 
   Markus (Märy) Meister 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mitgliederbeiträge  Aktive (Frauen/Herren), Senioren, Veteranen  Fr. 200.-- 
 Junior(inn)en A bis C (Ämme Team) Fr. 150.-- 
 Junior(inn)en D bis F (Kinderfussball) Fr. 120.-- 
 Aktive ohne Pass Fr. 30.-- 
 Passive  ab Fr. 20.-- 
 Gönner ab Fr.  50.-- 
 
Werbemöglichkeiten  Goldsponsor pro Jahr Fr. 750.-- 
 Silbersponsor pro Jahr Fr. 600.-- 
 Werbetafel Sportplatz pro Jahr Fr. 400.-- 
 Internetwerbung auf www.fczollbrueck.ch pro Jahr Fr. 100.-- 
 Matchballspende  Fr. 150.-- 
 Dresswerbung  auf Anfrage 
 Werbung auf Fan-/Vereinsmaterial auf Anfrage 

Anlässe/Gratulationen/Wissenswertes 
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Anlässe/Termine/Veranstaltungen 
 

  FCZ-Maibummel Donnerstag, 2. Juni 2011, 10 Uhr, „Pintli“- 
  Parkplatz (siehe Seite 25) 
 

  Hauptversammlung Freitag, 1. Juli 2011, 20 Uhr, Rest. zur Brücke 
 (siehe Seite 27) 
 

  Grümpelturnier Samstag, 2. Juli 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  Schüler- und Kindergartenturnier Sonntag, 3. Juli 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  1. August-Feier Sonntag, 31. Juli 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  Juniorenturnier Samstag, 6. August. Tannschachen Zollbrück 
 

  Frauenturnier Sonntag, 7. August. Tannschachen Zollbrück 
 

  Sponsorenlauf Sonntag, 14. August. Tannschachen Zollbrück 
 

  Chlouseturnier Samstag, 3. Dezember 2011, Sporthalle Zollbrück 
 
 
Wir gratulieren... 
 
... zur Geburt Janis Noa  Geboren am 18. November 2010 
   Andrea und Stephan Gerber 
 
 Alena Melia  Geboren am 9. Dezember 2010 
   Franziska und Marcel Christen 
 
... zur Hochzeit Renate Sutter und Andreas Burkhalter (Rösi) 
  Trauung am 24. September 2010 
  (siehe auch Seite 19 unten) 
 
 
Wissenswertes zum FC Zollbrück 
 
Mitgliederbeiträge  Aktive (Frauen/Herren), Senioren, Veteranen  Fr. 200.-- 
 Junior(inn)en A bis C (Ämme Team) Fr. 150.-- 
 Junior(inn)en D bis F (Kinderfussball) Fr. 120.-- 
 Aktive ohne Pass Fr. 30.-- 
 Passive  ab Fr. 20.-- 
 Gönner ab Fr.  50.-- 
 
Werbemöglichkeiten  Werbetafel Sportplatz pro Jahr Fr. 400.-- 
 Internetwerbung auf www.fczollbrueck.ch pro Jahr Fr. 100.-- 
 Matchballspende  Fr. 150.-- 
 Dresswerbung  auf Anfrage 
 Werbung auf Fan-/Vereinsmaterial auf Anfrage 
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Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
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früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
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Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
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„Bössli“ unterwegs und dank der guten Musik 
hatten wir bereits ab der ersten Minute eine Bom-
benstimmung. Während der viereinhalbstündigen 
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Vorfreude und die Motivation im Team waren 
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Heute war die U-13 dran. Die Spielerinnen der U-
13 spielten gut. Den ersten Match gewannen sie 
mit 1:0. Beim zweiten Spiel gab es einen 
Zwischenfall. Rhea van Dok verletzte sich ihr 
rechtes Handgelenk. Sie fuhr mit Äti und Julia ins 
Krankenhaus nach Freudenstadt. Nach drei 
Stunden im Krankenhaus kamen sie wieder, 
Rhea mit einem Gips am rechten Arm. Das 
Turnier verlief zwar nach dem Unfall nicht mehr 
so gut, aber sie wurden trotzdem noch sechste. 
Am Abend war die Zeltdisco, die aber nicht sehr 
viele Besucher hatte. Auch dieser letzte Tag war 
im Grossen und Ganzen recht schön, abgesehen 
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Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
Werbung Swiss Life (Andreas Wagner) 
 

Jahresbericht Präsident (1) 

 
Jahresbericht Präsident 
 
Eben erst ist eine packende und ereignisreiche 
Saison zu Ende gegangen. In der Super League 
war die Spannung bis zur letzten Runde um den 
Meistertitel wie auch um den direkten Absteiger 
und den Barrage-Platz aufrecht. Zum Glück, oder 
besser gesagt dank grossem Einsatz, Willen und 
Können musste unsere 1. Mannschaft nie Angst 
und Bange haben, nicht in der 3. Liga bleiben zu 
können. Lange durfte man sogar Luft von ganz 
oben schnuppern und beendete die Saison 
schliesslich auf dem sehr guten 4. Rang. Die 2. 
Mannschaft boomt wie seit Jahren nicht mehr, so 
dass Rösi teilweise nicht alle Spieler an die Spiele 
mitnehmen konnte. Am Schluss schaute bei 
unserer Reserveequipe ein guter 3. Rang heraus. 
Damit in Zukunft auch alle an Spielen teilnehmen 
dürfen, werden wir eine 3. Mannschaft auf die 
neue Saison hin melden. Im Juniorenbereich hat 
sich das ÄmmeTeam einmal mehr sehr gut be-
währt. Hier sticht der 2. Platz der Ca Junioren in 
der Coca Cola League natürlich ins Auge, und 
auch der Durchmarsch der Cc Junioren von der 2. 
Stärkeklasse bis in die Promotion soll nicht ver-
gessen gehen. Damit in dieser Juniorengruppie-
rung noch effizienter gearbeitet werden kann, 
wurde neu ein Koordinator angestellt. Es ist dies 
Bernhard Wüthrich aus Hasle-Rüegsau, der neu 
die Aufgabe hat, das ÄmmeTeam noch einen 
Schritt weiter nach vorne zu bringen. Unsere 
Frauschaft, die ja mit den Frauen des FC Lang-
nau unter dem Namen „Oberemmental 05“ kickt, 
schlug sich ebenfalls ordentlich. Schade war nur, 
dass sich nach der Demission von Pascal Müller 
als Trainer der 2. Mannschaft niemand mehr 
finden liess, um das Team bis Ende Saison zu 
coachen. So trainierten die beiden Frauenmann-
schaften bis Ende Saison zusammen, was nicht 
immer ideal war. Hier sollte aber ab der neuen 
Saison Besserung einkehren, so dass wieder 
effizienter trainiert werden kann. Bei der Alther-
renabteilung lief es recht flott, so konnten sich die 
Veteranen wiederum als überlegene Gruppensie-
ger feiern lassen. Im Halbfinale der Kantonal-
meisterschaft bedeutete Lyss wie im Vorjahr 
wieder Endstation. Aus sportlicher Sicht darf der 
FC Zollbrück auf eine erfolgreiche Saison zurück-
blicken. Nebst den guten Resultaten stimmen 
mich auch die wachsenden Zahlen bei den Akti-
ven positiv für die Zukunft. 

Neben dem Fussballplatz wird auch immer fleissig 
gearbeitet. Leider verlässt Stefan Winkler auf 
Ende Vereinsjahr als Juniorenobmann den Vor-
stand. Hier konnten wir in der Person von Silvia 
Stalder einen hoch motivierten Ersatz finden. Ich 
wünsche ihr schon jetzt viel Spass und Erfolg in 
ihrem neuen Amt und heisse sie herzlich will-
kommen im Vorstand. Damit wir punkto Werbung 
noch strukturierter agieren können, wird Stefan 
Hofer per sofort als Werbechef amten. Er wird 
dieses Amt nebst dem Sen./Vet.-Obmann aus-
üben. Im Weiteren konnten wir das Baugesuch für 
eine Lärmschutzwand einreichen, in der Hoff-
nung, dass unser Verhältnis zur Nachbarschaft 
noch besser wird. Ich möchte hier auch gleich 
erwähnen, dass dieser Lärmschutz nicht ein 
Freibillet ist für laute Feste und Feiern. Nein, es 
soll vielmehr ein Mehrwert für die Nachbarschaft 
sein, auf der einen Seite als Schutz gegen Lärm 
und sicher auch als Sichtschutz für eine bessere 
Privatsphäre der Nachbarn. Hier möchte ich 
nochmals allen in Erinnerung rufen, dass wir uns 
an klare Richtlinien zu halten haben und zwar 
alle. Diese sind hier nochmals kurz erwähnt: 2 
Stunden nach Spielschluss oder spätestens um 
22.00 Uhr ist das Beizli zu verlassen und zwar 
unter Einhaltung der Lärmvorschriften. Haben wir 
eine Verlängerung eingereicht, so ist der verein-
barte Schliessungszeitpunkt streng einzuhalten! 
Bei all diesen Limiten gilt absolute Null-Tole-
ranz! Es darf nicht sein, dass sich eine kleine 
Anzahl nicht daran hält und alle anderen sollen 
dafür büssen. Im Weiteren ist es sehr mühsam 
und absolut unverständlich, wenn sich nicht alle 
an diese Regeln halten können. Solche Fehltritte 
lösen für die Vereinsverantwortlichen nur unnöti-
gen Mehraufwand und hitzige Diskussionen aus. 
Bitte haltet euch ALLE in Zukunft streng an 
diese Vorschriften und freut euch an dem, was 
wir haben. Ärgert euch nicht über das, was wir 
nicht haben! 
 
Leider musste Ruud van Deursen seine SR-Kar-
riere aus gesundheitlichen Gründen beenden. Der 
FC Zollbrück dankt Ruud für seinen jahrelangen 
Einsatz als SR in Diensten des FC Zollbrück. Auf 
Grund dieser Demission sind wir wieder unterbe-
setzt und auf der Suche nach geeignetem Ersatz. 
 
Ebenfalls braucht der FCZ immer wieder neue, 

Protokoll HV 2010 (2) 
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2. Mutationen 
 

Eintritte (total 23): Cyril Luca Bärtschi, Celine Michele Fankhauser, Yan Cedric Fankhauser, Claudia 
Feller, Sandra Gerber, Jan Grosjean, Marlen Hutmacher, Urs Hutmacher, Ronny Lehmann, Reto 
Lehmann, Fabrice Lüppe, Leandro Noel Lüthi, Jonas Lüthi, Hekuran Palloshi, Joel Fabian Peter, 
Christina Ramseier, Jörg Simon, Noel Stettler, Baruzh Sulayman, Nik-Markus Tschannen, Mario 
Tscharner, Niklas Zbären und Murielle Zemp 
 
Austritte (total 32): Anic Lisa Badertscher, Anja Larina Badertscher, Stefan Badertscher, Roman 
Burkhalter, Giancarlo Cavallaro, Susanne Disch, Jana Fankhauser, Luca Fankhauser, Janine Felser, 
Dominik Geissbühler, Lea Gerber, Christoph Gerber, Monika Germann, Fabienne Gurtner, Remo 
Jegerlehner, Matthias Lehmann, Arbes Likaj, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Daniel Moser, Samuel 
Moser, Visar Mucolli, Florian Neuenschwander, Jennifer Niederhauser, Christa Nyffenegger, Joelle 
Rüegsegger, Swen Schafroth, Lukas Schwab, Jakob Signer, Gowsigan Thuraisingam, Simon Vallant 
und Niklaus Weibel 
Diese Mutationen werden einstimmig (bei den Austritten unter Vorbehalt der Erfüllung der finanziellen 
Verpflichtungen) genehmigt. 
 
3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 

Das Protokoll der HV vom 19. Juni 2009 wurde in der "FC-Zytig" Nr. 81 abgedruckt. Eine Verlesung wird 
nicht verlangt. Es wird ohne Abänderung mit Applaus genehmigt. 
 
4. Entgegennahme der Jahresberichte 
 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird von diesem noch kurz kommentiert.  
Die Jahresberichte 
 

 des Spielkommissionspräsidenten 
 des Junioren-Obmannes 
 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
 der Vertreterin Frauenfussball 

 
wurden auf www.fczollbrueck.ch veröffentlicht und liegen auch auf. Die Jahresberichte von Stefan 
Winkler und Nyffenegger Barbara werden ebenfalls kurz kommentiert. Diese werden von der 
Versammlung ohne Ergänzungen genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung 2009 
 

 5.1. Bericht des Kassiers 
Die Jahresrechnung des Jahres 2009 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler kurz 
erläutert. Es werden keine Fragen dazu gestellt. Bei einem Aufwand von Fr. 132'882.50 
resultierte ein Reingewinn von Fr. 367.45. 

 
 5.2. Bericht & Antrag der Rechnungsrevisoren 

Thomas Muralt berichtet über die Revision und dankt dem Kassier für die saubere 
Rechnungsführung. Sie beantragt den Mitgliedern, die Jahresrechnung 2009 zu genehmigen. 

 
 5.3. Beschlussfassung & Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 

Die Anwesenden genehmigen die Jahresrechnung 2009 einstimmig. Dem Kassier und den 
übrigen Vorstandsmitgliedern wird einstimmig Decharge erteilt. 
 
 

Bericht Präsident 
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Präsident: Startschuss ins 2011 
 
Liebe Leserinnen und Leser der FC-Zytig, wenn 
sie diese Zeilen lesen, sind unsere Mann(Frau)-
schaften schon wieder voll im Meisterschaftsbe-
trieb. Nach harten schweisstreibenden Trainings 
in der Halle, beim Joggen, im Fitnessstudio oder 
sonst irgendwo darf nun der verdiente Lohn für all 
die harten Lektionen während der Winterzeit 
eingelöst werden. Hoffen wir doch, dass sich all 
die Lektionen unserer Teams durch den Winter 
positiv auf die Resultate auswirken und die guten 
Resultate der Vorrunde bestätigt werden können. 
Nichts ist doch so schön wie auf unserem „Tann-
schachen-Wembley-Rasen“ dem Ball nach zu 
jagen. Unsere Platzwarte sind fast Tag und Nacht 
im Einsatz, damit wir auf einem so tollen Grün 
spielen dürfen. „Danke viu mau, Hene und Hans!“ 
Wir sollten uns doch viel mehr an den interes-
santen Spielen, tollen Toren, hart erkämpfen 
Siegen etc. freuen, als uns über Entscheide der 
Unparteiischen zu nerven. Ist es manchmal nicht 
auch so, dass wir die Regeln gar nicht hundert-
prozentig kennen und einfach nachplappern, was 
in der Presse steht? Kann ein Tor direkt vom An-
spielpunkt erzielt werden? Was sind die wich-
tigsten Voraussetzungen für eine Abseitsstellung? 
Kennen Sie, liebe Leser, die Antworten? Wenn ja, 
super und wenn nein... tja, lieber einmal nichts 
sagen! Hier noch zwei provokative Fragen zu 
Fussballregeln: Wer befolgte beim Spiel 
Barcelona – Arsenal die Regeln nicht, Busacca 
oder van Persie? Da soll oder muss der Ref 
Fingerspitzengefühl beweisen, laut Arsene 
Wenger (Trainer Arsenal) und der Presse. Ist es 
aber nicht so, dass schon der kleine C-Junior 
weiss: Nach einem Pfiff wird der Ball nicht mehr 
gespielt oder man erhält die gelbe Karte? Oder 
wer sagt, dass, wenn die Zeit abgelaufen ist, noch 
ein Corner getreten werden darf? Jene Mann-
schaft, die den Corner erhält, ärgert sich bestimmt 
über den Schlusspfiff, aber wie würde wohl die 
andere Mannschaft reagieren, wenn sie noch ein 
Tor erhält in der Nachspielzeit? Sie sehen, es ist 
immer eine Frage des Blickwinkels, aus dem man 
das Ereignis betrachtet. Daher denke ich, sollten 
wir uns nicht zu sehr über Schiedsrichterent-
scheide aufregen, ändern können wir eh nichts 
mehr. Besser brauchen wir unsere Energie zum 
Fussball spielen und nicht zum Lamentieren. 
Glauben Sie mir, die Unparteiischen geben 

Woche für Woche ihr Bestes, wie auch die Fuss-
baller. Fehler sind nun einmal nicht ganz auszu-
schliessen oder seid ihr schon an einem Spiel 
gewesen, an dem keine Fehler von den Spielern 
begangen wurden? Ich denke nicht! Daher sollten 
wir den „schwarzen Männern“ mit mehr Respekt 
begegnen, denn ohne sie geht gar nichts. Es gilt 
hier auch noch zu bedenken, dass jeder Schiri in 
derjenigen Liga eingesetzt wird, die seinem 
Können und seinen Leistungen entspricht. Spieler 
werden im Übrigen auch in jener Liga eingesetzt, 
die ihrem Können entspricht. Konzentrieren wir 
uns doch in der Frühlingsrunde auf unser eigenes 
Spiel und nicht auf dasjenige des Refs!  
 
Eine grosse Freude für alle Fussballer(innen) vom 
FC Zollbrück dürften die neuen Bälle sein, die 
Beat Boss in die Kasten verteilt hat. Mit diesen 
neuen Arbeitsgeräten wird es bestimmt noch 
mehr Spass machen, auf dem Tannschachen der 
schönsten Nebensache der Welt nach zu gehen. 
Nun hoffen wir, dass mit den neuen Bällen mit viel 
Spass geübt wird, so dass in Zukunft möglichst 
viele (eben dieser) beim Gegner im Tor landen. 
Haben unsere FCZ-Fussballer von Gross bis 
Klein diese Erfolgserlebnisse, so wird auch die 
Rückrunde mehrheitlich als Erfolg in den Köpfen 
der FC-Zollbrück-Familie bleiben. 
 
Ach ja, Sie wissen immer noch nicht, ob ein Tor 
direkt vom Anstoss erzielt werden darf. Hier die 
Antwort: Ja, ein Tor darf direkt vom Anstoss 
erzielt werden. Die wichtigsten Voraussetzungen 
für eine Abseitsstellung können sie ja sicher 
perfekt erklären? Sollte dem nicht so sein, hier die 
Auflösung: Bei Ballabgabe durch den eigenen 
Mitspieler muss der Fehlbare in der gegnerischen 
Platzhälfte sein, vor dem Ball stehen und weniger 
als zwei Gegenspieler vor sich haben. Zudem 
muss er aktiv am Spiel teilnehmen. Nur wenn all 
diese Bedingungen erfüllt sind, kann eine 
strafbare Abseitsstellung geahndet werden. 
 
So, nach ein wenig Regelkunde wünsche ich 
allen FCZ-lern, Freunden, Fans und Sponsoren 
eine gute Rückrunde und alles Gute auf dem Weg 
zu möglichst vielen richtigen Entscheiden! 
 

Chrigu Erhard  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
Werbung Swiss Life (Andreas Wagner) 
 

Jahresbericht Präsident (1) 

 
Jahresbericht Präsident 
 
Eben erst ist eine packende und ereignisreiche 
Saison zu Ende gegangen. In der Super League 
war die Spannung bis zur letzten Runde um den 
Meistertitel wie auch um den direkten Absteiger 
und den Barrage-Platz aufrecht. Zum Glück, oder 
besser gesagt dank grossem Einsatz, Willen und 
Können musste unsere 1. Mannschaft nie Angst 
und Bange haben, nicht in der 3. Liga bleiben zu 
können. Lange durfte man sogar Luft von ganz 
oben schnuppern und beendete die Saison 
schliesslich auf dem sehr guten 4. Rang. Die 2. 
Mannschaft boomt wie seit Jahren nicht mehr, so 
dass Rösi teilweise nicht alle Spieler an die Spiele 
mitnehmen konnte. Am Schluss schaute bei 
unserer Reserveequipe ein guter 3. Rang heraus. 
Damit in Zukunft auch alle an Spielen teilnehmen 
dürfen, werden wir eine 3. Mannschaft auf die 
neue Saison hin melden. Im Juniorenbereich hat 
sich das ÄmmeTeam einmal mehr sehr gut be-
währt. Hier sticht der 2. Platz der Ca Junioren in 
der Coca Cola League natürlich ins Auge, und 
auch der Durchmarsch der Cc Junioren von der 2. 
Stärkeklasse bis in die Promotion soll nicht ver-
gessen gehen. Damit in dieser Juniorengruppie-
rung noch effizienter gearbeitet werden kann, 
wurde neu ein Koordinator angestellt. Es ist dies 
Bernhard Wüthrich aus Hasle-Rüegsau, der neu 
die Aufgabe hat, das ÄmmeTeam noch einen 
Schritt weiter nach vorne zu bringen. Unsere 
Frauschaft, die ja mit den Frauen des FC Lang-
nau unter dem Namen „Oberemmental 05“ kickt, 
schlug sich ebenfalls ordentlich. Schade war nur, 
dass sich nach der Demission von Pascal Müller 
als Trainer der 2. Mannschaft niemand mehr 
finden liess, um das Team bis Ende Saison zu 
coachen. So trainierten die beiden Frauenmann-
schaften bis Ende Saison zusammen, was nicht 
immer ideal war. Hier sollte aber ab der neuen 
Saison Besserung einkehren, so dass wieder 
effizienter trainiert werden kann. Bei der Alther-
renabteilung lief es recht flott, so konnten sich die 
Veteranen wiederum als überlegene Gruppensie-
ger feiern lassen. Im Halbfinale der Kantonal-
meisterschaft bedeutete Lyss wie im Vorjahr 
wieder Endstation. Aus sportlicher Sicht darf der 
FC Zollbrück auf eine erfolgreiche Saison zurück-
blicken. Nebst den guten Resultaten stimmen 
mich auch die wachsenden Zahlen bei den Akti-
ven positiv für die Zukunft. 

Neben dem Fussballplatz wird auch immer fleissig 
gearbeitet. Leider verlässt Stefan Winkler auf 
Ende Vereinsjahr als Juniorenobmann den Vor-
stand. Hier konnten wir in der Person von Silvia 
Stalder einen hoch motivierten Ersatz finden. Ich 
wünsche ihr schon jetzt viel Spass und Erfolg in 
ihrem neuen Amt und heisse sie herzlich will-
kommen im Vorstand. Damit wir punkto Werbung 
noch strukturierter agieren können, wird Stefan 
Hofer per sofort als Werbechef amten. Er wird 
dieses Amt nebst dem Sen./Vet.-Obmann aus-
üben. Im Weiteren konnten wir das Baugesuch für 
eine Lärmschutzwand einreichen, in der Hoff-
nung, dass unser Verhältnis zur Nachbarschaft 
noch besser wird. Ich möchte hier auch gleich 
erwähnen, dass dieser Lärmschutz nicht ein 
Freibillet ist für laute Feste und Feiern. Nein, es 
soll vielmehr ein Mehrwert für die Nachbarschaft 
sein, auf der einen Seite als Schutz gegen Lärm 
und sicher auch als Sichtschutz für eine bessere 
Privatsphäre der Nachbarn. Hier möchte ich 
nochmals allen in Erinnerung rufen, dass wir uns 
an klare Richtlinien zu halten haben und zwar 
alle. Diese sind hier nochmals kurz erwähnt: 2 
Stunden nach Spielschluss oder spätestens um 
22.00 Uhr ist das Beizli zu verlassen und zwar 
unter Einhaltung der Lärmvorschriften. Haben wir 
eine Verlängerung eingereicht, so ist der verein-
barte Schliessungszeitpunkt streng einzuhalten! 
Bei all diesen Limiten gilt absolute Null-Tole-
ranz! Es darf nicht sein, dass sich eine kleine 
Anzahl nicht daran hält und alle anderen sollen 
dafür büssen. Im Weiteren ist es sehr mühsam 
und absolut unverständlich, wenn sich nicht alle 
an diese Regeln halten können. Solche Fehltritte 
lösen für die Vereinsverantwortlichen nur unnöti-
gen Mehraufwand und hitzige Diskussionen aus. 
Bitte haltet euch ALLE in Zukunft streng an 
diese Vorschriften und freut euch an dem, was 
wir haben. Ärgert euch nicht über das, was wir 
nicht haben! 
 
Leider musste Ruud van Deursen seine SR-Kar-
riere aus gesundheitlichen Gründen beenden. Der 
FC Zollbrück dankt Ruud für seinen jahrelangen 
Einsatz als SR in Diensten des FC Zollbrück. Auf 
Grund dieser Demission sind wir wieder unterbe-
setzt und auf der Suche nach geeignetem Ersatz. 
 
Ebenfalls braucht der FCZ immer wieder neue, 

Protokoll HV 2010 (2) 

S e i t e  | 30 

 
2. Mutationen 
 

Eintritte (total 23): Cyril Luca Bärtschi, Celine Michele Fankhauser, Yan Cedric Fankhauser, Claudia 
Feller, Sandra Gerber, Jan Grosjean, Marlen Hutmacher, Urs Hutmacher, Ronny Lehmann, Reto 
Lehmann, Fabrice Lüppe, Leandro Noel Lüthi, Jonas Lüthi, Hekuran Palloshi, Joel Fabian Peter, 
Christina Ramseier, Jörg Simon, Noel Stettler, Baruzh Sulayman, Nik-Markus Tschannen, Mario 
Tscharner, Niklas Zbären und Murielle Zemp 
 
Austritte (total 32): Anic Lisa Badertscher, Anja Larina Badertscher, Stefan Badertscher, Roman 
Burkhalter, Giancarlo Cavallaro, Susanne Disch, Jana Fankhauser, Luca Fankhauser, Janine Felser, 
Dominik Geissbühler, Lea Gerber, Christoph Gerber, Monika Germann, Fabienne Gurtner, Remo 
Jegerlehner, Matthias Lehmann, Arbes Likaj, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Daniel Moser, Samuel 
Moser, Visar Mucolli, Florian Neuenschwander, Jennifer Niederhauser, Christa Nyffenegger, Joelle 
Rüegsegger, Swen Schafroth, Lukas Schwab, Jakob Signer, Gowsigan Thuraisingam, Simon Vallant 
und Niklaus Weibel 
Diese Mutationen werden einstimmig (bei den Austritten unter Vorbehalt der Erfüllung der finanziellen 
Verpflichtungen) genehmigt. 
 
3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 

Das Protokoll der HV vom 19. Juni 2009 wurde in der "FC-Zytig" Nr. 81 abgedruckt. Eine Verlesung wird 
nicht verlangt. Es wird ohne Abänderung mit Applaus genehmigt. 
 
4. Entgegennahme der Jahresberichte 
 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird von diesem noch kurz kommentiert.  
Die Jahresberichte 
 

 des Spielkommissionspräsidenten 
 des Junioren-Obmannes 
 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
 der Vertreterin Frauenfussball 

 
wurden auf www.fczollbrueck.ch veröffentlicht und liegen auch auf. Die Jahresberichte von Stefan 
Winkler und Nyffenegger Barbara werden ebenfalls kurz kommentiert. Diese werden von der 
Versammlung ohne Ergänzungen genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung 2009 
 

 5.1. Bericht des Kassiers 
Die Jahresrechnung des Jahres 2009 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler kurz 
erläutert. Es werden keine Fragen dazu gestellt. Bei einem Aufwand von Fr. 132'882.50 
resultierte ein Reingewinn von Fr. 367.45. 

 
 5.2. Bericht & Antrag der Rechnungsrevisoren 

Thomas Muralt berichtet über die Revision und dankt dem Kassier für die saubere 
Rechnungsführung. Sie beantragt den Mitgliedern, die Jahresrechnung 2009 zu genehmigen. 

 
 5.3. Beschlussfassung & Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 

Die Anwesenden genehmigen die Jahresrechnung 2009 einstimmig. Dem Kassier und den 
übrigen Vorstandsmitgliedern wird einstimmig Decharge erteilt. 
 
 

Bericht Präsident 
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Präsident: Startschuss ins 2011 
 
Liebe Leserinnen und Leser der FC-Zytig, wenn 
sie diese Zeilen lesen, sind unsere Mann(Frau)-
schaften schon wieder voll im Meisterschaftsbe-
trieb. Nach harten schweisstreibenden Trainings 
in der Halle, beim Joggen, im Fitnessstudio oder 
sonst irgendwo darf nun der verdiente Lohn für all 
die harten Lektionen während der Winterzeit 
eingelöst werden. Hoffen wir doch, dass sich all 
die Lektionen unserer Teams durch den Winter 
positiv auf die Resultate auswirken und die guten 
Resultate der Vorrunde bestätigt werden können. 
Nichts ist doch so schön wie auf unserem „Tann-
schachen-Wembley-Rasen“ dem Ball nach zu 
jagen. Unsere Platzwarte sind fast Tag und Nacht 
im Einsatz, damit wir auf einem so tollen Grün 
spielen dürfen. „Danke viu mau, Hene und Hans!“ 
Wir sollten uns doch viel mehr an den interes-
santen Spielen, tollen Toren, hart erkämpfen 
Siegen etc. freuen, als uns über Entscheide der 
Unparteiischen zu nerven. Ist es manchmal nicht 
auch so, dass wir die Regeln gar nicht hundert-
prozentig kennen und einfach nachplappern, was 
in der Presse steht? Kann ein Tor direkt vom An-
spielpunkt erzielt werden? Was sind die wich-
tigsten Voraussetzungen für eine Abseitsstellung? 
Kennen Sie, liebe Leser, die Antworten? Wenn ja, 
super und wenn nein... tja, lieber einmal nichts 
sagen! Hier noch zwei provokative Fragen zu 
Fussballregeln: Wer befolgte beim Spiel 
Barcelona – Arsenal die Regeln nicht, Busacca 
oder van Persie? Da soll oder muss der Ref 
Fingerspitzengefühl beweisen, laut Arsene 
Wenger (Trainer Arsenal) und der Presse. Ist es 
aber nicht so, dass schon der kleine C-Junior 
weiss: Nach einem Pfiff wird der Ball nicht mehr 
gespielt oder man erhält die gelbe Karte? Oder 
wer sagt, dass, wenn die Zeit abgelaufen ist, noch 
ein Corner getreten werden darf? Jene Mann-
schaft, die den Corner erhält, ärgert sich bestimmt 
über den Schlusspfiff, aber wie würde wohl die 
andere Mannschaft reagieren, wenn sie noch ein 
Tor erhält in der Nachspielzeit? Sie sehen, es ist 
immer eine Frage des Blickwinkels, aus dem man 
das Ereignis betrachtet. Daher denke ich, sollten 
wir uns nicht zu sehr über Schiedsrichterent-
scheide aufregen, ändern können wir eh nichts 
mehr. Besser brauchen wir unsere Energie zum 
Fussball spielen und nicht zum Lamentieren. 
Glauben Sie mir, die Unparteiischen geben 

Woche für Woche ihr Bestes, wie auch die Fuss-
baller. Fehler sind nun einmal nicht ganz auszu-
schliessen oder seid ihr schon an einem Spiel 
gewesen, an dem keine Fehler von den Spielern 
begangen wurden? Ich denke nicht! Daher sollten 
wir den „schwarzen Männern“ mit mehr Respekt 
begegnen, denn ohne sie geht gar nichts. Es gilt 
hier auch noch zu bedenken, dass jeder Schiri in 
derjenigen Liga eingesetzt wird, die seinem 
Können und seinen Leistungen entspricht. Spieler 
werden im Übrigen auch in jener Liga eingesetzt, 
die ihrem Können entspricht. Konzentrieren wir 
uns doch in der Frühlingsrunde auf unser eigenes 
Spiel und nicht auf dasjenige des Refs!  
 
Eine grosse Freude für alle Fussballer(innen) vom 
FC Zollbrück dürften die neuen Bälle sein, die 
Beat Boss in die Kasten verteilt hat. Mit diesen 
neuen Arbeitsgeräten wird es bestimmt noch 
mehr Spass machen, auf dem Tannschachen der 
schönsten Nebensache der Welt nach zu gehen. 
Nun hoffen wir, dass mit den neuen Bällen mit viel 
Spass geübt wird, so dass in Zukunft möglichst 
viele (eben dieser) beim Gegner im Tor landen. 
Haben unsere FCZ-Fussballer von Gross bis 
Klein diese Erfolgserlebnisse, so wird auch die 
Rückrunde mehrheitlich als Erfolg in den Köpfen 
der FC-Zollbrück-Familie bleiben. 
 
Ach ja, Sie wissen immer noch nicht, ob ein Tor 
direkt vom Anstoss erzielt werden darf. Hier die 
Antwort: Ja, ein Tor darf direkt vom Anstoss 
erzielt werden. Die wichtigsten Voraussetzungen 
für eine Abseitsstellung können sie ja sicher 
perfekt erklären? Sollte dem nicht so sein, hier die 
Auflösung: Bei Ballabgabe durch den eigenen 
Mitspieler muss der Fehlbare in der gegnerischen 
Platzhälfte sein, vor dem Ball stehen und weniger 
als zwei Gegenspieler vor sich haben. Zudem 
muss er aktiv am Spiel teilnehmen. Nur wenn all 
diese Bedingungen erfüllt sind, kann eine 
strafbare Abseitsstellung geahndet werden. 
 
So, nach ein wenig Regelkunde wünsche ich 
allen FCZ-lern, Freunden, Fans und Sponsoren 
eine gute Rückrunde und alles Gute auf dem Weg 
zu möglichst vielen richtigen Entscheiden! 
 

Chrigu Erhard  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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motivierte Juniorentrainer, die dem Nachwuchs 
das Fussball-ABC beibringen. Sollte jemand 
Interesse haben an einer dieser Tätigkeiten, kann 
er/sie sofort mich oder ein Vorstandsmitglied 
informieren. Wir helfen gerne weiter.  
 
Zum Schluss möchte ich mich bei allen Sponso-
ren, Inserenten, Supportern und Freunden des 
FC Zollbrück bedanken für die tolle Unterstüt-

zung, die wir immer wieder erhalten. Ein grosses 
Dankeschön auch an all unsere Funktionäre, 
ohne die im FC Zollbrück nichts ginge. 
 
Zu guter Letzt wünsche ich allen eine erholsame 
Sommerpause und schon jetzt einen guten Start 
in die neue Saison. 
 

Chrigu Erhard 
 
 
Jahresbericht Spiko 
 
Die Saison 2010/2011 ist nun auch schon wieder 
Geschichte und zu schreiben habe ich als Spiko 
eigentlich sehr wenig. Der Spielplan konnte fast 
ohne Verschiebungen gespielt werden. In der 
Vorrunde mussten wegen des schlechten Wetters 
noch Spiele verschoben werden, aber nach die-
sem trockenen Frühling, kann man vor dem Wet-
tergott nur den Hut ziehen. Der Winter war kurz 
und das Training fand schon ab Anfang März auf 
dem Rasenplatz statt. Einen Nachteil hatte dieses 
super Wetter aber dann doch noch. Unsere 
Platzwarte mussten sehr viel Zeit investieren, 
damit unser Grün auch grün bleibt. Sprich: Sie 
mussten regelmässig den Rasen bewässern.  
 
In diesem Bericht möchte ich noch ein paar Worte 
über die Turnhalle Zollbrück verlieren. Der FC ist 
in der Turnhalle einer von vielen Vereinen. Also 
müssen sich alle Fussballspieler/innen auch an 
die Turnhallenordnung halten. Das bedeutet, 
wenn wir ein Heimmatch bestreiten, sind wir als 
Heimmannschaft auch für die gegnerische Mann-
schaft verantwortlich. Auch diese ist dazu ver-
pflichtet, die von ihnen genutzten Einrichtungen 
der Turnhallenanlage in einem ordentlichen Zu-
stand zu hinterlassen. Aus diesem Grund sind 
alle Spieler/innen des FC dazu angehalten, dem 
Gegner in einer freundlichen Form mitzuteilen, 
dass die Schuhe vor dem Betreten der Turnhalle 
auszuziehen sind. Wenn notwendig, sollte auf die 
vorhandene Waschanlage zur Reinigung des 
Schuhwerks hingewiesen werden. Der Dreck darf 
auf keinen Fall in die Rabatten, in der Garderobe, 
vor der Waschanlage oder an den Betonwänden 
ausgeschlagen werden. Dass beim Ausziehen 
der Trainingskleidung ein wenig Gras oder Dreck 
in den Garderoben auf den Boden fallen kann, 
damit kann der Abwart leben. Es ist aber inak-

zeptabel, dass alle Spieler die Schuhe in den 
Garderoben ausschlagen, so dass er einen gan-
zen Eimer Dreck zusammenwischen muss. Das 
Gleiche gilt auch für Pflaster, Tapebänder, Snack-
papiere, leere Duschgelflaschen, PET-Flaschen, 
Alubüchsen und sonstigen Abfall. Müll gehört 
einfach in den Abfalleimer und darf nicht in der 
ganzen Garderobe verteilt werden. 
 
Wenn wir uns an diese, eigentlich ganz selbstver-
ständlichen Anstandsregeln halten, erleichtern wir 
die Arbeit des Abwarts erheblich. Bitte denkt auch 
mal darüber nach, dass wir am Abend um ca. 
22:00 Uhr die Garderoben als Letzte verlassen 
und sich am Morgen um 07:00 Uhr die ersten 
Schüler wieder dort für die Turnstunde umziehen. 
Der Abwart wäre uns sehr dankbar, wenn er nicht 
noch unnötige Nachtschichten einlegen müsste, 
weil es uns an der guten Kinderstube fehlt. 
 
Dazu passend möchte ich an dieser Stelle ein 
grosse MERCI an den Abwart Jörg Jost und seine 
Helfer/innen aussprechen. Sie arbeiten hart, 
damit wir uns immer in sauberen und gepflegten 
Garderoben umziehen dürfen. 
 
Zum Schluss möchte ich mich bei allen bedan-
ken, die in irgendeiner Form zum guten Gelingen 
der Saison 2010/2011 beim FC Zollbrück beige-
tragen haben. 
 
Ich wünsche euch eine schöne Sommerpause. 
Erholt euch gut, um dann wieder mit viel Hunger 
in die neue Saison zu starten. 
 
Mit sportlichen Grüssen 
 

Spiko Beat Boss 
 

Trainingslager (3) 
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Dienstag 
Heute hatten wir wieder Sonne und konnten im 
Stadion von Torremolinos trainieren. Da Bruni 
eben ein hartes Training vorausgesagt hatte, 
waren einige schon ganz nervös. Micha etwa 
sprach bei der Fahrt zum Training bereits von 
einem möglichen Kallops, pardon Kollaps, der 
allenfalls eintreten könnte. Und siehe da, Stephan 
liess auf Worte Taten folgen und servierte uns ein 
köstliches Powertraining als Vorspeise. Mit vielen 
Sprints und Spiel auf engem Raum wurde das 
Tempo hoch gehalten. Der Schweiss lief nur so 
an den Köpfen der Spieler herunter. Dabei er-
wischte es Simon Oppliger, der nachher die 
ganze Woche mit einer Zerrung zu kämpfen 
hatte. Er blieb aber bis Ende Woche beim Team 
und machte selbständig – wie auch Tim Schober 
– Kraft- und Laufübungen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stifu Winkler mit vollem Einsatz! 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen kurzen 
Abstecher nach Marbella. Dort sollte sich nach 
Angaben unseres Hotels eine gute Kartbahn 
befinden. Wir fanden eine solche vor, aber so 
gross war sie leider nicht. Trotzdem fuhren einige 
von uns schnell ein paar Runden. Das Schöne an 
der Anlage war, dass sie gleich direkt neben dem 
Meer war. 
 
Am Abend war die erste Champions League 
Runde angesagt, die wir auf Grossleinwand in der 
Hotelbar verfolgten. Neben Manchester (gegen 
Marseille) konnte sich auch Inter Mailand (gegen 
München) in letzter Minute durchsetzen, was 
unseren Bayern-Anhängern (Trainerduo und  
 

 
Micha) im Team überhaupt nicht behagte. Einige 
hatten aber gerade deswegen ein wenig Scha-
denfreude über den Sieg der Italiener und 
konnten sich freche Seitenhiebe nicht verkneifen. 
 
Mittwoch 
Schon war die Hälfte der diesjährigen Trainings-
lager-Woche vorbei. Doch die Wetterprognosen 
waren umso erfreulicher. Bis zu 25 Grad sollte es 
gegen Ende der Woche werden. Und bereits 
heute war es äusserst warm und sonnig. Wir 
trainierten wieder auf dem grossen Feld oberhalb 
des Stadions. Es ging wesentlich lockerer zu und 
her als am Vortag. Am nächsten Tag stand 
schliesslich das Freundschaftsspiel gegen 
Einsiedeln auf dem Programm. Unser Trainer 
wurde während des Trainings sogar noch vom 
lokalen Fernsehteam besucht, dem er vor der 
Kamera Red und Antwort stand. Genau 90 Se-
kunden gab er ihnen Zeit, ihn zu interviewen, 
nachher wollte er sich wieder dem Training wid-
men.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dehnen zur aktiven Erholung. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen Besuch 
im „Cocodrillopark“ von Torremolinos, wo es von 
Krokodilen nur so wimmelte. Aber auch ein Pfau 
war anzutreffen, der uns aber vorwiegend nur am 
Durchkommen hinderte. Schlussendlich machten 
wir ein Foto mit einem jungen Exemplar eines 
Krokodils, welches bei vielen schon fast zu als 
neues Vereins-Maskottchen gehandelt wurde. 
Nach diesem Abstecher war wieder ein Well-
nessprogramm an der Reihe. Am Abend gab es 
den Geburtstag von Reto Lehmann mit einem 
Bierchen zu feiern.  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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motivierte Juniorentrainer, die dem Nachwuchs 
das Fussball-ABC beibringen. Sollte jemand 
Interesse haben an einer dieser Tätigkeiten, kann 
er/sie sofort mich oder ein Vorstandsmitglied 
informieren. Wir helfen gerne weiter.  
 
Zum Schluss möchte ich mich bei allen Sponso-
ren, Inserenten, Supportern und Freunden des 
FC Zollbrück bedanken für die tolle Unterstüt-

zung, die wir immer wieder erhalten. Ein grosses 
Dankeschön auch an all unsere Funktionäre, 
ohne die im FC Zollbrück nichts ginge. 
 
Zu guter Letzt wünsche ich allen eine erholsame 
Sommerpause und schon jetzt einen guten Start 
in die neue Saison. 
 

Chrigu Erhard 
 
 
Jahresbericht Spiko 
 
Die Saison 2010/2011 ist nun auch schon wieder 
Geschichte und zu schreiben habe ich als Spiko 
eigentlich sehr wenig. Der Spielplan konnte fast 
ohne Verschiebungen gespielt werden. In der 
Vorrunde mussten wegen des schlechten Wetters 
noch Spiele verschoben werden, aber nach die-
sem trockenen Frühling, kann man vor dem Wet-
tergott nur den Hut ziehen. Der Winter war kurz 
und das Training fand schon ab Anfang März auf 
dem Rasenplatz statt. Einen Nachteil hatte dieses 
super Wetter aber dann doch noch. Unsere 
Platzwarte mussten sehr viel Zeit investieren, 
damit unser Grün auch grün bleibt. Sprich: Sie 
mussten regelmässig den Rasen bewässern.  
 
In diesem Bericht möchte ich noch ein paar Worte 
über die Turnhalle Zollbrück verlieren. Der FC ist 
in der Turnhalle einer von vielen Vereinen. Also 
müssen sich alle Fussballspieler/innen auch an 
die Turnhallenordnung halten. Das bedeutet, 
wenn wir ein Heimmatch bestreiten, sind wir als 
Heimmannschaft auch für die gegnerische Mann-
schaft verantwortlich. Auch diese ist dazu ver-
pflichtet, die von ihnen genutzten Einrichtungen 
der Turnhallenanlage in einem ordentlichen Zu-
stand zu hinterlassen. Aus diesem Grund sind 
alle Spieler/innen des FC dazu angehalten, dem 
Gegner in einer freundlichen Form mitzuteilen, 
dass die Schuhe vor dem Betreten der Turnhalle 
auszuziehen sind. Wenn notwendig, sollte auf die 
vorhandene Waschanlage zur Reinigung des 
Schuhwerks hingewiesen werden. Der Dreck darf 
auf keinen Fall in die Rabatten, in der Garderobe, 
vor der Waschanlage oder an den Betonwänden 
ausgeschlagen werden. Dass beim Ausziehen 
der Trainingskleidung ein wenig Gras oder Dreck 
in den Garderoben auf den Boden fallen kann, 
damit kann der Abwart leben. Es ist aber inak-

zeptabel, dass alle Spieler die Schuhe in den 
Garderoben ausschlagen, so dass er einen gan-
zen Eimer Dreck zusammenwischen muss. Das 
Gleiche gilt auch für Pflaster, Tapebänder, Snack-
papiere, leere Duschgelflaschen, PET-Flaschen, 
Alubüchsen und sonstigen Abfall. Müll gehört 
einfach in den Abfalleimer und darf nicht in der 
ganzen Garderobe verteilt werden. 
 
Wenn wir uns an diese, eigentlich ganz selbstver-
ständlichen Anstandsregeln halten, erleichtern wir 
die Arbeit des Abwarts erheblich. Bitte denkt auch 
mal darüber nach, dass wir am Abend um ca. 
22:00 Uhr die Garderoben als Letzte verlassen 
und sich am Morgen um 07:00 Uhr die ersten 
Schüler wieder dort für die Turnstunde umziehen. 
Der Abwart wäre uns sehr dankbar, wenn er nicht 
noch unnötige Nachtschichten einlegen müsste, 
weil es uns an der guten Kinderstube fehlt. 
 
Dazu passend möchte ich an dieser Stelle ein 
grosse MERCI an den Abwart Jörg Jost und seine 
Helfer/innen aussprechen. Sie arbeiten hart, 
damit wir uns immer in sauberen und gepflegten 
Garderoben umziehen dürfen. 
 
Zum Schluss möchte ich mich bei allen bedan-
ken, die in irgendeiner Form zum guten Gelingen 
der Saison 2010/2011 beim FC Zollbrück beige-
tragen haben. 
 
Ich wünsche euch eine schöne Sommerpause. 
Erholt euch gut, um dann wieder mit viel Hunger 
in die neue Saison zu starten. 
 
Mit sportlichen Grüssen 
 

Spiko Beat Boss 
 

Trainingslager (3) 
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Dienstag 
Heute hatten wir wieder Sonne und konnten im 
Stadion von Torremolinos trainieren. Da Bruni 
eben ein hartes Training vorausgesagt hatte, 
waren einige schon ganz nervös. Micha etwa 
sprach bei der Fahrt zum Training bereits von 
einem möglichen Kallops, pardon Kollaps, der 
allenfalls eintreten könnte. Und siehe da, Stephan 
liess auf Worte Taten folgen und servierte uns ein 
köstliches Powertraining als Vorspeise. Mit vielen 
Sprints und Spiel auf engem Raum wurde das 
Tempo hoch gehalten. Der Schweiss lief nur so 
an den Köpfen der Spieler herunter. Dabei er-
wischte es Simon Oppliger, der nachher die 
ganze Woche mit einer Zerrung zu kämpfen 
hatte. Er blieb aber bis Ende Woche beim Team 
und machte selbständig – wie auch Tim Schober 
– Kraft- und Laufübungen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stifu Winkler mit vollem Einsatz! 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen kurzen 
Abstecher nach Marbella. Dort sollte sich nach 
Angaben unseres Hotels eine gute Kartbahn 
befinden. Wir fanden eine solche vor, aber so 
gross war sie leider nicht. Trotzdem fuhren einige 
von uns schnell ein paar Runden. Das Schöne an 
der Anlage war, dass sie gleich direkt neben dem 
Meer war. 
 
Am Abend war die erste Champions League 
Runde angesagt, die wir auf Grossleinwand in der 
Hotelbar verfolgten. Neben Manchester (gegen 
Marseille) konnte sich auch Inter Mailand (gegen 
München) in letzter Minute durchsetzen, was 
unseren Bayern-Anhängern (Trainerduo und  
 

 
Micha) im Team überhaupt nicht behagte. Einige 
hatten aber gerade deswegen ein wenig Scha-
denfreude über den Sieg der Italiener und 
konnten sich freche Seitenhiebe nicht verkneifen. 
 
Mittwoch 
Schon war die Hälfte der diesjährigen Trainings-
lager-Woche vorbei. Doch die Wetterprognosen 
waren umso erfreulicher. Bis zu 25 Grad sollte es 
gegen Ende der Woche werden. Und bereits 
heute war es äusserst warm und sonnig. Wir 
trainierten wieder auf dem grossen Feld oberhalb 
des Stadions. Es ging wesentlich lockerer zu und 
her als am Vortag. Am nächsten Tag stand 
schliesslich das Freundschaftsspiel gegen 
Einsiedeln auf dem Programm. Unser Trainer 
wurde während des Trainings sogar noch vom 
lokalen Fernsehteam besucht, dem er vor der 
Kamera Red und Antwort stand. Genau 90 Se-
kunden gab er ihnen Zeit, ihn zu interviewen, 
nachher wollte er sich wieder dem Training wid-
men.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dehnen zur aktiven Erholung. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen Besuch 
im „Cocodrillopark“ von Torremolinos, wo es von 
Krokodilen nur so wimmelte. Aber auch ein Pfau 
war anzutreffen, der uns aber vorwiegend nur am 
Durchkommen hinderte. Schlussendlich machten 
wir ein Foto mit einem jungen Exemplar eines 
Krokodils, welches bei vielen schon fast zu als 
neues Vereins-Maskottchen gehandelt wurde. 
Nach diesem Abstecher war wieder ein Well-
nessprogramm an der Reihe. Am Abend gab es 
den Geburtstag von Reto Lehmann mit einem 
Bierchen zu feiern.  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Veteranen (2) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die erfolgreichen FCL/FCZ-„Altherren“. 
Oben vlnr: Hansruedi „Auge“ Augsburger 
(Coach), Christian Zaugg, Thomas 
Rindisbacher, Marc Haberthür, Bruno 
Rentsch, Markus „Mäx“ Frey. Mitte vlnr: 
Fritz „Fuess“ Wittwer, Peter „Pudle“ Stalder, 
Gerhard Liechti, Hansueli „Seger“ 
Geissbühler. Vorne vlnr: Thomas Etter, 
Martin Zurflüh, Martin Lenz, Markus „Bento“ 
Erhard, Heinz Wittwer, Markus „Märy“ 
Meister. Liegend: Gerhard Beer. Es fehlen: 
Heinz „Lüdu“ Blaser, Thomas Blaser, 
Peadar Duggan, Daniel Geissmann, Florian 
Gerber, Beat Herrmann, Hans-Rudolf 
Hofer, Kurt Hubacher, Beat Lanz, Theo 
Leuenberger, Thomas Niederhauser, Böbu 
Schmid, Markus Schenk, Jörg Simon, 
Christian Wüthrich.

 
 
Unglaublich, aber wahr: 
Super-League-SR pfeift Veteranenspiel! 
 
Zuerst dachte ich an einen verfrühten Aprilscherz 
(das Veteranenspiel SC Burgdorf – FCL/FCZ fand 
nämlich am 29. März 2011 statt), als mir unser 
ältester noch aktiver „Altherr“ Beat „Böbu“ Lanz 
per E-Mail mitteilte, dass sein Arbeitskollege und 
Super-League-Schiedsrichter Patrick Graf aus 
Oberburg den damaligen Spitzenkampf der 
punktegleichen Erstplatzierten in der OEFV-
Veteranengruppe leiten würde. Aber es war tat-
sächlich so, denn der bekannte Unparteiische 
nutzte die Nationalmannschaftspause zu einer Art 
Geschenk für seinen Arbeitskollegen. 
 
Ich brauche wohl nicht zu schreiben, dass Patrick 
Graf einen souveränen und fachkompetenten 
Eindruck hinterliess. Erstaunlicher war da schon 
eher, dass „Pädu“, wie er sich nannte, auch 
menschlich überzeugte und sehr sympathisch 
wirkte. So spendete er zum Beispiel seine Ent-
schädigung für die Juniorenkasse!  
 
Nach den Formalitäten in der Garderobe begaben 
sich beide Teams aufs Spielfeld, wo der Super-
League-Schiri aber plötzlich unauffindbar war! 
Was war geschehen? „Pädu“ hatte Probleme mit 
seinen Kontaktlinsen und konnte deshalb das 
Spiel (mit roten Augen...) erst mit fünfminütiger 
Verspätung anpfeifen.  
 
Natürlich bot die Spielleitung für den ausgewiese-
nen Fachmann keinerlei Probleme und es wurde 

kaum reklamiert und über Schiedsrichterent-
scheide diskutiert, wie das sonst bei den Vetera-
nen meist der Fall ist. Nur unser Vorstopper 
„Chrigu“ Zaugg hatte ein Problem mit dem promi-
nenten Spielleiter, weil dieser einen (klaren) 
Penalty pfiff, obschon er doch noch versucht 
hatte, sein Bein zurück zu ziehen... Schliesslich 
musste „Pädu“ auch noch dem hier Schreibenden 
(der kurzerhand zum Goalie umfunktioniert wor-
den war, weil alle anderen Tor(ver)hüter unab-
kömmlich gewesen waren) erklären, dass Rück-
pässe nicht an den Händen abgeklatscht werden 
dürfen. Zum Glück führte der daraus folgende 
indirekte Freistoss im Strafraum zu keinem Ge-
gentor, das wäre sonst echt peinlich gewesen. 
 
PS 1: Das Spiel endete 2:2 unentschieden, nach-
dem die Burgdorfer 2:0 geführt hatten und wir 
nach der Aufholjagd auch die besten Torchancen 
(inklusive Elfmeter!) nicht hatten verwerten 
können. 
 
PS 2: Es geht das Gerücht um, dass Patrick Graf 
am darauf folgenden Sonntag das Super-League-
Spiel in Luzern infolge einer Zerrung nicht leiten 
konnte, weil er sich bei unserem Veteranenmatch 
(ohne Assistenten an der Linie) zu sehr veraus-
gabt hatte... ;-) 
 

Admin Veteranen 
Thomas Etter

 

Jahresbericht Vertreterin Frauen 

 
Jahresbericht Vertreterin Frauen 
 
Keine einfache Situation 
 
Nach einem Jahr Zusammenarbeit mit den 
Frauen vom FC Langnau ist es Zeit, Bilanz zu 
ziehen. Der Zusammenschluss zum Team Ober-
emmental 05 hat sich, in meinen Augen, sehr 
positiv entwickelt. Die Frauen haben in nur einem 
Jahr sehr gut zueinander gefunden und harmo-
nieren auf und neben dem Platz wunderbar. 
 
Zu den einzelnen Mannschaften 
 
Juniorinnen C: 
Der Start in die Herbstrunde war, wie erwartet, 
nicht durchweg einfach. Ende Oktober konnten 
die Mädchen aber trotzdem, mit 7 Punkten und 
dem 6. Tabellenrang, zufriedenstellend in die 
Winterpause gehen. In der Frühjahrsrunde konn-
ten sie sich mit 10 Punkten auf den 3. Rang stei-
gern, was wir sehr positiv werten. Den beiden 
Trainern Tom Blaser und Manuela Zürcher an 
dieser Stelle ein besonders grosses Dankeschön 
für ihre hervorragende Arbeit! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Juniorinnen B: 
Auch die B-Juniorinnen mussten zu Saisonbeginn 
mir der neuen Situation zurechtkommen. Nach 
einem eher harzigen Herbst belegten sie den 
zweitletzten Rang in der Tabelle. Dafür haben sie 
dann im Frühling aufgedreht. Die Mannschaft hat 
das Blatt gewendet und sich überzeugend den 
ersten Tabellenplatz erkämpft. Auch hier haben 
die Trainer, Adrian Kunz und Yvonne Soltermann, 
ganze Arbeit geleistet. Auch ihnen: Merci viu 
mau! 

Damen 3. Liga: 
Unser Sorgenkind, nachdem Päscu Müller uns in 
der Mitte der Vorrunde verlassen hat. Gleichwohl: 
Besten Dank für Deine Mühe, Päscu! 
Leider konnten wir seither keinen Trainer mehr für 
das „Zwöi“ finden. Ausserdem hatten wir immer 
einen Kampf, genügend Frauen auf den Platz zu 
bringen. Adrian Kunz und Tom Blaser haben 
ersatzweise die Mannschaft bis in den Winter 
betreut, das Hallentraining hat Marco Habegger 
übernommen. Wir danken herzlich. 
Auch im Frühling haben wir keine andere Lösung 
gefunden und haben die Frauen mit der 1. Mann-
schaft zusammen trainiert. Wir sind sehr froh, 
dass sich Tabea Flückiger bereit erklärt hat, die 
Heimspiele zu coachen und die Auswärtsspiele 
von Susanne Blaser übernommen wurden. Trotz 
all der Mühe konnte jedoch der Abstieg in die 4. 
Liga nicht verhindert werden. 
 
Damen 2.Liga: 
Die Probleme im „Zwöi“ haben auch die „Eis“-
Spielerinnen deutlich zu spüren bekommen. Sei 
es mit Doppeleinsätzen der Spielerinnen oder 
Trainings, die wir mit bis zu 30 Frauen durchfüh-
ren mussten, wie auch wegen der ständigen 
Änderungen der Aufstellungen im Match. In An-
betracht dessen müssen wir mit dem 5. Tabellen-
rang wirklich zufrieden sein. Das Potential für 
mehr ist definitiv vorhanden, aber die beschrie-
bene Situation hat einen höheren Rang verhin-
dert. Sobald Ruhe eingekehrt ist, wird sich die 
Mannschaft sicher weiter oben platzieren können. 
 
Zum Schluss ziehe ich nochmals Bilanz: 
Alle die wollten, konnten in der vergangenen 
Saison Fussball spielen. Trotz aller erwähnten 
Probleme hat es uns grosse Freude gemacht, mit 
Langnau zusammen etwas Neues aufzubauen. 
Ich kann es nicht oft genug sagen, darum ein 
weiteres Mal: Ein mega grosses DANKESCHÖN 
an alle Beteiligten!!! 
 
Hervorheben möchte ich am Ende meines Be-
richtes im Besonderen unsere „Eis“-Trainerin 
Tabea Flückiger. Ohne sie wären aus einigen 
„Mücken“ sicher „Elefanten“ geworden.  
Danke viu viu mau Tabea! 
 

Barbara Nyffenegger 

Protokoll HV 2010 (4) 
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12. Verschiedenes 
 

 Der Präsident weist auf Ruhe und Ordnung gemäss Garderoben- und Sportplatzreglement hin.  
 Am Freitag 25. Juli 2010 um 19.00 Uhr findet das Freundschaftsspiel zwischen der  

1. Mannschaft und den SCL Tigers statt.  
 Für die kommende Saison wurden die Senioren/Veteranen und die Frauenabteilung mit dem 

FC Langnau gruppiert. Die Mannschaften werden mit dem Namen Oberemmental 05 auflaufen.  
 Stephan Bruni, Trainer der 1. Mannschaft, teilt mit, dass auf der Homepage FVBJ die 

Spielerkarten neu online ausgedruckt werden können. 
 Im November wird ein Vereinsanlass angestrebt. Es ist geplant, dass ein Bundesligaspiel in 

Freiburg besucht wird.  
 Beat Boss erwähnt, dass der Sponsorenlauf am 15. August 2010 stattfindet. Die Bussen 

wurden angepasst. Bei Nichterscheinen beträgt die Busse neu Fr. 200.--.  
 Heinz Blaser fragt an, in welchem Dress die neu gruppierten Mannschaften der Senioren/ 

Veteranen auflaufen werden. Der Präsident orientiert, dass kein neues Dress angeschafft wird 
und die Mannschaften in den vorhandenen Tenüs die Meisterschaft in Angriff nehmen werden.  

 Heinz Beutler dankt dem Vorstand für den unermüdlichen Einsatz. Es läuft wie am Schnürchen. 
Einen besonderen Dank spricht er den Platzwarten sowie dem Webmaster aus. Er weist die 
Mitglieder darauf hin, dass auch wieder schlechtere Zeiten auf den Fussballclub zukommen 
werden und die Mitglieder auch in dieser Zeit zum Verein stehen sollen.  

 
Um 20:50 Uhr beendet Christoph Erhard die Hauptversammlung, dankt für die Treue zum Verein 
und wünscht viel Glück für die neue Saison und eine gute Heimkehr. 
 
Der Präsident: Der Sekretär: 
sig. Christoph Erhard sig. Yanick Blaser  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

!  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  ! 
 
 

Die Jahresberichte der Vorstandsmitglieder werden mindestens 10 Tage vor der 
Hauptversammlung auf der FC-Hompage www.fczollbrueck.ch aufgeschaltet, 

damit die Vereinsmitglieder diese vor der Hauptversammlung lesen können. 
 
 

!  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  ! 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Veteranen (2) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die erfolgreichen FCL/FCZ-„Altherren“. 
Oben vlnr: Hansruedi „Auge“ Augsburger 
(Coach), Christian Zaugg, Thomas 
Rindisbacher, Marc Haberthür, Bruno 
Rentsch, Markus „Mäx“ Frey. Mitte vlnr: 
Fritz „Fuess“ Wittwer, Peter „Pudle“ Stalder, 
Gerhard Liechti, Hansueli „Seger“ 
Geissbühler. Vorne vlnr: Thomas Etter, 
Martin Zurflüh, Martin Lenz, Markus „Bento“ 
Erhard, Heinz Wittwer, Markus „Märy“ 
Meister. Liegend: Gerhard Beer. Es fehlen: 
Heinz „Lüdu“ Blaser, Thomas Blaser, 
Peadar Duggan, Daniel Geissmann, Florian 
Gerber, Beat Herrmann, Hans-Rudolf 
Hofer, Kurt Hubacher, Beat Lanz, Theo 
Leuenberger, Thomas Niederhauser, Böbu 
Schmid, Markus Schenk, Jörg Simon, 
Christian Wüthrich.

 
 
Unglaublich, aber wahr: 
Super-League-SR pfeift Veteranenspiel! 
 
Zuerst dachte ich an einen verfrühten Aprilscherz 
(das Veteranenspiel SC Burgdorf – FCL/FCZ fand 
nämlich am 29. März 2011 statt), als mir unser 
ältester noch aktiver „Altherr“ Beat „Böbu“ Lanz 
per E-Mail mitteilte, dass sein Arbeitskollege und 
Super-League-Schiedsrichter Patrick Graf aus 
Oberburg den damaligen Spitzenkampf der 
punktegleichen Erstplatzierten in der OEFV-
Veteranengruppe leiten würde. Aber es war tat-
sächlich so, denn der bekannte Unparteiische 
nutzte die Nationalmannschaftspause zu einer Art 
Geschenk für seinen Arbeitskollegen. 
 
Ich brauche wohl nicht zu schreiben, dass Patrick 
Graf einen souveränen und fachkompetenten 
Eindruck hinterliess. Erstaunlicher war da schon 
eher, dass „Pädu“, wie er sich nannte, auch 
menschlich überzeugte und sehr sympathisch 
wirkte. So spendete er zum Beispiel seine Ent-
schädigung für die Juniorenkasse!  
 
Nach den Formalitäten in der Garderobe begaben 
sich beide Teams aufs Spielfeld, wo der Super-
League-Schiri aber plötzlich unauffindbar war! 
Was war geschehen? „Pädu“ hatte Probleme mit 
seinen Kontaktlinsen und konnte deshalb das 
Spiel (mit roten Augen...) erst mit fünfminütiger 
Verspätung anpfeifen.  
 
Natürlich bot die Spielleitung für den ausgewiese-
nen Fachmann keinerlei Probleme und es wurde 

kaum reklamiert und über Schiedsrichterent-
scheide diskutiert, wie das sonst bei den Vetera-
nen meist der Fall ist. Nur unser Vorstopper 
„Chrigu“ Zaugg hatte ein Problem mit dem promi-
nenten Spielleiter, weil dieser einen (klaren) 
Penalty pfiff, obschon er doch noch versucht 
hatte, sein Bein zurück zu ziehen... Schliesslich 
musste „Pädu“ auch noch dem hier Schreibenden 
(der kurzerhand zum Goalie umfunktioniert wor-
den war, weil alle anderen Tor(ver)hüter unab-
kömmlich gewesen waren) erklären, dass Rück-
pässe nicht an den Händen abgeklatscht werden 
dürfen. Zum Glück führte der daraus folgende 
indirekte Freistoss im Strafraum zu keinem Ge-
gentor, das wäre sonst echt peinlich gewesen. 
 
PS 1: Das Spiel endete 2:2 unentschieden, nach-
dem die Burgdorfer 2:0 geführt hatten und wir 
nach der Aufholjagd auch die besten Torchancen 
(inklusive Elfmeter!) nicht hatten verwerten 
können. 
 
PS 2: Es geht das Gerücht um, dass Patrick Graf 
am darauf folgenden Sonntag das Super-League-
Spiel in Luzern infolge einer Zerrung nicht leiten 
konnte, weil er sich bei unserem Veteranenmatch 
(ohne Assistenten an der Linie) zu sehr veraus-
gabt hatte... ;-) 
 

Admin Veteranen 
Thomas Etter

 

Jahresbericht Vertreterin Frauen 

 
Jahresbericht Vertreterin Frauen 
 
Keine einfache Situation 
 
Nach einem Jahr Zusammenarbeit mit den 
Frauen vom FC Langnau ist es Zeit, Bilanz zu 
ziehen. Der Zusammenschluss zum Team Ober-
emmental 05 hat sich, in meinen Augen, sehr 
positiv entwickelt. Die Frauen haben in nur einem 
Jahr sehr gut zueinander gefunden und harmo-
nieren auf und neben dem Platz wunderbar. 
 
Zu den einzelnen Mannschaften 
 
Juniorinnen C: 
Der Start in die Herbstrunde war, wie erwartet, 
nicht durchweg einfach. Ende Oktober konnten 
die Mädchen aber trotzdem, mit 7 Punkten und 
dem 6. Tabellenrang, zufriedenstellend in die 
Winterpause gehen. In der Frühjahrsrunde konn-
ten sie sich mit 10 Punkten auf den 3. Rang stei-
gern, was wir sehr positiv werten. Den beiden 
Trainern Tom Blaser und Manuela Zürcher an 
dieser Stelle ein besonders grosses Dankeschön 
für ihre hervorragende Arbeit! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Juniorinnen B: 
Auch die B-Juniorinnen mussten zu Saisonbeginn 
mir der neuen Situation zurechtkommen. Nach 
einem eher harzigen Herbst belegten sie den 
zweitletzten Rang in der Tabelle. Dafür haben sie 
dann im Frühling aufgedreht. Die Mannschaft hat 
das Blatt gewendet und sich überzeugend den 
ersten Tabellenplatz erkämpft. Auch hier haben 
die Trainer, Adrian Kunz und Yvonne Soltermann, 
ganze Arbeit geleistet. Auch ihnen: Merci viu 
mau! 

Damen 3. Liga: 
Unser Sorgenkind, nachdem Päscu Müller uns in 
der Mitte der Vorrunde verlassen hat. Gleichwohl: 
Besten Dank für Deine Mühe, Päscu! 
Leider konnten wir seither keinen Trainer mehr für 
das „Zwöi“ finden. Ausserdem hatten wir immer 
einen Kampf, genügend Frauen auf den Platz zu 
bringen. Adrian Kunz und Tom Blaser haben 
ersatzweise die Mannschaft bis in den Winter 
betreut, das Hallentraining hat Marco Habegger 
übernommen. Wir danken herzlich. 
Auch im Frühling haben wir keine andere Lösung 
gefunden und haben die Frauen mit der 1. Mann-
schaft zusammen trainiert. Wir sind sehr froh, 
dass sich Tabea Flückiger bereit erklärt hat, die 
Heimspiele zu coachen und die Auswärtsspiele 
von Susanne Blaser übernommen wurden. Trotz 
all der Mühe konnte jedoch der Abstieg in die 4. 
Liga nicht verhindert werden. 
 
Damen 2.Liga: 
Die Probleme im „Zwöi“ haben auch die „Eis“-
Spielerinnen deutlich zu spüren bekommen. Sei 
es mit Doppeleinsätzen der Spielerinnen oder 
Trainings, die wir mit bis zu 30 Frauen durchfüh-
ren mussten, wie auch wegen der ständigen 
Änderungen der Aufstellungen im Match. In An-
betracht dessen müssen wir mit dem 5. Tabellen-
rang wirklich zufrieden sein. Das Potential für 
mehr ist definitiv vorhanden, aber die beschrie-
bene Situation hat einen höheren Rang verhin-
dert. Sobald Ruhe eingekehrt ist, wird sich die 
Mannschaft sicher weiter oben platzieren können. 
 
Zum Schluss ziehe ich nochmals Bilanz: 
Alle die wollten, konnten in der vergangenen 
Saison Fussball spielen. Trotz aller erwähnten 
Probleme hat es uns grosse Freude gemacht, mit 
Langnau zusammen etwas Neues aufzubauen. 
Ich kann es nicht oft genug sagen, darum ein 
weiteres Mal: Ein mega grosses DANKESCHÖN 
an alle Beteiligten!!! 
 
Hervorheben möchte ich am Ende meines Be-
richtes im Besonderen unsere „Eis“-Trainerin 
Tabea Flückiger. Ohne sie wären aus einigen 
„Mücken“ sicher „Elefanten“ geworden.  
Danke viu viu mau Tabea! 
 

Barbara Nyffenegger 
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12. Verschiedenes 
 

 Der Präsident weist auf Ruhe und Ordnung gemäss Garderoben- und Sportplatzreglement hin.  
 Am Freitag 25. Juli 2010 um 19.00 Uhr findet das Freundschaftsspiel zwischen der  

1. Mannschaft und den SCL Tigers statt.  
 Für die kommende Saison wurden die Senioren/Veteranen und die Frauenabteilung mit dem 

FC Langnau gruppiert. Die Mannschaften werden mit dem Namen Oberemmental 05 auflaufen.  
 Stephan Bruni, Trainer der 1. Mannschaft, teilt mit, dass auf der Homepage FVBJ die 

Spielerkarten neu online ausgedruckt werden können. 
 Im November wird ein Vereinsanlass angestrebt. Es ist geplant, dass ein Bundesligaspiel in 

Freiburg besucht wird.  
 Beat Boss erwähnt, dass der Sponsorenlauf am 15. August 2010 stattfindet. Die Bussen 

wurden angepasst. Bei Nichterscheinen beträgt die Busse neu Fr. 200.--.  
 Heinz Blaser fragt an, in welchem Dress die neu gruppierten Mannschaften der Senioren/ 

Veteranen auflaufen werden. Der Präsident orientiert, dass kein neues Dress angeschafft wird 
und die Mannschaften in den vorhandenen Tenüs die Meisterschaft in Angriff nehmen werden.  

 Heinz Beutler dankt dem Vorstand für den unermüdlichen Einsatz. Es läuft wie am Schnürchen. 
Einen besonderen Dank spricht er den Platzwarten sowie dem Webmaster aus. Er weist die 
Mitglieder darauf hin, dass auch wieder schlechtere Zeiten auf den Fussballclub zukommen 
werden und die Mitglieder auch in dieser Zeit zum Verein stehen sollen.  

 
Um 20:50 Uhr beendet Christoph Erhard die Hauptversammlung, dankt für die Treue zum Verein 
und wünscht viel Glück für die neue Saison und eine gute Heimkehr. 
 
Der Präsident: Der Sekretär: 
sig. Christoph Erhard sig. Yanick Blaser  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

!  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  ! 
 
 

Die Jahresberichte der Vorstandsmitglieder werden mindestens 10 Tage vor der 
Hauptversammlung auf der FC-Hompage www.fczollbrueck.ch aufgeschaltet, 

damit die Vereinsmitglieder diese vor der Hauptversammlung lesen können. 
 
 

!  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  ! 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 
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Werbung Brand  
 
 
 
 
Werbung Coiffeur Piccolo 
 
 
 
 
 
 
Werbung Gurtner 
 
 
 
 
 
Werbung Widmer Heiztechnik 
 
 
 
 
 
 

Jahresberichte Sen./Vet.- und Junioren-Obmann (1) 

 
Jahresbericht Sen./Vet.-Obmann 
 
SENIOREN: Eins... Zwei... fertig los 
 
In den ersten Spielen wirkte sich der frische Wind 
(neues Trainergespann) noch nicht aus. Aber 
nach drei Niederlagen konnte der erste Sieg 
gegen Steckholz unter Sandra Nyffenegger und 
Marcel Christen realisiert werden. Danach folgten 
ein Unentschieden und zwei Kanterniederlagen. 
Der absolute Tiefpunkt folgte gegen Herzogen-
buchsee (3:0 Forfait) wegen Spielermangel! Im 
letzen Spiel konnte sich das Team noch einmal 
auffangen und gegen Lotzwil einen Sieg holen. 
Dieser wurde dann mit Pouletflügeli und „ein 
wenig“ Bier ausgiebig gefeiert. Zum Abschluss 
der Vorrunde wurde wieder von (Hubi) Kurt 
Hubacher zum Fondue in die Geisshulle eingela-
den. 
 
Dank dem Hallentraining im Winter und einem 
intensiven Training im Frühling wollte man besser 
in die Rückrunde starten. Im Vorbereitungsspiel 
gegen Konolfingen konnten die Senioren als 
Sieger vom Platz gehen. Das erste Spiel gegen 
Italica wurde wegen Rückzugs der Mannschaft 
gestrichen. Im ersten Spiel wurden wir knapp 
geschlagen, worauf dann zwei Siege zu Null 
folgten. Ein kleiner Lichtblick für das intensive 
Arbeiten? Es folgten danach leider wieder zwei 
Kanterniederlagen. Fazit: Ein Auf – Ab und immer 
wieder andere Spieler mit Ergänzungen der Vete-
ranen. 
 
Dir, Hubi, danke ich für Deinen Einsatz bei den 
Senioren und wünsche Dir bei den Veteranen 
weiterhin viel Erfolg. 

Zum Schluss möchte ich allen danken, die in 
irgendeiner Form zum guten Gelingen der Saison 
der Seniorenmannschaft beigetragen haben 
(Trainer, Coach, Dresswaschen, Wirtschaft usw.). 
 
VETERANEN: Bestätigung 
 
Nach einer sehr guten Saison 09/10 folgte in der 
Saison 10/11 die Bestätigung des letztjährigen 
Erfolges. Der Start und das Ziel wurden aber 
abrupt gestoppt, da die ersten zwei Spiele verlo-
ren gingen. Wer jetzt glaubte, die Veteranen 
könnten nicht mehr gewinnen, der täuschte sich 
gewaltig! Mit sieben Siegen in Folge, konnte man 
als Gruppenzweiter (punktegleich mit Burgdorf) in 
die verdiente Winterpause gehen. 
 
Mit einer guten Vorbereitung und dem Ziel, bes-
ser in die Rückrunde zu starten, folgte im ersten 
Spiel gegen Burgdorf ein Unentschieden. Mit 
weiteren zwei Unentschieden und fünf Siegen 
konnten die Veteranen wieder den Gruppensieg 
feiern. BRAVO!!! Als bestes Team im OEFV, 
konnten die Veteranen das Halbfinalspiel gegen 
Lyss aber dennoch nicht gewinnen. 
 
Dir, Tom Etter, ein herzliches Dankeschön als 
Organisator und „Mädchen für alles“! Ein Dank 
geht auch an alle anderen, die zum guten 
Gelingen der Saison der Veteranen beigetragen 
haben. 
 
Einen schönen Sommer und bis bald... 
 

Stifu Hofer 
 
 
Jahresbericht Junioren-Obmann 
 
Eine bewegte Zeit geht zu Ende 
 
Wieder ist ein bewegendes Jahr vergangen. Im 
Herbst war ich noch Trainer, Obmann und Spieler 
im „Eis“. Dann kam mein Sonnenschein Lea auf 
die Welt und ein neuer Lebensabschnitt begann 
für mich. 
 
Nach der Vorrunde konnte ich mein Traineramt 
an Res Bärtschi übergeben, („Afe öpis weniger 
zum mache“) der dieses Amt dank viel gutem 

Zureden übernahm. Wie er mir aber im Nachhi-
nein gesagt hat, bereut er es nicht. 
 
Ämme Team Herbst 2010 
 
Junioren B: 
Mit meinen Bb Junioren konnte ich leider keine 
Siege feiern, und somit waren wir auch auf dem 
letzten Rang. Dennoch war der gute Trainings-
besuch für mich, als Trainer, Erfolg genug. Die 
Ba-Junioren starteten in die Rückrunde der

Veteranen (1) 
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Veteranen: Der älteste FCZ'ler mit Pass 
 
Da ich in der letzten Ausgabe des Club-Organs 
sowohl einen Rück-, als auch einen Ausblick 
gemacht habe, stelle ich euch anstelle eines 
Berichtes der Veteranen hier den ältesten 
lizenzierten Fussballspieler des FC Zollbrück, 
Daniel Geissmann, vor. Er spielt hauptsächlich 
bei den Super-Veteranen, kommt aber in 

unregelmässigen Abständen auch bei den 
Veteranen zum Einsatz.  
Bei einer späteren Gelegenheit folgt dann das 
Porträt des ältesten Aktiven des FC Langnau. 
 

Admin Veteranen 
Thomas Etter 

 
 
Name Daniel Geissmann 
 
Alter bald 51 
 
Wohnort Marlenbergweidli, Lauperswil  
 
Aufgewachsen in Bern Bümpliz 
 
Kinder Andrea (26), Madeleine (24) 
 und Samuel (22) 
 
Erlernter Beruf KV, Analytiker/ 
 Programmierer/Informatiker 
 
Berufliche Tätigkeit heute Leiter der Sammlung 
 technischer Kulturgüter des 
 Verkehrshauses in Luzern 
 
Mein Hobby (neben Fussball) alte, englische Sport- 
 wagen (z.B. Aston Martin) 
 
Das mag ich besonders? Kochen für Freunde 
 
Das habe ich gar nicht gern? 
 Missgunst und Intoleranz 
 
Diesen Menschen hätte ich gerne einmal getroffen 
 Auguste Piccard – die ganze 
 Familie Piccard mit ihrem speziellen 
 Pioniergeist fasziniert mich extrem 
 
Lieblingsfussballverein (neben FCZ) 
 keinen speziellen 
 
Bevorzugte Position als Fussballer Verteidiger 
 
Meine grösste Stärke als Fussballer Einsatz 
 
Meine grösste Schwäche als Fussballer 
 Schnelligkeit, bzw. "Langsamkeit"... 
 
Warum spielst du Fussball?  
 Aus purer Freude (immer noch)! 

Fortsetzung auf Seite 24
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung Brand  
 
 
 
 
Werbung Coiffeur Piccolo 
 
 
 
 
 
 
Werbung Gurtner 
 
 
 
 
 
Werbung Widmer Heiztechnik 
 
 
 
 
 
 

Jahresberichte Sen./Vet.- und Junioren-Obmann (1) 

 
Jahresbericht Sen./Vet.-Obmann 
 
SENIOREN: Eins... Zwei... fertig los 
 
In den ersten Spielen wirkte sich der frische Wind 
(neues Trainergespann) noch nicht aus. Aber 
nach drei Niederlagen konnte der erste Sieg 
gegen Steckholz unter Sandra Nyffenegger und 
Marcel Christen realisiert werden. Danach folgten 
ein Unentschieden und zwei Kanterniederlagen. 
Der absolute Tiefpunkt folgte gegen Herzogen-
buchsee (3:0 Forfait) wegen Spielermangel! Im 
letzen Spiel konnte sich das Team noch einmal 
auffangen und gegen Lotzwil einen Sieg holen. 
Dieser wurde dann mit Pouletflügeli und „ein 
wenig“ Bier ausgiebig gefeiert. Zum Abschluss 
der Vorrunde wurde wieder von (Hubi) Kurt 
Hubacher zum Fondue in die Geisshulle eingela-
den. 
 
Dank dem Hallentraining im Winter und einem 
intensiven Training im Frühling wollte man besser 
in die Rückrunde starten. Im Vorbereitungsspiel 
gegen Konolfingen konnten die Senioren als 
Sieger vom Platz gehen. Das erste Spiel gegen 
Italica wurde wegen Rückzugs der Mannschaft 
gestrichen. Im ersten Spiel wurden wir knapp 
geschlagen, worauf dann zwei Siege zu Null 
folgten. Ein kleiner Lichtblick für das intensive 
Arbeiten? Es folgten danach leider wieder zwei 
Kanterniederlagen. Fazit: Ein Auf – Ab und immer 
wieder andere Spieler mit Ergänzungen der Vete-
ranen. 
 
Dir, Hubi, danke ich für Deinen Einsatz bei den 
Senioren und wünsche Dir bei den Veteranen 
weiterhin viel Erfolg. 

Zum Schluss möchte ich allen danken, die in 
irgendeiner Form zum guten Gelingen der Saison 
der Seniorenmannschaft beigetragen haben 
(Trainer, Coach, Dresswaschen, Wirtschaft usw.). 
 
VETERANEN: Bestätigung 
 
Nach einer sehr guten Saison 09/10 folgte in der 
Saison 10/11 die Bestätigung des letztjährigen 
Erfolges. Der Start und das Ziel wurden aber 
abrupt gestoppt, da die ersten zwei Spiele verlo-
ren gingen. Wer jetzt glaubte, die Veteranen 
könnten nicht mehr gewinnen, der täuschte sich 
gewaltig! Mit sieben Siegen in Folge, konnte man 
als Gruppenzweiter (punktegleich mit Burgdorf) in 
die verdiente Winterpause gehen. 
 
Mit einer guten Vorbereitung und dem Ziel, bes-
ser in die Rückrunde zu starten, folgte im ersten 
Spiel gegen Burgdorf ein Unentschieden. Mit 
weiteren zwei Unentschieden und fünf Siegen 
konnten die Veteranen wieder den Gruppensieg 
feiern. BRAVO!!! Als bestes Team im OEFV, 
konnten die Veteranen das Halbfinalspiel gegen 
Lyss aber dennoch nicht gewinnen. 
 
Dir, Tom Etter, ein herzliches Dankeschön als 
Organisator und „Mädchen für alles“! Ein Dank 
geht auch an alle anderen, die zum guten 
Gelingen der Saison der Veteranen beigetragen 
haben. 
 
Einen schönen Sommer und bis bald... 
 

Stifu Hofer 
 
 
Jahresbericht Junioren-Obmann 
 
Eine bewegte Zeit geht zu Ende 
 
Wieder ist ein bewegendes Jahr vergangen. Im 
Herbst war ich noch Trainer, Obmann und Spieler 
im „Eis“. Dann kam mein Sonnenschein Lea auf 
die Welt und ein neuer Lebensabschnitt begann 
für mich. 
 
Nach der Vorrunde konnte ich mein Traineramt 
an Res Bärtschi übergeben, („Afe öpis weniger 
zum mache“) der dieses Amt dank viel gutem 

Zureden übernahm. Wie er mir aber im Nachhi-
nein gesagt hat, bereut er es nicht. 
 
Ämme Team Herbst 2010 
 
Junioren B: 
Mit meinen Bb Junioren konnte ich leider keine 
Siege feiern, und somit waren wir auch auf dem 
letzten Rang. Dennoch war der gute Trainings-
besuch für mich, als Trainer, Erfolg genug. Die 
Ba-Junioren starteten in die Rückrunde der

Veteranen (1) 
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Veteranen: Der älteste FCZ'ler mit Pass 
 
Da ich in der letzten Ausgabe des Club-Organs 
sowohl einen Rück-, als auch einen Ausblick 
gemacht habe, stelle ich euch anstelle eines 
Berichtes der Veteranen hier den ältesten 
lizenzierten Fussballspieler des FC Zollbrück, 
Daniel Geissmann, vor. Er spielt hauptsächlich 
bei den Super-Veteranen, kommt aber in 

unregelmässigen Abständen auch bei den 
Veteranen zum Einsatz.  
Bei einer späteren Gelegenheit folgt dann das 
Porträt des ältesten Aktiven des FC Langnau. 
 

Admin Veteranen 
Thomas Etter 

 
 
Name Daniel Geissmann 
 
Alter bald 51 
 
Wohnort Marlenbergweidli, Lauperswil  
 
Aufgewachsen in Bern Bümpliz 
 
Kinder Andrea (26), Madeleine (24) 
 und Samuel (22) 
 
Erlernter Beruf KV, Analytiker/ 
 Programmierer/Informatiker 
 
Berufliche Tätigkeit heute Leiter der Sammlung 
 technischer Kulturgüter des 
 Verkehrshauses in Luzern 
 
Mein Hobby (neben Fussball) alte, englische Sport- 
 wagen (z.B. Aston Martin) 
 
Das mag ich besonders? Kochen für Freunde 
 
Das habe ich gar nicht gern? 
 Missgunst und Intoleranz 
 
Diesen Menschen hätte ich gerne einmal getroffen 
 Auguste Piccard – die ganze 
 Familie Piccard mit ihrem speziellen 
 Pioniergeist fasziniert mich extrem 
 
Lieblingsfussballverein (neben FCZ) 
 keinen speziellen 
 
Bevorzugte Position als Fussballer Verteidiger 
 
Meine grösste Stärke als Fussballer Einsatz 
 
Meine grösste Schwäche als Fussballer 
 Schnelligkeit, bzw. "Langsamkeit"... 
 
Warum spielst du Fussball?  
 Aus purer Freude (immer noch)! 

Fortsetzung auf Seite 24
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 

S e i t e  | 13 

 
dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Coca-Cola Junior League B. Es war bis am 
Schluss sehr spannend, aber der Platz in der 
höchsten Liga konnte bedauerlicherweise nicht 
verteidigt werden. Grund war das schlechtere 
Torverhältnis. 
 
Junioren C: 
Vier Mannschaften konnten gemeldet werden! 
Ein Höhepunkt war sicher der Aufstieg der Cc-
Junioren in die 1. Stärkeklasse. In der gleichen 
Gruppe konnten auch die Cd-Junioren 2 Siege 
feiern. Dafür musste das Cb leider den Abstieg in 
die 2. Stärkeklasse in Kauf nehmen. In dieser 
Altersklasse hatten wir aber den grösste Erfolg, 
der Aufstieg der Ca-Junioren in die höchste 
Amateur-Junioren-Liga, die Coca-Cola Junior 
League C! 
 
Ämme Team Frühling 2011 
 
Junioren B: 
Bei den Ba-Junioren ist im Moment der Ligaerhalt 
noch nicht gesichert, da ein Spiel, das abgebro-
chen wurde, noch nicht entschieden ist. Ich hoffe 
aber auf ein gutes Ende für das Ämme Team. 
Die Bb-Junioren konnten im letzten Spiel dieser 
Saison die Niederlagenserie doch noch beenden. 
 
Junioren C: 
Das stärkste Team, die Ca-Junioren, schloss die 
Saison mit einem super Erfolg in der Spitzen-

klasse ab. Nach dem Aufstieg im Winter darf nun 
der Vizetitel (in der Coca-Cola Junior League C) 
hinter dem Team Lerchenfeld gefeiert werden. 
Die Cb-Junioren schlossen ihre Saison mit einem 
guten 3. Platz ab. Die Cc-Junioren zogen ihren 
Erfolg weiter und schafften im letzten Spiel gegen 
Mitstreiter Utzenstorf den 2. Aufstieg in dieser 
Saison. In der neuen Saison ist somit das Ämme-
Team auch in der zweithöchsten Klasse vertreten 
- der C-Promotionsklasse. Unsere Cd-Junioren 
konnten sich, dank besserer Tordifferenz, vor 
Oberemmental b klassieren. 
 
Für die kommende Saison bedeutet dies für die 
C-Junioren Abteilung sehr viel Arbeit, um die gute 
Ausgangslage in den hohen Spielklassen be-
haupten zu können. Viel Erfolg! 
 
Zum Schluss bedanke ich mich bei der KIFU-
Verantwortlichen Barbara Nyffenegger: Ohne dich 
und deinen Vorgänger „Schübi“ hätte ich das Amt 
des Juniorenobmannes nicht ausüben können. 
Merci! 
 
Ich schaue auf bewegende 4 Jahre zurück. Nun 
geht meine Amtszeit zu Ende. Meiner (hoffentlich) 
gewählten Nachfolgerin Sylvia Stalder wünsche 
ich viel Erfolg. 
 

Stifu Winkler    

 
 
 
 

 

Senioren 

 
Von älteren Sängerknaben  
und Fussballgirls 
 
Auch in der Rückrunde haben die Senioren und 
Seniorinnen wieder gemeinsam trainiert. Es hat 
alles wunderbar geklappt und der Trainingsbe-
such war recht erfreulich. Was war das jedoch für 
eine Rückrunde?! UNGLAUBLICH!!! Gute Spiele, 
schlechte Spiele, feine Kost und magere Kost. 
Nichts wurde den Senioren erspart, nichts wurde 
ausgelassen. Zuerst legten wir Altmeister eine 
sehenswerte Siegesserie hin. Konolfingen, Ober-
burg, Steckholz und Bützberg zogen mit gesenk-
tem Haupte von dannen. Es wurde immer mit 
grösstem Einsatz und teilweise mit bestem Zu-
sammenspiel Fussball zelebriert. Oft wurde vor 
UND nach dem Spiel ein lustiges Liedlein gesun-
gen (an einem kantonalen Jodlerfest wäre die 
Note 2 vielleicht erreichbar! Note 1=sehr gut, 
2=gut, 3=befriedigend, 4=unbefriedigend). Die 
legendären Pouletflügeli nach dem Match in 
Bützberg wurden jedoch unserem hohen Niveau 
nicht gerecht. Nur 6 Stück wurden mit den letzten 
Wienerli, Schnitzel und Pommes aufgetischt. 
Note 4. In der zweiten Hälfte der Rückrunde dann 
die Wende in jeder Hinsicht. Ausser dem intensi-
ven Spiel und Sieg gegen Lotzwil, haben sich die 
Favoriten Koppigen, Sumiswald, Herzogenbuch-
see und Ersigen gegen uns klar durchgesetzt. 
Hier eine klare Note 4 für uns. Dafür war das 
Essen wieder eine Gaumenfreude. Das Rossfilet 
in Ersigen und die Filets im Teig im FC-Hüttli 
haben die schmerzlichen Niederlagen schnell 
wieder vergessen gemacht. Note 1! 
 
Sportliches Fazit: 7. Rang, 16 Spiele, 7 Siege, 1 
Remis, 8 Niederlagen, 33 wunderschöne Tore, 
aber leider zu viele Tore erhalten. Insgesamt 
wurden ca. 30 verschiedene Spieler eingesetzt. 
Herzlichen Dank an alle. 
 
Die Torschützenliste inkl. Berner Cup: 
8 Tore: Neuenschwander Beat 
6 Tore: Gerber Stephan 
4 Tore: Beer Gerhard 
3 Tore: Wittwer Daniel 
je 2 Tore: Stalder Peter, Nyffenegger René 
je 1 Tor: Trummer Adrian, Christen Marcel, 
Flückiger Reto, Geissmann Daniel, Hubacher 
Kurt, Jakob Andreas, Kipfer Stefan, Rindisbacher 
Thomas, Leuenberger Theo, Sutter Thomas, 
Schenk Markus, Leuenberger Theo 

Rückblickend haben wir die gesteckten Ziele 
erreicht: 
- Es waren eigentlich immer mehr Männer als 

Frauen im Training. 
- Wir durften neue Gesichter begrüssen, weitere 

sind gerne willkommen! 
- Es waren immer genügend Spieler am Match 
- Spass, Glückseligkeit und Zufriedenheit haben 

uns oft begleitet 
 
Bewährtes und Neuerungen auf die kommende 
Saison: Sandra Nyffenegger wird weiterhin die 
Trainings planen und führen. Für den Spielbetrieb 
wird Marcel Christen zuständig sein. Vor jedem 
Match hat jeder Spieler 3 Franken fürs Tenü zu 
berappen. Weiterhin werden keine Kreditkarten 
oder Schecks akzeptiert. An- und Abmeldung 
für die Meisterschaftsspiele bitte frühzeitig 
mitteilen. Hofer Stifu wird uns weiterhin unter-
stützen, wenn Not am Mann oder an der Frau ist. 
 
Ziel für die kommende Saison wird sein, unseren 
massgeschneiderten 3-Phasen-Plan erfolgreich 
umzusetzen: 
1. Phase: Gut vorbereitet, trainiert und ohne 
Verletzungen ins Spiel starten und Spass haben. 
2. Phase: Gas geben, Freude am Spiel erleben, 
als Team gewinnen und Spass haben. 
3. Phase: nur noch Spass haben! 
Um das zu erreichen, sind die Trainingsbesuche 
bei den Senioren das beste Mittel. Eine Maschine 
läuft nur geschmiert, wenn diese in Bewegung 
bleibt. Wer rastet, der rostet.  
 
An dieser Stelle möchte ich allen Beteiligten ein 
grosses Dankeschön aussprechen. Vor allem 
Sändle Nyffenegger, Stifu Hofer, Susle 
Rindlisbacher (Tenüwäsche), Mitarbeiter/Innen 
Buvette und weiter allen, welche den Senioren 
und Seniorinnen Gutes getan haben. 
 
Ich freue mich bereits auf die neue Saison, um 
den Favoriten mal richtig ein Bein stellen zu kön-
nen (nur im übertragenen Sinne, sportlich ge-
meint natürlich!).  
 
Einen wunderbaren Sommer und Herbst wünscht 
 

Chrischte Märcu 

2. Mannschaft (5. Liga) 

 
FCZ 2: Heimstark 
 
Trotz mässigem Trainingsbesuch in den kalten 
Wintertagen, ist die Rückrunde befriedigend 
verlaufen. Kaum wurden die Tage wärmer, sind 
auch die letzten Spieler aus dem Winterschlaf 
erwacht und zum Training erschienen. 
Zu Hause wurde stark gespielt und die Gegner 
wurden manchmal richtiggehend vom Platz ge-
fegt. Sämtliche Heimspiele wurden gewonnen: 
Ersigen 2:0, Trubschachen 7:0, Steckholz 9:4 und 
Frutigen 2:1. Auswärts sah es dafür düsterer aus: 
Nebst einem 2:2 in Hasle gab es nur lauter 
(knappe) Niederlagen: 2:3 gegen den souveränen 
Aufsteiger Utzenstorf, 3:4 in letzter Minute gegen 
Rot-Schwarz Thun und 2:3 gegen EDO–Simme. 
Mit diesen Resultaten konnten wir uns in der 
Tabelle vom 4. auf den guten 3. Rang verbes-
sern, was unserem Minimalziel entsprach. Um 
ganz nach vorne stossen zu können, fehlen uns 
noch ein bisschen Abgeklärtheit und Routine. 
Noch unterlaufen uns zu viele spielentschei-
dende, vermeidbare und individuelle Fehler. Für 
die nächste Saison müssen wir uns natürlich zum 
Ziel setzen, uns weiter zu verbessern und wieder 
Fortschritte zu machen. Wenn sich das auch 
resultatmässig auswirkt, würde man bereits am 2. 
Platz und somit am Aufstieg in die 4. Liga 
schnuppern, was sicherlich das Optimum wäre. 
Aber bis dahin ist es noch ein sehr langer und 
nicht einfacher Weg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Grossen und Ganzen ist die Rückrunde sehr 
gut verlaufen. Tiefpunkte, wie schwere Verletzun-
gen und Schicksalsschläge im privaten Umfeld, 
wovon 2 Spieler leider betroffen waren, spielten 
sich oft nicht direkt auf dem Platz ab. 
 
Erfreulicherweise sind wieder einige neue Spieler 

zu uns gestossen. Dies hatte allerdings zur Folge, 
dass wir an Meisterschaftsspiele nicht alle Spieler 
mitnehmen konnten. Es kam vor, dass ich 18 
Spieler auf der Karte hatte und dazu 8 (regel-
mässig trainierende) Spieler zu Hause lassen 
musste! Nach Rücksprache mit dem Vorstand ist 
man zum Schluss gekommen, für die nächste 
Saison eine weitere Mannschaft zu melden, so-
dass auch Überzählige Spielpraxis sammeln 
können. Dies birgt vielleicht das Risiko, zu wenig 
oder knapp Spieler für die beiden 5. Liga Mann-
schaften zu haben. Aber lieber dieses Risiko 
eingehen und sämtlichen Spielern die Möglichkeit 
bieten können, in einer Mannschaft zu spielen, als 
Spieler nie oder wenig einsetzen zu können. Die 
Konsequenz wären mit Sicherheit unzufriedene 
und austretende Mitglieder vom FC Zollbrück. 
Diese zweite 5. Liga Mannschaft ist kein soge-
nanntes „Chübeliteam“ sondern ein verlängerter 
Arm der 2. Mannschaft. In dieser Mannschaft 
werden aber natürlich auch Spieler Platz finden, 
die aus beruflichen oder anderen Gründen nur 
einmal pro Woche oder gar noch weniger trainie-
ren können. Selbstverständlich sind wir nach wie 
vor offen für neue Spieler! 
 
Trainiert wird vorerst noch gemeinsam, somit 
braucht es erst mal keinen Trainer für die neue 
Mannschaft. Ideal wäre allerdings ein Coach für 
die Organisation und Betreuung an den Spielen. 
Lässt sich keiner finden, wird diese Aufgabe 
jeweils ein Spieler übernehmen müssen. Das 
Wunschziel lautet für die neue Saison: 5. Liga a: 
möglichst viele Punkte sammeln und vorne in der 
Rangliste mitmischen. 5. Liga b: möglichst rei-
bungsloser Meisterschaftsbetrieb und „Spielpra-
xis-Anbieter“ zu sein. Spass und Freude müssen 
natürlich in der 5. Liga in beiden Mannschaften 
weiterhin im Vordergrund stehen.  
 
Die 2. Mannschaft möchte sich an dieser Stelle 
bedanken: für die hervorragende Qualität des 
Fussballplatzes, für das stets verlässliche Wa-
schen und Bereitstellen des Dresses. Ebenso für 
die Arbeit vom Vorstand im Allgemeinen und im 
Besonderen vom Spiko, dank dem der Meister-
schaftsbetrieb so reibungslos funktioniert.  
Ich wünsche allen eine erfolgreiche und verlet-
zungsfreie Saison! 

Andreas „Rösi“ Burkhalter   

 

Schlussranglisten Saison 2010/2011 

 
1. Mannschaft (3. Liga) Gruppe 5 
 

1. Langenthal  22 Spiele 54 Pkt. 
2. Roggwil  22 50 
3. Biglen  22 43 
4. Zollbrück  22 40 
5. Zollikofen  22 35 
6. Oberdiessbach  22 32 
7. Ostermundigen b 22 30 
8. Jegenstorf  22 25 
9. Jedinstvo  22 22 
10. Worb  22 21 
11. Grossh.-Schlosswil  22 14 
12. Langnau  22 7 
 
2. Mannschaft (5. Liga) Gruppe 7 
 

1. Utzenstorf a 16 Spiele 45 Pkt. 
2. Rot-Schwarz b 16 38 
3. Zollbrück  16 26 
4. Frutigen b 16 23 
5. Ersigen  16 20 
6. EDO Simme b 16 19 
7. Hasle-Rüegsau b 16 18 
8. Steckholz  16 10 
9. Trubschachen  16 10 
 
 

Senioren (OEFV) 
 

1. Koppigen  16 Spiele 46 Pkt. 
2. Sumiswald  16 33 
3. Herzogenbuchsee  16 32 
4. Ersigen  16 25 
5. BW Oberburg  16   43:39 Tore 22 
6. Bützberg  16   30:38 Tore 22 
7. Zollbrück  16   33:59 Tore 22 
8. Lotzwil-Madiswil  16 7 
9. Steckholz  16 0 
 
Veteranen (OEFV) 
 

1. Zollbrück  16 Spiele 39 Pkt. 
2. Burgdorf  16 28 
3. Utzenstorf  16 28 
4. Huttwil  16 27 
5. Langenthal  16 25 
6. Herzogenbuchsee  16 22 
7. Ersigen  16 20 
8. Olimpica 84  16 13 
9. BW Oberburg  16 5 
 

Frauen (2. Liga) 
 

1. Kerzers 16 Spiele 33 Pkt. 
2. Diessbach  16 31 
3. F. Kickers Worb  16 28 
4. Court  16 23 
5. Oberemmental 05 16 22 
6. Spiez  16 21 
7. Courrendlin 1 16 16 
8. Ostermundigen  16 16 
9. Galicia  16 14 
 
 
 
 
Frauen (3. Liga) 
 

1. Steffisburg  16 Spiele 38 Pkt. 
2. Huttwil  16 29 
3. Bözingen 34  16 26 
4. Steckholz  16 25 
5. Ittigen  16 24 
6. Meiringen  16 22 
7. Interlaken  16 19 
8. F. Kickers Worb  16 18 
9. Oberemmental 05 16 8 
 
Juniorinnen B9 (Frühjahrsrunde) 
 

1. Oberemmental 05 8 Spiele 20 Pkt. 
2. Hünibach  8 19 
3. Steffisburg  8 11 
4. Ittigen  8 4 
5. Ostermundigen  8 2 
 
 
 
 
 
Juniorinnen C B9 (Frühjahrsrunde) 
 

1. Ostermundigen  6 Spiele 15 Pkt. 
2. Bethlehem BE  6 11 
3. Oberemmental 05 6 10 
4. Lotzwil-Madiswil  6 9 
5. Frutigen  6 8 
6. Weissenstein Bern  6 4 
7. Burgdorf 6 3 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Coca-Cola Junior League B. Es war bis am 
Schluss sehr spannend, aber der Platz in der 
höchsten Liga konnte bedauerlicherweise nicht 
verteidigt werden. Grund war das schlechtere 
Torverhältnis. 
 
Junioren C: 
Vier Mannschaften konnten gemeldet werden! 
Ein Höhepunkt war sicher der Aufstieg der Cc-
Junioren in die 1. Stärkeklasse. In der gleichen 
Gruppe konnten auch die Cd-Junioren 2 Siege 
feiern. Dafür musste das Cb leider den Abstieg in 
die 2. Stärkeklasse in Kauf nehmen. In dieser 
Altersklasse hatten wir aber den grösste Erfolg, 
der Aufstieg der Ca-Junioren in die höchste 
Amateur-Junioren-Liga, die Coca-Cola Junior 
League C! 
 
Ämme Team Frühling 2011 
 
Junioren B: 
Bei den Ba-Junioren ist im Moment der Ligaerhalt 
noch nicht gesichert, da ein Spiel, das abgebro-
chen wurde, noch nicht entschieden ist. Ich hoffe 
aber auf ein gutes Ende für das Ämme Team. 
Die Bb-Junioren konnten im letzten Spiel dieser 
Saison die Niederlagenserie doch noch beenden. 
 
Junioren C: 
Das stärkste Team, die Ca-Junioren, schloss die 
Saison mit einem super Erfolg in der Spitzen-

klasse ab. Nach dem Aufstieg im Winter darf nun 
der Vizetitel (in der Coca-Cola Junior League C) 
hinter dem Team Lerchenfeld gefeiert werden. 
Die Cb-Junioren schlossen ihre Saison mit einem 
guten 3. Platz ab. Die Cc-Junioren zogen ihren 
Erfolg weiter und schafften im letzten Spiel gegen 
Mitstreiter Utzenstorf den 2. Aufstieg in dieser 
Saison. In der neuen Saison ist somit das Ämme-
Team auch in der zweithöchsten Klasse vertreten 
- der C-Promotionsklasse. Unsere Cd-Junioren 
konnten sich, dank besserer Tordifferenz, vor 
Oberemmental b klassieren. 
 
Für die kommende Saison bedeutet dies für die 
C-Junioren Abteilung sehr viel Arbeit, um die gute 
Ausgangslage in den hohen Spielklassen be-
haupten zu können. Viel Erfolg! 
 
Zum Schluss bedanke ich mich bei der KIFU-
Verantwortlichen Barbara Nyffenegger: Ohne dich 
und deinen Vorgänger „Schübi“ hätte ich das Amt 
des Juniorenobmannes nicht ausüben können. 
Merci! 
 
Ich schaue auf bewegende 4 Jahre zurück. Nun 
geht meine Amtszeit zu Ende. Meiner (hoffentlich) 
gewählten Nachfolgerin Sylvia Stalder wünsche 
ich viel Erfolg. 
 

Stifu Winkler    

 
 
 
 

 

Senioren 

 
Von älteren Sängerknaben  
und Fussballgirls 
 
Auch in der Rückrunde haben die Senioren und 
Seniorinnen wieder gemeinsam trainiert. Es hat 
alles wunderbar geklappt und der Trainingsbe-
such war recht erfreulich. Was war das jedoch für 
eine Rückrunde?! UNGLAUBLICH!!! Gute Spiele, 
schlechte Spiele, feine Kost und magere Kost. 
Nichts wurde den Senioren erspart, nichts wurde 
ausgelassen. Zuerst legten wir Altmeister eine 
sehenswerte Siegesserie hin. Konolfingen, Ober-
burg, Steckholz und Bützberg zogen mit gesenk-
tem Haupte von dannen. Es wurde immer mit 
grösstem Einsatz und teilweise mit bestem Zu-
sammenspiel Fussball zelebriert. Oft wurde vor 
UND nach dem Spiel ein lustiges Liedlein gesun-
gen (an einem kantonalen Jodlerfest wäre die 
Note 2 vielleicht erreichbar! Note 1=sehr gut, 
2=gut, 3=befriedigend, 4=unbefriedigend). Die 
legendären Pouletflügeli nach dem Match in 
Bützberg wurden jedoch unserem hohen Niveau 
nicht gerecht. Nur 6 Stück wurden mit den letzten 
Wienerli, Schnitzel und Pommes aufgetischt. 
Note 4. In der zweiten Hälfte der Rückrunde dann 
die Wende in jeder Hinsicht. Ausser dem intensi-
ven Spiel und Sieg gegen Lotzwil, haben sich die 
Favoriten Koppigen, Sumiswald, Herzogenbuch-
see und Ersigen gegen uns klar durchgesetzt. 
Hier eine klare Note 4 für uns. Dafür war das 
Essen wieder eine Gaumenfreude. Das Rossfilet 
in Ersigen und die Filets im Teig im FC-Hüttli 
haben die schmerzlichen Niederlagen schnell 
wieder vergessen gemacht. Note 1! 
 
Sportliches Fazit: 7. Rang, 16 Spiele, 7 Siege, 1 
Remis, 8 Niederlagen, 33 wunderschöne Tore, 
aber leider zu viele Tore erhalten. Insgesamt 
wurden ca. 30 verschiedene Spieler eingesetzt. 
Herzlichen Dank an alle. 
 
Die Torschützenliste inkl. Berner Cup: 
8 Tore: Neuenschwander Beat 
6 Tore: Gerber Stephan 
4 Tore: Beer Gerhard 
3 Tore: Wittwer Daniel 
je 2 Tore: Stalder Peter, Nyffenegger René 
je 1 Tor: Trummer Adrian, Christen Marcel, 
Flückiger Reto, Geissmann Daniel, Hubacher 
Kurt, Jakob Andreas, Kipfer Stefan, Rindisbacher 
Thomas, Leuenberger Theo, Sutter Thomas, 
Schenk Markus, Leuenberger Theo 

Rückblickend haben wir die gesteckten Ziele 
erreicht: 
- Es waren eigentlich immer mehr Männer als 

Frauen im Training. 
- Wir durften neue Gesichter begrüssen, weitere 

sind gerne willkommen! 
- Es waren immer genügend Spieler am Match 
- Spass, Glückseligkeit und Zufriedenheit haben 

uns oft begleitet 
 
Bewährtes und Neuerungen auf die kommende 
Saison: Sandra Nyffenegger wird weiterhin die 
Trainings planen und führen. Für den Spielbetrieb 
wird Marcel Christen zuständig sein. Vor jedem 
Match hat jeder Spieler 3 Franken fürs Tenü zu 
berappen. Weiterhin werden keine Kreditkarten 
oder Schecks akzeptiert. An- und Abmeldung 
für die Meisterschaftsspiele bitte frühzeitig 
mitteilen. Hofer Stifu wird uns weiterhin unter-
stützen, wenn Not am Mann oder an der Frau ist. 
 
Ziel für die kommende Saison wird sein, unseren 
massgeschneiderten 3-Phasen-Plan erfolgreich 
umzusetzen: 
1. Phase: Gut vorbereitet, trainiert und ohne 
Verletzungen ins Spiel starten und Spass haben. 
2. Phase: Gas geben, Freude am Spiel erleben, 
als Team gewinnen und Spass haben. 
3. Phase: nur noch Spass haben! 
Um das zu erreichen, sind die Trainingsbesuche 
bei den Senioren das beste Mittel. Eine Maschine 
läuft nur geschmiert, wenn diese in Bewegung 
bleibt. Wer rastet, der rostet.  
 
An dieser Stelle möchte ich allen Beteiligten ein 
grosses Dankeschön aussprechen. Vor allem 
Sändle Nyffenegger, Stifu Hofer, Susle 
Rindlisbacher (Tenüwäsche), Mitarbeiter/Innen 
Buvette und weiter allen, welche den Senioren 
und Seniorinnen Gutes getan haben. 
 
Ich freue mich bereits auf die neue Saison, um 
den Favoriten mal richtig ein Bein stellen zu kön-
nen (nur im übertragenen Sinne, sportlich ge-
meint natürlich!).  
 
Einen wunderbaren Sommer und Herbst wünscht 
 

Chrischte Märcu 

2. Mannschaft (5. Liga) 

 
FCZ 2: Heimstark 
 
Trotz mässigem Trainingsbesuch in den kalten 
Wintertagen, ist die Rückrunde befriedigend 
verlaufen. Kaum wurden die Tage wärmer, sind 
auch die letzten Spieler aus dem Winterschlaf 
erwacht und zum Training erschienen. 
Zu Hause wurde stark gespielt und die Gegner 
wurden manchmal richtiggehend vom Platz ge-
fegt. Sämtliche Heimspiele wurden gewonnen: 
Ersigen 2:0, Trubschachen 7:0, Steckholz 9:4 und 
Frutigen 2:1. Auswärts sah es dafür düsterer aus: 
Nebst einem 2:2 in Hasle gab es nur lauter 
(knappe) Niederlagen: 2:3 gegen den souveränen 
Aufsteiger Utzenstorf, 3:4 in letzter Minute gegen 
Rot-Schwarz Thun und 2:3 gegen EDO–Simme. 
Mit diesen Resultaten konnten wir uns in der 
Tabelle vom 4. auf den guten 3. Rang verbes-
sern, was unserem Minimalziel entsprach. Um 
ganz nach vorne stossen zu können, fehlen uns 
noch ein bisschen Abgeklärtheit und Routine. 
Noch unterlaufen uns zu viele spielentschei-
dende, vermeidbare und individuelle Fehler. Für 
die nächste Saison müssen wir uns natürlich zum 
Ziel setzen, uns weiter zu verbessern und wieder 
Fortschritte zu machen. Wenn sich das auch 
resultatmässig auswirkt, würde man bereits am 2. 
Platz und somit am Aufstieg in die 4. Liga 
schnuppern, was sicherlich das Optimum wäre. 
Aber bis dahin ist es noch ein sehr langer und 
nicht einfacher Weg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Grossen und Ganzen ist die Rückrunde sehr 
gut verlaufen. Tiefpunkte, wie schwere Verletzun-
gen und Schicksalsschläge im privaten Umfeld, 
wovon 2 Spieler leider betroffen waren, spielten 
sich oft nicht direkt auf dem Platz ab. 
 
Erfreulicherweise sind wieder einige neue Spieler 

zu uns gestossen. Dies hatte allerdings zur Folge, 
dass wir an Meisterschaftsspiele nicht alle Spieler 
mitnehmen konnten. Es kam vor, dass ich 18 
Spieler auf der Karte hatte und dazu 8 (regel-
mässig trainierende) Spieler zu Hause lassen 
musste! Nach Rücksprache mit dem Vorstand ist 
man zum Schluss gekommen, für die nächste 
Saison eine weitere Mannschaft zu melden, so-
dass auch Überzählige Spielpraxis sammeln 
können. Dies birgt vielleicht das Risiko, zu wenig 
oder knapp Spieler für die beiden 5. Liga Mann-
schaften zu haben. Aber lieber dieses Risiko 
eingehen und sämtlichen Spielern die Möglichkeit 
bieten können, in einer Mannschaft zu spielen, als 
Spieler nie oder wenig einsetzen zu können. Die 
Konsequenz wären mit Sicherheit unzufriedene 
und austretende Mitglieder vom FC Zollbrück. 
Diese zweite 5. Liga Mannschaft ist kein soge-
nanntes „Chübeliteam“ sondern ein verlängerter 
Arm der 2. Mannschaft. In dieser Mannschaft 
werden aber natürlich auch Spieler Platz finden, 
die aus beruflichen oder anderen Gründen nur 
einmal pro Woche oder gar noch weniger trainie-
ren können. Selbstverständlich sind wir nach wie 
vor offen für neue Spieler! 
 
Trainiert wird vorerst noch gemeinsam, somit 
braucht es erst mal keinen Trainer für die neue 
Mannschaft. Ideal wäre allerdings ein Coach für 
die Organisation und Betreuung an den Spielen. 
Lässt sich keiner finden, wird diese Aufgabe 
jeweils ein Spieler übernehmen müssen. Das 
Wunschziel lautet für die neue Saison: 5. Liga a: 
möglichst viele Punkte sammeln und vorne in der 
Rangliste mitmischen. 5. Liga b: möglichst rei-
bungsloser Meisterschaftsbetrieb und „Spielpra-
xis-Anbieter“ zu sein. Spass und Freude müssen 
natürlich in der 5. Liga in beiden Mannschaften 
weiterhin im Vordergrund stehen.  
 
Die 2. Mannschaft möchte sich an dieser Stelle 
bedanken: für die hervorragende Qualität des 
Fussballplatzes, für das stets verlässliche Wa-
schen und Bereitstellen des Dresses. Ebenso für 
die Arbeit vom Vorstand im Allgemeinen und im 
Besonderen vom Spiko, dank dem der Meister-
schaftsbetrieb so reibungslos funktioniert.  
Ich wünsche allen eine erfolgreiche und verlet-
zungsfreie Saison! 

Andreas „Rösi“ Burkhalter   

 

Schlussranglisten Saison 2010/2011 

 
1. Mannschaft (3. Liga) Gruppe 5 
 

1. Langenthal  22 Spiele 54 Pkt. 
2. Roggwil  22 50 
3. Biglen  22 43 
4. Zollbrück  22 40 
5. Zollikofen  22 35 
6. Oberdiessbach  22 32 
7. Ostermundigen b 22 30 
8. Jegenstorf  22 25 
9. Jedinstvo  22 22 
10. Worb  22 21 
11. Grossh.-Schlosswil  22 14 
12. Langnau  22 7 
 
2. Mannschaft (5. Liga) Gruppe 7 
 

1. Utzenstorf a 16 Spiele 45 Pkt. 
2. Rot-Schwarz b 16 38 
3. Zollbrück  16 26 
4. Frutigen b 16 23 
5. Ersigen  16 20 
6. EDO Simme b 16 19 
7. Hasle-Rüegsau b 16 18 
8. Steckholz  16 10 
9. Trubschachen  16 10 
 
 

Senioren (OEFV) 
 

1. Koppigen  16 Spiele 46 Pkt. 
2. Sumiswald  16 33 
3. Herzogenbuchsee  16 32 
4. Ersigen  16 25 
5. BW Oberburg  16   43:39 Tore 22 
6. Bützberg  16   30:38 Tore 22 
7. Zollbrück  16   33:59 Tore 22 
8. Lotzwil-Madiswil  16 7 
9. Steckholz  16 0 
 
Veteranen (OEFV) 
 

1. Zollbrück  16 Spiele 39 Pkt. 
2. Burgdorf  16 28 
3. Utzenstorf  16 28 
4. Huttwil  16 27 
5. Langenthal  16 25 
6. Herzogenbuchsee  16 22 
7. Ersigen  16 20 
8. Olimpica 84  16 13 
9. BW Oberburg  16 5 
 

Frauen (2. Liga) 
 

1. Kerzers 16 Spiele 33 Pkt. 
2. Diessbach  16 31 
3. F. Kickers Worb  16 28 
4. Court  16 23 
5. Oberemmental 05 16 22 
6. Spiez  16 21 
7. Courrendlin 1 16 16 
8. Ostermundigen  16 16 
9. Galicia  16 14 
 
 
 
 
Frauen (3. Liga) 
 

1. Steffisburg  16 Spiele 38 Pkt. 
2. Huttwil  16 29 
3. Bözingen 34  16 26 
4. Steckholz  16 25 
5. Ittigen  16 24 
6. Meiringen  16 22 
7. Interlaken  16 19 
8. F. Kickers Worb  16 18 
9. Oberemmental 05 16 8 
 
Juniorinnen B9 (Frühjahrsrunde) 
 

1. Oberemmental 05 8 Spiele 20 Pkt. 
2. Hünibach  8 19 
3. Steffisburg  8 11 
4. Ittigen  8 4 
5. Ostermundigen  8 2 
 
 
 
 
 
Juniorinnen C B9 (Frühjahrsrunde) 
 

1. Ostermundigen  6 Spiele 15 Pkt. 
2. Bethlehem BE  6 11 
3. Oberemmental 05 6 10 
4. Lotzwil-Madiswil  6 9 
5. Frutigen  6 8 
6. Weissenstein Bern  6 4 
7. Burgdorf 6 3 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Clientis Bernerland Bank 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Coiffeuer Egge 
 
 
 
Werbung Gärtnerei Nyfeler 
 
 
 
Werbung Th. Hertig  
 
 

1. Mannschaft (3. Liga) 

 
FCZ 1: Rückblick Saison 2010/2011 
 
Nachdem die 3. Liga neu organisiert, d.h. die 1. 
und 2. Stärkeklasse aufgehoben worden war, 
starteten wir in eine spannende Saison, die nun 
bereits wieder der Vergangenheit angehört. Dazu 
ein paar Zahlen: 
- In der Tabelle belegten wir den guten  

4. Schlussrang mit 40 Punkten. 
- Die Vor- und Rückrunde sind fast parallel ver-

laufen; je 6 Siege, 2 Unentschieden und  
3 Niederlagen. 

- Die 43 Tore wurden von 12 verschiedenen 
Torschützen erzielt. Interner Torschützenkönig 
wurde „Vladi“ mit 11 Toren, gefolgt von Simon 
mit 7 Toren. 

- Die Schiris waren uns nicht immer gut gesinnt. 
Ab und zu haben wir es zugegebenermassen 
auch ein wenig übertrieben. Aus diesen Grün-
den haben wir 32 gelbe, 1 gelb-rote und 2 rote 
Karten kassiert. 

- Insgesamt haben wir in der abgelaufenen 
Saison 122 reine Fussballtermine wahrge-
nommen ---> 89 Trainings, 22 Meisterschafts-
spiele, 8 Testspiele, 2 Cupspiele und ein Hal-
lenturnier. Für eine 3. Liga Mannschaft sicher 
ein erfolgsversprechender Wert. 

 
Im Grossen und Ganzen ist die Saison sehr gut 
verlaufen. Wir konnten die Liga problemlos halten 
und waren immer in der vorderen Hälfte der Ta-
belle platziert. Der Teamgeist ist nach wie vor 
sehr gut und auch der Verein funktioniert bestens. 
So macht es als Trainer vom „Eis“ natürlich sehr 
viel Spass. Zudem erfreuen mich die fantasti-
schen Trainingsbedingungen (Wembley-Rasen) 
und das super Umfeld immer wieder.Eines der

vielen Highlights der Saison war die Trainingswo-
che im März in Malaga (Spanien). Es hat sich 
wieder einmal gezeigt, wie wichtig ein Trainings-
lager ist, und ich hoffe, dass im kommenden 
Frühling (17. bis 24. März 2012) alle Teammit-
glieder und der gesamte Staff dabei sein können. 
 
Ausblick auf die kommende Saison: 
- Ich bin gespannt auf die Gruppenauslosung 

und hoffe auf viele Derbys sowie einen mög-
lichst langen Verbleib im Berner Cup Wettbe-
werb. 

- Kadermutationen: Dem Abgang von Reto 
Lehmann, stehen die Zuzüge von Jonas Hirschi 
und Mensur Palloshi (eigene Junioren) gegen-
über. Ob es weitere Veränderungen geben 
wird, ist im Moment noch offen. 

- Wünschenswert wäre, wenn wir so guten Fuss-
ball bieten könnten, dass sich der Zuschauer-
aufmarsch auf dem Tannschachen vervielfa-
chen und dadurch ein Tribünenausbau fällig 
würde… 

- Das Fussball-Niveau steigern, um möglichst mit 
den Besten mitspielen zu können: Das ist unser 
Ziel. 

 
Zum Schluss bedanke ich mich bei ALLEN, die 
uns in irgendeiner Weise unterstützt haben. Ins-
besondere bei der Vereinsleitung, den Platzwar-
ten, den Klub-Beizli-Wirten, den Betreibern der 
Homepage (sehr interessante Matchberichter-
stattung), bei Frau Meister für die Dresswäsche 
und natürlich bei meinem SUPER-Team sowie 
den Fans und Gönnern, die den Verein ins Herz 
geschlossen haben. 
 

 
Also, weiterhin ein 
starkes HOPP 
ZOLLBRÜCK und wir 
wollen auch in Zukunft 
versuchen, jedes Spiel  
zu gewinnen. 
 
Euer Trainer 
 
 Stephan Bruni 

Senioren/Seniorinnen 
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Senioren: Juhee, der Frühling ist da! 
 
Nach fast fünf Monaten Hallentraining in 
Rüderswil, freute sich sicher jeder Senior, wieder 
Rasen unter den Füssen zu spüren. Sicher gab 
es die eine oder andere Ausnahme  Auch die 
Seniorinnen waren schon ganz „kribbelig“. In 
diesem Frühling haben wir grosse Ziele! Eins 
davon wird sein: Wieder mehr Männer im 
Training! 
 
Neben Kraft, Koordination, Schnelligkeit, … wird 
das „Mätschlen“ weiterhin der wichtigste Trai-
ningsteil sein. Spass, Glückseligkeit und Zufrie-
denheit soll unsere Trainings immer begleiten. 
Also Männer: Auf geht’s! 
Wird eine gewisse Lockerheit auch in die Spiele 
übertragen, ist auch da unser Ziel erreichbar: 
Mehr Tore müssen her! In der Vorrunde haben 
nur zwei Teams weniger Tore geschossen als der 
FC Zollbrück. Anknüpfen an den letzten Match im 
Herbst (7:2 Sieg gegen Lotzwil) ist die Devise. 
Klar, das ist einfacher gesagt als getan. Wenn 
aber jeder Spieler voll konzentriert und motiviert 
ans Werk geht, ist viel möglich. 

Um die gesteckten Ziele zu erreichen, braucht es 
ALLE Senioren! Wir freuen uns IMMER über neue 
Gesichter, ob im Training oder im Spiel. 
Neu im Team begrüssen dürfen wir Kurt 
Neuenschwander. Im Eins von Zollbrück haben 
zwei Spieler das Seniorenalter erreicht. Auch 
beim FC Langnau gibt es neue „alte“ Männer. 
Also sollte es personell keine Probleme mehr 
geben. 
 
Beim Trainer „Dream-Team“ bleibt alles beim 
Alten. Hofer Stifu macht das Administrative und 
coacht die Spiele. Ich leite die Trainings. Wenn 
Stifu verhindert ist, begleiten Christen Märcu und 
ich die Senioren an die Spiele. Märcu ist zudem 
einfach immer da, wenn es ihn braucht. 
Im Herbst haben wir drei uns noch eingespielt. 
Jetzt sind wir parat und freuen uns auf den Fuss-
ballfrühling. Voller Elan nehmen wir zusammen 
die Rückrunde in Angriff! 
 
Hopp Senioren FC Zollbrück! 
 

Sändle Nyffenegger 
 
 
Seniorinnen: Aufruf! 
 
Wir Seniorinnen sind eine ganz kleine Gruppe 
fussballbegeisterter Frauen. Da wir nur ein 
kleines Team sind, dürfen wir mit den Senioren 
des FCZ trainieren. „DANKE VIU MAU!“ Leider 
gibt es keine Meisterschaft für „alte“ Frauen. 
Dafür freuen wir uns einfach an den intensiven  

„Mätschlis“ im Training. 
 
Wenn du Lust auf Fussball hast, 30 Jahre oder 
mehr bist, dann melde dich doch bei Sandra 
Nyffenegger unter Tel. 034 496 51 73! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seniorinnen-Ausflug Mürren/Schilthorn 

Einfach aktiv

Gemeinsinn verbindet. Geselliges Zusammen-

sein und geteilte Interessen tragen zum öffent-

lichen Leben in unserer Region viel bei. Als

Bank der persönlichen Nähe engagieren wir

uns gerne: individuell, partnerschaftlich, fair.

Rechnen Sie mit uns.

Clientis Bernerland Bank
Dorfstrasse 43
3432 Lützelflüh
Tel: 034 461 16 48
Fax: 034 461 16 51
ulrich.stalder@bernerlandbank.clientis.ch
www.bernerlandbank.clientis.ch

Geschäft:
Kalchmatt 7A, 3436 Zollbrück

Natel 079 653 95 40

Privat:
Gotthelfstrasse 33, 3432 Lützelflüh

Tel. 034 422 15 01
Fax 034 461 49 74

Susanna Lüthi-Mosimann
3436 Zollbrück

Telefon 034 496 76 65

Sägewerk
Zuschnittwerk

Hobelwerk

3436 Zollbrück / Tel. 034 496 81 81
Fax 034 496 72 44 

www.brandstarkholz.com

NYFELER
Gärtnerei

3436 Zollbrück

Telefon 034 496 73 66
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Clientis Bernerland Bank 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Coiffeuer Egge 
 
 
 
Werbung Gärtnerei Nyfeler 
 
 
 
Werbung Th. Hertig  
 
 

1. Mannschaft (3. Liga) 

 
FCZ 1: Rückblick Saison 2010/2011 
 
Nachdem die 3. Liga neu organisiert, d.h. die 1. 
und 2. Stärkeklasse aufgehoben worden war, 
starteten wir in eine spannende Saison, die nun 
bereits wieder der Vergangenheit angehört. Dazu 
ein paar Zahlen: 
- In der Tabelle belegten wir den guten  

4. Schlussrang mit 40 Punkten. 
- Die Vor- und Rückrunde sind fast parallel ver-

laufen; je 6 Siege, 2 Unentschieden und  
3 Niederlagen. 

- Die 43 Tore wurden von 12 verschiedenen 
Torschützen erzielt. Interner Torschützenkönig 
wurde „Vladi“ mit 11 Toren, gefolgt von Simon 
mit 7 Toren. 

- Die Schiris waren uns nicht immer gut gesinnt. 
Ab und zu haben wir es zugegebenermassen 
auch ein wenig übertrieben. Aus diesen Grün-
den haben wir 32 gelbe, 1 gelb-rote und 2 rote 
Karten kassiert. 

- Insgesamt haben wir in der abgelaufenen 
Saison 122 reine Fussballtermine wahrge-
nommen ---> 89 Trainings, 22 Meisterschafts-
spiele, 8 Testspiele, 2 Cupspiele und ein Hal-
lenturnier. Für eine 3. Liga Mannschaft sicher 
ein erfolgsversprechender Wert. 

 
Im Grossen und Ganzen ist die Saison sehr gut 
verlaufen. Wir konnten die Liga problemlos halten 
und waren immer in der vorderen Hälfte der Ta-
belle platziert. Der Teamgeist ist nach wie vor 
sehr gut und auch der Verein funktioniert bestens. 
So macht es als Trainer vom „Eis“ natürlich sehr 
viel Spass. Zudem erfreuen mich die fantasti-
schen Trainingsbedingungen (Wembley-Rasen) 
und das super Umfeld immer wieder.Eines der

vielen Highlights der Saison war die Trainingswo-
che im März in Malaga (Spanien). Es hat sich 
wieder einmal gezeigt, wie wichtig ein Trainings-
lager ist, und ich hoffe, dass im kommenden 
Frühling (17. bis 24. März 2012) alle Teammit-
glieder und der gesamte Staff dabei sein können. 
 
Ausblick auf die kommende Saison: 
- Ich bin gespannt auf die Gruppenauslosung 

und hoffe auf viele Derbys sowie einen mög-
lichst langen Verbleib im Berner Cup Wettbe-
werb. 

- Kadermutationen: Dem Abgang von Reto 
Lehmann, stehen die Zuzüge von Jonas Hirschi 
und Mensur Palloshi (eigene Junioren) gegen-
über. Ob es weitere Veränderungen geben 
wird, ist im Moment noch offen. 

- Wünschenswert wäre, wenn wir so guten Fuss-
ball bieten könnten, dass sich der Zuschauer-
aufmarsch auf dem Tannschachen vervielfa-
chen und dadurch ein Tribünenausbau fällig 
würde… 

- Das Fussball-Niveau steigern, um möglichst mit 
den Besten mitspielen zu können: Das ist unser 
Ziel. 

 
Zum Schluss bedanke ich mich bei ALLEN, die 
uns in irgendeiner Weise unterstützt haben. Ins-
besondere bei der Vereinsleitung, den Platzwar-
ten, den Klub-Beizli-Wirten, den Betreibern der 
Homepage (sehr interessante Matchberichter-
stattung), bei Frau Meister für die Dresswäsche 
und natürlich bei meinem SUPER-Team sowie 
den Fans und Gönnern, die den Verein ins Herz 
geschlossen haben. 
 

 
Also, weiterhin ein 
starkes HOPP 
ZOLLBRÜCK und wir 
wollen auch in Zukunft 
versuchen, jedes Spiel  
zu gewinnen. 
 
Euer Trainer 
 
 Stephan Bruni 

Senioren/Seniorinnen 
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Senioren: Juhee, der Frühling ist da! 
 
Nach fast fünf Monaten Hallentraining in 
Rüderswil, freute sich sicher jeder Senior, wieder 
Rasen unter den Füssen zu spüren. Sicher gab 
es die eine oder andere Ausnahme  Auch die 
Seniorinnen waren schon ganz „kribbelig“. In 
diesem Frühling haben wir grosse Ziele! Eins 
davon wird sein: Wieder mehr Männer im 
Training! 
 
Neben Kraft, Koordination, Schnelligkeit, … wird 
das „Mätschlen“ weiterhin der wichtigste Trai-
ningsteil sein. Spass, Glückseligkeit und Zufrie-
denheit soll unsere Trainings immer begleiten. 
Also Männer: Auf geht’s! 
Wird eine gewisse Lockerheit auch in die Spiele 
übertragen, ist auch da unser Ziel erreichbar: 
Mehr Tore müssen her! In der Vorrunde haben 
nur zwei Teams weniger Tore geschossen als der 
FC Zollbrück. Anknüpfen an den letzten Match im 
Herbst (7:2 Sieg gegen Lotzwil) ist die Devise. 
Klar, das ist einfacher gesagt als getan. Wenn 
aber jeder Spieler voll konzentriert und motiviert 
ans Werk geht, ist viel möglich. 

Um die gesteckten Ziele zu erreichen, braucht es 
ALLE Senioren! Wir freuen uns IMMER über neue 
Gesichter, ob im Training oder im Spiel. 
Neu im Team begrüssen dürfen wir Kurt 
Neuenschwander. Im Eins von Zollbrück haben 
zwei Spieler das Seniorenalter erreicht. Auch 
beim FC Langnau gibt es neue „alte“ Männer. 
Also sollte es personell keine Probleme mehr 
geben. 
 
Beim Trainer „Dream-Team“ bleibt alles beim 
Alten. Hofer Stifu macht das Administrative und 
coacht die Spiele. Ich leite die Trainings. Wenn 
Stifu verhindert ist, begleiten Christen Märcu und 
ich die Senioren an die Spiele. Märcu ist zudem 
einfach immer da, wenn es ihn braucht. 
Im Herbst haben wir drei uns noch eingespielt. 
Jetzt sind wir parat und freuen uns auf den Fuss-
ballfrühling. Voller Elan nehmen wir zusammen 
die Rückrunde in Angriff! 
 
Hopp Senioren FC Zollbrück! 
 

Sändle Nyffenegger 
 
 
Seniorinnen: Aufruf! 
 
Wir Seniorinnen sind eine ganz kleine Gruppe 
fussballbegeisterter Frauen. Da wir nur ein 
kleines Team sind, dürfen wir mit den Senioren 
des FCZ trainieren. „DANKE VIU MAU!“ Leider 
gibt es keine Meisterschaft für „alte“ Frauen. 
Dafür freuen wir uns einfach an den intensiven  

„Mätschlis“ im Training. 
 
Wenn du Lust auf Fussball hast, 30 Jahre oder 
mehr bist, dann melde dich doch bei Sandra 
Nyffenegger unter Tel. 034 496 51 73! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seniorinnen-Ausflug Mürren/Schilthorn 

Einfach aktiv

Gemeinsinn verbindet. Geselliges Zusammen-

sein und geteilte Interessen tragen zum öffent-

lichen Leben in unserer Region viel bei. Als

Bank der persönlichen Nähe engagieren wir

uns gerne: individuell, partnerschaftlich, fair.

Rechnen Sie mit uns.

Clientis Bernerland Bank
Dorfstrasse 43
3432 Lützelflüh
Tel: 034 461 16 48
Fax: 034 461 16 51
ulrich.stalder@bernerlandbank.clientis.ch
www.bernerlandbank.clientis.ch

Geschäft:
Kalchmatt 7A, 3436 Zollbrück

Natel 079 653 95 40

Privat:
Gotthelfstrasse 33, 3432 Lützelflüh

Tel. 034 422 15 01
Fax 034 461 49 74

Susanna Lüthi-Mosimann
3436 Zollbrück

Telefon 034 496 76 65

Sägewerk
Zuschnittwerk

Hobelwerk

3436 Zollbrück / Tel. 034 496 81 81
Fax 034 496 72 44 

www.brandstarkholz.com

NYFELER
Gärtnerei

3436 Zollbrück

Telefon 034 496 73 66
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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2. Mannschaft (5. Liga) 

 
FCZ 2: Heimstark 
 
Trotz mässigem Trainingsbesuch in den kalten 
Wintertagen, ist die Rückrunde befriedigend 
verlaufen. Kaum wurden die Tage wärmer, sind 
auch die letzten Spieler aus dem Winterschlaf 
erwacht und zum Training erschienen. 
Zu Hause wurde stark gespielt und die Gegner 
wurden manchmal richtiggehend vom Platz ge-
fegt. Sämtliche Heimspiele wurden gewonnen: 
Ersigen 2:0, Trubschachen 7:0, Steckholz 9:4 und 
Frutigen 2:1. Auswärts sah es dafür düsterer aus: 
Nebst einem 2:2 in Hasle gab es nur lauter 
(knappe) Niederlagen: 2:3 gegen den souveränen 
Aufsteiger Utzenstorf, 3:4 in letzter Minute gegen 
Rot-Schwarz Thun und 2:3 gegen EDO–Simme. 
Mit diesen Resultaten konnten wir uns in der 
Tabelle vom 4. auf den guten 3. Rang verbes-
sern, was unserem Minimalziel entsprach. Um 
ganz nach vorne stossen zu können, fehlen uns 
noch ein bisschen Abgeklärtheit und Routine. 
Noch unterlaufen uns zu viele spielentschei-
dende, vermeidbare und individuelle Fehler. Für 
die nächste Saison müssen wir uns natürlich zum 
Ziel setzen, uns weiter zu verbessern und wieder 
Fortschritte zu machen. Wenn sich das auch 
resultatmässig auswirkt, würde man bereits am 2. 
Platz und somit am Aufstieg in die 4. Liga 
schnuppern, was sicherlich das Optimum wäre. 
Aber bis dahin ist es noch ein sehr langer und 
nicht einfacher Weg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Grossen und Ganzen ist die Rückrunde sehr 
gut verlaufen. Tiefpunkte, wie schwere Verletzun-
gen und Schicksalsschläge im privaten Umfeld, 
wovon 2 Spieler leider betroffen waren, spielten 
sich oft nicht direkt auf dem Platz ab. 
 
Erfreulicherweise sind wieder einige neue Spieler 

zu uns gestossen. Dies hatte allerdings zur Folge, 
dass wir an Meisterschaftsspiele nicht alle Spieler 
mitnehmen konnten. Es kam vor, dass ich 18 
Spieler auf der Karte hatte und dazu 8 (regel-
mässig trainierende) Spieler zu Hause lassen 
musste! Nach Rücksprache mit dem Vorstand ist 
man zum Schluss gekommen, für die nächste 
Saison eine weitere Mannschaft zu melden, so-
dass auch Überzählige Spielpraxis sammeln 
können. Dies birgt vielleicht das Risiko, zu wenig 
oder knapp Spieler für die beiden 5. Liga Mann-
schaften zu haben. Aber lieber dieses Risiko 
eingehen und sämtlichen Spielern die Möglichkeit 
bieten können, in einer Mannschaft zu spielen, als 
Spieler nie oder wenig einsetzen zu können. Die 
Konsequenz wären mit Sicherheit unzufriedene 
und austretende Mitglieder vom FC Zollbrück. 
Diese zweite 5. Liga Mannschaft ist kein soge-
nanntes „Chübeliteam“ sondern ein verlängerter 
Arm der 2. Mannschaft. In dieser Mannschaft 
werden aber natürlich auch Spieler Platz finden, 
die aus beruflichen oder anderen Gründen nur 
einmal pro Woche oder gar noch weniger trainie-
ren können. Selbstverständlich sind wir nach wie 
vor offen für neue Spieler! 
 
Trainiert wird vorerst noch gemeinsam, somit 
braucht es erst mal keinen Trainer für die neue 
Mannschaft. Ideal wäre allerdings ein Coach für 
die Organisation und Betreuung an den Spielen. 
Lässt sich keiner finden, wird diese Aufgabe 
jeweils ein Spieler übernehmen müssen. Das 
Wunschziel lautet für die neue Saison: 5. Liga a: 
möglichst viele Punkte sammeln und vorne in der 
Rangliste mitmischen. 5. Liga b: möglichst rei-
bungsloser Meisterschaftsbetrieb und „Spielpra-
xis-Anbieter“ zu sein. Spass und Freude müssen 
natürlich in der 5. Liga in beiden Mannschaften 
weiterhin im Vordergrund stehen.  
 
Die 2. Mannschaft möchte sich an dieser Stelle 
bedanken: für die hervorragende Qualität des 
Fussballplatzes, für das stets verlässliche Wa-
schen und Bereitstellen des Dresses. Ebenso für 
die Arbeit vom Vorstand im Allgemeinen und im 
Besonderen vom Spiko, dank dem der Meister-
schaftsbetrieb so reibungslos funktioniert.  
Ich wünsche allen eine erfolgreiche und verlet-
zungsfreie Saison! 

Andreas „Rösi“ Burkhalter   

 

Schlussranglisten Saison 2010/2011 

 
1. Mannschaft (3. Liga) Gruppe 5 
 

1. Langenthal  22 Spiele 54 Pkt. 
2. Roggwil  22 50 
3. Biglen  22 43 
4. Zollbrück  22 40 
5. Zollikofen  22 35 
6. Oberdiessbach  22 32 
7. Ostermundigen b 22 30 
8. Jegenstorf  22 25 
9. Jedinstvo  22 22 
10. Worb  22 21 
11. Grossh.-Schlosswil  22 14 
12. Langnau  22 7 
 
2. Mannschaft (5. Liga) Gruppe 7 
 

1. Utzenstorf a 16 Spiele 45 Pkt. 
2. Rot-Schwarz b 16 38 
3. Zollbrück  16 26 
4. Frutigen b 16 23 
5. Ersigen  16 20 
6. EDO Simme b 16 19 
7. Hasle-Rüegsau b 16 18 
8. Steckholz  16 10 
9. Trubschachen  16 10 
 
 

Senioren (OEFV) 
 

1. Koppigen  16 Spiele 46 Pkt. 
2. Sumiswald  16 33 
3. Herzogenbuchsee  16 32 
4. Ersigen  16 25 
5. BW Oberburg  16   43:39 Tore 22 
6. Bützberg  16   30:38 Tore 22 
7. Zollbrück  16   33:59 Tore 22 
8. Lotzwil-Madiswil  16 7 
9. Steckholz  16 0 
 
Veteranen (OEFV) 
 

1. Zollbrück  16 Spiele 39 Pkt. 
2. Burgdorf  16 28 
3. Utzenstorf  16 28 
4. Huttwil  16 27 
5. Langenthal  16 25 
6. Herzogenbuchsee  16 22 
7. Ersigen  16 20 
8. Olimpica 84  16 13 
9. BW Oberburg  16 5 
 

Frauen (2. Liga) 
 

1. Kerzers 16 Spiele 33 Pkt. 
2. Diessbach  16 31 
3. F. Kickers Worb  16 28 
4. Court  16 23 
5. Oberemmental 05 16 22 
6. Spiez  16 21 
7. Courrendlin 1 16 16 
8. Ostermundigen  16 16 
9. Galicia  16 14 
 
 
 
 
Frauen (3. Liga) 
 

1. Steffisburg  16 Spiele 38 Pkt. 
2. Huttwil  16 29 
3. Bözingen 34  16 26 
4. Steckholz  16 25 
5. Ittigen  16 24 
6. Meiringen  16 22 
7. Interlaken  16 19 
8. F. Kickers Worb  16 18 
9. Oberemmental 05 16 8 
 
Juniorinnen B9 (Frühjahrsrunde) 
 

1. Oberemmental 05 8 Spiele 20 Pkt. 
2. Hünibach  8 19 
3. Steffisburg  8 11 
4. Ittigen  8 4 
5. Ostermundigen  8 2 
 
 
 
 
 
Juniorinnen C B9 (Frühjahrsrunde) 
 

1. Ostermundigen  6 Spiele 15 Pkt. 
2. Bethlehem BE  6 11 
3. Oberemmental 05 6 10 
4. Lotzwil-Madiswil  6 9 
5. Frutigen  6 8 
6. Weissenstein Bern  6 4 
7. Burgdorf 6 3 
 

Jahresbericht Junioren-Obmann (2) 

 
Coca-Cola Junior League B. Es war bis am 
Schluss sehr spannend, aber der Platz in der 
höchsten Liga konnte bedauerlicherweise nicht 
verteidigt werden. Grund war das schlechtere 
Torverhältnis. 
 
Junioren C: 
Vier Mannschaften konnten gemeldet werden! 
Ein Höhepunkt war sicher der Aufstieg der Cc-
Junioren in die 1. Stärkeklasse. In der gleichen 
Gruppe konnten auch die Cd-Junioren 2 Siege 
feiern. Dafür musste das Cb leider den Abstieg in 
die 2. Stärkeklasse in Kauf nehmen. In dieser 
Altersklasse hatten wir aber den grösste Erfolg, 
der Aufstieg der Ca-Junioren in die höchste 
Amateur-Junioren-Liga, die Coca-Cola Junior 
League C! 
 
Ämme Team Frühling 2011 
 
Junioren B: 
Bei den Ba-Junioren ist im Moment der Ligaerhalt 
noch nicht gesichert, da ein Spiel, das abgebro-
chen wurde, noch nicht entschieden ist. Ich hoffe 
aber auf ein gutes Ende für das Ämme Team. 
Die Bb-Junioren konnten im letzten Spiel dieser 
Saison die Niederlagenserie doch noch beenden. 
 
Junioren C: 
Das stärkste Team, die Ca-Junioren, schloss die 
Saison mit einem super Erfolg in der Spitzen-

klasse ab. Nach dem Aufstieg im Winter darf nun 
der Vizetitel (in der Coca-Cola Junior League C) 
hinter dem Team Lerchenfeld gefeiert werden. 
Die Cb-Junioren schlossen ihre Saison mit einem 
guten 3. Platz ab. Die Cc-Junioren zogen ihren 
Erfolg weiter und schafften im letzten Spiel gegen 
Mitstreiter Utzenstorf den 2. Aufstieg in dieser 
Saison. In der neuen Saison ist somit das Ämme-
Team auch in der zweithöchsten Klasse vertreten 
- der C-Promotionsklasse. Unsere Cd-Junioren 
konnten sich, dank besserer Tordifferenz, vor 
Oberemmental b klassieren. 
 
Für die kommende Saison bedeutet dies für die 
C-Junioren Abteilung sehr viel Arbeit, um die gute 
Ausgangslage in den hohen Spielklassen be-
haupten zu können. Viel Erfolg! 
 
Zum Schluss bedanke ich mich bei der KIFU-
Verantwortlichen Barbara Nyffenegger: Ohne dich 
und deinen Vorgänger „Schübi“ hätte ich das Amt 
des Juniorenobmannes nicht ausüben können. 
Merci! 
 
Ich schaue auf bewegende 4 Jahre zurück. Nun 
geht meine Amtszeit zu Ende. Meiner (hoffentlich) 
gewählten Nachfolgerin Sylvia Stalder wünsche 
ich viel Erfolg. 
 

Stifu Winkler    

 
 
 
 

 

Senioren 

 
Von älteren Sängerknaben  
und Fussballgirls 
 
Auch in der Rückrunde haben die Senioren und 
Seniorinnen wieder gemeinsam trainiert. Es hat 
alles wunderbar geklappt und der Trainingsbe-
such war recht erfreulich. Was war das jedoch für 
eine Rückrunde?! UNGLAUBLICH!!! Gute Spiele, 
schlechte Spiele, feine Kost und magere Kost. 
Nichts wurde den Senioren erspart, nichts wurde 
ausgelassen. Zuerst legten wir Altmeister eine 
sehenswerte Siegesserie hin. Konolfingen, Ober-
burg, Steckholz und Bützberg zogen mit gesenk-
tem Haupte von dannen. Es wurde immer mit 
grösstem Einsatz und teilweise mit bestem Zu-
sammenspiel Fussball zelebriert. Oft wurde vor 
UND nach dem Spiel ein lustiges Liedlein gesun-
gen (an einem kantonalen Jodlerfest wäre die 
Note 2 vielleicht erreichbar! Note 1=sehr gut, 
2=gut, 3=befriedigend, 4=unbefriedigend). Die 
legendären Pouletflügeli nach dem Match in 
Bützberg wurden jedoch unserem hohen Niveau 
nicht gerecht. Nur 6 Stück wurden mit den letzten 
Wienerli, Schnitzel und Pommes aufgetischt. 
Note 4. In der zweiten Hälfte der Rückrunde dann 
die Wende in jeder Hinsicht. Ausser dem intensi-
ven Spiel und Sieg gegen Lotzwil, haben sich die 
Favoriten Koppigen, Sumiswald, Herzogenbuch-
see und Ersigen gegen uns klar durchgesetzt. 
Hier eine klare Note 4 für uns. Dafür war das 
Essen wieder eine Gaumenfreude. Das Rossfilet 
in Ersigen und die Filets im Teig im FC-Hüttli 
haben die schmerzlichen Niederlagen schnell 
wieder vergessen gemacht. Note 1! 
 
Sportliches Fazit: 7. Rang, 16 Spiele, 7 Siege, 1 
Remis, 8 Niederlagen, 33 wunderschöne Tore, 
aber leider zu viele Tore erhalten. Insgesamt 
wurden ca. 30 verschiedene Spieler eingesetzt. 
Herzlichen Dank an alle. 
 
Die Torschützenliste inkl. Berner Cup: 
8 Tore: Neuenschwander Beat 
6 Tore: Gerber Stephan 
4 Tore: Beer Gerhard 
3 Tore: Wittwer Daniel 
je 2 Tore: Stalder Peter, Nyffenegger René 
je 1 Tor: Trummer Adrian, Christen Marcel, 
Flückiger Reto, Geissmann Daniel, Hubacher 
Kurt, Jakob Andreas, Kipfer Stefan, Rindisbacher 
Thomas, Leuenberger Theo, Sutter Thomas, 
Schenk Markus, Leuenberger Theo 

Rückblickend haben wir die gesteckten Ziele 
erreicht: 
- Es waren eigentlich immer mehr Männer als 

Frauen im Training. 
- Wir durften neue Gesichter begrüssen, weitere 

sind gerne willkommen! 
- Es waren immer genügend Spieler am Match 
- Spass, Glückseligkeit und Zufriedenheit haben 

uns oft begleitet 
 
Bewährtes und Neuerungen auf die kommende 
Saison: Sandra Nyffenegger wird weiterhin die 
Trainings planen und führen. Für den Spielbetrieb 
wird Marcel Christen zuständig sein. Vor jedem 
Match hat jeder Spieler 3 Franken fürs Tenü zu 
berappen. Weiterhin werden keine Kreditkarten 
oder Schecks akzeptiert. An- und Abmeldung 
für die Meisterschaftsspiele bitte frühzeitig 
mitteilen. Hofer Stifu wird uns weiterhin unter-
stützen, wenn Not am Mann oder an der Frau ist. 
 
Ziel für die kommende Saison wird sein, unseren 
massgeschneiderten 3-Phasen-Plan erfolgreich 
umzusetzen: 
1. Phase: Gut vorbereitet, trainiert und ohne 
Verletzungen ins Spiel starten und Spass haben. 
2. Phase: Gas geben, Freude am Spiel erleben, 
als Team gewinnen und Spass haben. 
3. Phase: nur noch Spass haben! 
Um das zu erreichen, sind die Trainingsbesuche 
bei den Senioren das beste Mittel. Eine Maschine 
läuft nur geschmiert, wenn diese in Bewegung 
bleibt. Wer rastet, der rostet.  
 
An dieser Stelle möchte ich allen Beteiligten ein 
grosses Dankeschön aussprechen. Vor allem 
Sändle Nyffenegger, Stifu Hofer, Susle 
Rindlisbacher (Tenüwäsche), Mitarbeiter/Innen 
Buvette und weiter allen, welche den Senioren 
und Seniorinnen Gutes getan haben. 
 
Ich freue mich bereits auf die neue Saison, um 
den Favoriten mal richtig ein Bein stellen zu kön-
nen (nur im übertragenen Sinne, sportlich ge-
meint natürlich!).  
 
Einen wunderbaren Sommer und Herbst wünscht 
 

Chrischte Märcu 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 

S e i t e  | 13 

 
dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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2. Mannschaft (5. Liga) 

 
FCZ 2: Heimstark 
 
Trotz mässigem Trainingsbesuch in den kalten 
Wintertagen, ist die Rückrunde befriedigend 
verlaufen. Kaum wurden die Tage wärmer, sind 
auch die letzten Spieler aus dem Winterschlaf 
erwacht und zum Training erschienen. 
Zu Hause wurde stark gespielt und die Gegner 
wurden manchmal richtiggehend vom Platz ge-
fegt. Sämtliche Heimspiele wurden gewonnen: 
Ersigen 2:0, Trubschachen 7:0, Steckholz 9:4 und 
Frutigen 2:1. Auswärts sah es dafür düsterer aus: 
Nebst einem 2:2 in Hasle gab es nur lauter 
(knappe) Niederlagen: 2:3 gegen den souveränen 
Aufsteiger Utzenstorf, 3:4 in letzter Minute gegen 
Rot-Schwarz Thun und 2:3 gegen EDO–Simme. 
Mit diesen Resultaten konnten wir uns in der 
Tabelle vom 4. auf den guten 3. Rang verbes-
sern, was unserem Minimalziel entsprach. Um 
ganz nach vorne stossen zu können, fehlen uns 
noch ein bisschen Abgeklärtheit und Routine. 
Noch unterlaufen uns zu viele spielentschei-
dende, vermeidbare und individuelle Fehler. Für 
die nächste Saison müssen wir uns natürlich zum 
Ziel setzen, uns weiter zu verbessern und wieder 
Fortschritte zu machen. Wenn sich das auch 
resultatmässig auswirkt, würde man bereits am 2. 
Platz und somit am Aufstieg in die 4. Liga 
schnuppern, was sicherlich das Optimum wäre. 
Aber bis dahin ist es noch ein sehr langer und 
nicht einfacher Weg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Grossen und Ganzen ist die Rückrunde sehr 
gut verlaufen. Tiefpunkte, wie schwere Verletzun-
gen und Schicksalsschläge im privaten Umfeld, 
wovon 2 Spieler leider betroffen waren, spielten 
sich oft nicht direkt auf dem Platz ab. 
 
Erfreulicherweise sind wieder einige neue Spieler 

zu uns gestossen. Dies hatte allerdings zur Folge, 
dass wir an Meisterschaftsspiele nicht alle Spieler 
mitnehmen konnten. Es kam vor, dass ich 18 
Spieler auf der Karte hatte und dazu 8 (regel-
mässig trainierende) Spieler zu Hause lassen 
musste! Nach Rücksprache mit dem Vorstand ist 
man zum Schluss gekommen, für die nächste 
Saison eine weitere Mannschaft zu melden, so-
dass auch Überzählige Spielpraxis sammeln 
können. Dies birgt vielleicht das Risiko, zu wenig 
oder knapp Spieler für die beiden 5. Liga Mann-
schaften zu haben. Aber lieber dieses Risiko 
eingehen und sämtlichen Spielern die Möglichkeit 
bieten können, in einer Mannschaft zu spielen, als 
Spieler nie oder wenig einsetzen zu können. Die 
Konsequenz wären mit Sicherheit unzufriedene 
und austretende Mitglieder vom FC Zollbrück. 
Diese zweite 5. Liga Mannschaft ist kein soge-
nanntes „Chübeliteam“ sondern ein verlängerter 
Arm der 2. Mannschaft. In dieser Mannschaft 
werden aber natürlich auch Spieler Platz finden, 
die aus beruflichen oder anderen Gründen nur 
einmal pro Woche oder gar noch weniger trainie-
ren können. Selbstverständlich sind wir nach wie 
vor offen für neue Spieler! 
 
Trainiert wird vorerst noch gemeinsam, somit 
braucht es erst mal keinen Trainer für die neue 
Mannschaft. Ideal wäre allerdings ein Coach für 
die Organisation und Betreuung an den Spielen. 
Lässt sich keiner finden, wird diese Aufgabe 
jeweils ein Spieler übernehmen müssen. Das 
Wunschziel lautet für die neue Saison: 5. Liga a: 
möglichst viele Punkte sammeln und vorne in der 
Rangliste mitmischen. 5. Liga b: möglichst rei-
bungsloser Meisterschaftsbetrieb und „Spielpra-
xis-Anbieter“ zu sein. Spass und Freude müssen 
natürlich in der 5. Liga in beiden Mannschaften 
weiterhin im Vordergrund stehen.  
 
Die 2. Mannschaft möchte sich an dieser Stelle 
bedanken: für die hervorragende Qualität des 
Fussballplatzes, für das stets verlässliche Wa-
schen und Bereitstellen des Dresses. Ebenso für 
die Arbeit vom Vorstand im Allgemeinen und im 
Besonderen vom Spiko, dank dem der Meister-
schaftsbetrieb so reibungslos funktioniert.  
Ich wünsche allen eine erfolgreiche und verlet-
zungsfreie Saison! 

Andreas „Rösi“ Burkhalter   

 

Schlussranglisten Saison 2010/2011 

 
1. Mannschaft (3. Liga) Gruppe 5 
 

1. Langenthal  22 Spiele 54 Pkt. 
2. Roggwil  22 50 
3. Biglen  22 43 
4. Zollbrück  22 40 
5. Zollikofen  22 35 
6. Oberdiessbach  22 32 
7. Ostermundigen b 22 30 
8. Jegenstorf  22 25 
9. Jedinstvo  22 22 
10. Worb  22 21 
11. Grossh.-Schlosswil  22 14 
12. Langnau  22 7 
 
2. Mannschaft (5. Liga) Gruppe 7 
 

1. Utzenstorf a 16 Spiele 45 Pkt. 
2. Rot-Schwarz b 16 38 
3. Zollbrück  16 26 
4. Frutigen b 16 23 
5. Ersigen  16 20 
6. EDO Simme b 16 19 
7. Hasle-Rüegsau b 16 18 
8. Steckholz  16 10 
9. Trubschachen  16 10 
 
 

Senioren (OEFV) 
 

1. Koppigen  16 Spiele 46 Pkt. 
2. Sumiswald  16 33 
3. Herzogenbuchsee  16 32 
4. Ersigen  16 25 
5. BW Oberburg  16   43:39 Tore 22 
6. Bützberg  16   30:38 Tore 22 
7. Zollbrück  16   33:59 Tore 22 
8. Lotzwil-Madiswil  16 7 
9. Steckholz  16 0 
 
Veteranen (OEFV) 
 

1. Zollbrück  16 Spiele 39 Pkt. 
2. Burgdorf  16 28 
3. Utzenstorf  16 28 
4. Huttwil  16 27 
5. Langenthal  16 25 
6. Herzogenbuchsee  16 22 
7. Ersigen  16 20 
8. Olimpica 84  16 13 
9. BW Oberburg  16 5 
 

Frauen (2. Liga) 
 

1. Kerzers 16 Spiele 33 Pkt. 
2. Diessbach  16 31 
3. F. Kickers Worb  16 28 
4. Court  16 23 
5. Oberemmental 05 16 22 
6. Spiez  16 21 
7. Courrendlin 1 16 16 
8. Ostermundigen  16 16 
9. Galicia  16 14 
 
 
 
 
Frauen (3. Liga) 
 

1. Steffisburg  16 Spiele 38 Pkt. 
2. Huttwil  16 29 
3. Bözingen 34  16 26 
4. Steckholz  16 25 
5. Ittigen  16 24 
6. Meiringen  16 22 
7. Interlaken  16 19 
8. F. Kickers Worb  16 18 
9. Oberemmental 05 16 8 
 
Juniorinnen B9 (Frühjahrsrunde) 
 

1. Oberemmental 05 8 Spiele 20 Pkt. 
2. Hünibach  8 19 
3. Steffisburg  8 11 
4. Ittigen  8 4 
5. Ostermundigen  8 2 
 
 
 
 
 
Juniorinnen C B9 (Frühjahrsrunde) 
 

1. Ostermundigen  6 Spiele 15 Pkt. 
2. Bethlehem BE  6 11 
3. Oberemmental 05 6 10 
4. Lotzwil-Madiswil  6 9 
5. Frutigen  6 8 
6. Weissenstein Bern  6 4 
7. Burgdorf 6 3 
 

Jahresbericht Junioren-Obmann (2) 

 
Coca-Cola Junior League B. Es war bis am 
Schluss sehr spannend, aber der Platz in der 
höchsten Liga konnte bedauerlicherweise nicht 
verteidigt werden. Grund war das schlechtere 
Torverhältnis. 
 
Junioren C: 
Vier Mannschaften konnten gemeldet werden! 
Ein Höhepunkt war sicher der Aufstieg der Cc-
Junioren in die 1. Stärkeklasse. In der gleichen 
Gruppe konnten auch die Cd-Junioren 2 Siege 
feiern. Dafür musste das Cb leider den Abstieg in 
die 2. Stärkeklasse in Kauf nehmen. In dieser 
Altersklasse hatten wir aber den grösste Erfolg, 
der Aufstieg der Ca-Junioren in die höchste 
Amateur-Junioren-Liga, die Coca-Cola Junior 
League C! 
 
Ämme Team Frühling 2011 
 
Junioren B: 
Bei den Ba-Junioren ist im Moment der Ligaerhalt 
noch nicht gesichert, da ein Spiel, das abgebro-
chen wurde, noch nicht entschieden ist. Ich hoffe 
aber auf ein gutes Ende für das Ämme Team. 
Die Bb-Junioren konnten im letzten Spiel dieser 
Saison die Niederlagenserie doch noch beenden. 
 
Junioren C: 
Das stärkste Team, die Ca-Junioren, schloss die 
Saison mit einem super Erfolg in der Spitzen-

klasse ab. Nach dem Aufstieg im Winter darf nun 
der Vizetitel (in der Coca-Cola Junior League C) 
hinter dem Team Lerchenfeld gefeiert werden. 
Die Cb-Junioren schlossen ihre Saison mit einem 
guten 3. Platz ab. Die Cc-Junioren zogen ihren 
Erfolg weiter und schafften im letzten Spiel gegen 
Mitstreiter Utzenstorf den 2. Aufstieg in dieser 
Saison. In der neuen Saison ist somit das Ämme-
Team auch in der zweithöchsten Klasse vertreten 
- der C-Promotionsklasse. Unsere Cd-Junioren 
konnten sich, dank besserer Tordifferenz, vor 
Oberemmental b klassieren. 
 
Für die kommende Saison bedeutet dies für die 
C-Junioren Abteilung sehr viel Arbeit, um die gute 
Ausgangslage in den hohen Spielklassen be-
haupten zu können. Viel Erfolg! 
 
Zum Schluss bedanke ich mich bei der KIFU-
Verantwortlichen Barbara Nyffenegger: Ohne dich 
und deinen Vorgänger „Schübi“ hätte ich das Amt 
des Juniorenobmannes nicht ausüben können. 
Merci! 
 
Ich schaue auf bewegende 4 Jahre zurück. Nun 
geht meine Amtszeit zu Ende. Meiner (hoffentlich) 
gewählten Nachfolgerin Sylvia Stalder wünsche 
ich viel Erfolg. 
 

Stifu Winkler    

 
 
 
 

 

Senioren 

 
Von älteren Sängerknaben  
und Fussballgirls 
 
Auch in der Rückrunde haben die Senioren und 
Seniorinnen wieder gemeinsam trainiert. Es hat 
alles wunderbar geklappt und der Trainingsbe-
such war recht erfreulich. Was war das jedoch für 
eine Rückrunde?! UNGLAUBLICH!!! Gute Spiele, 
schlechte Spiele, feine Kost und magere Kost. 
Nichts wurde den Senioren erspart, nichts wurde 
ausgelassen. Zuerst legten wir Altmeister eine 
sehenswerte Siegesserie hin. Konolfingen, Ober-
burg, Steckholz und Bützberg zogen mit gesenk-
tem Haupte von dannen. Es wurde immer mit 
grösstem Einsatz und teilweise mit bestem Zu-
sammenspiel Fussball zelebriert. Oft wurde vor 
UND nach dem Spiel ein lustiges Liedlein gesun-
gen (an einem kantonalen Jodlerfest wäre die 
Note 2 vielleicht erreichbar! Note 1=sehr gut, 
2=gut, 3=befriedigend, 4=unbefriedigend). Die 
legendären Pouletflügeli nach dem Match in 
Bützberg wurden jedoch unserem hohen Niveau 
nicht gerecht. Nur 6 Stück wurden mit den letzten 
Wienerli, Schnitzel und Pommes aufgetischt. 
Note 4. In der zweiten Hälfte der Rückrunde dann 
die Wende in jeder Hinsicht. Ausser dem intensi-
ven Spiel und Sieg gegen Lotzwil, haben sich die 
Favoriten Koppigen, Sumiswald, Herzogenbuch-
see und Ersigen gegen uns klar durchgesetzt. 
Hier eine klare Note 4 für uns. Dafür war das 
Essen wieder eine Gaumenfreude. Das Rossfilet 
in Ersigen und die Filets im Teig im FC-Hüttli 
haben die schmerzlichen Niederlagen schnell 
wieder vergessen gemacht. Note 1! 
 
Sportliches Fazit: 7. Rang, 16 Spiele, 7 Siege, 1 
Remis, 8 Niederlagen, 33 wunderschöne Tore, 
aber leider zu viele Tore erhalten. Insgesamt 
wurden ca. 30 verschiedene Spieler eingesetzt. 
Herzlichen Dank an alle. 
 
Die Torschützenliste inkl. Berner Cup: 
8 Tore: Neuenschwander Beat 
6 Tore: Gerber Stephan 
4 Tore: Beer Gerhard 
3 Tore: Wittwer Daniel 
je 2 Tore: Stalder Peter, Nyffenegger René 
je 1 Tor: Trummer Adrian, Christen Marcel, 
Flückiger Reto, Geissmann Daniel, Hubacher 
Kurt, Jakob Andreas, Kipfer Stefan, Rindisbacher 
Thomas, Leuenberger Theo, Sutter Thomas, 
Schenk Markus, Leuenberger Theo 

Rückblickend haben wir die gesteckten Ziele 
erreicht: 
- Es waren eigentlich immer mehr Männer als 

Frauen im Training. 
- Wir durften neue Gesichter begrüssen, weitere 

sind gerne willkommen! 
- Es waren immer genügend Spieler am Match 
- Spass, Glückseligkeit und Zufriedenheit haben 

uns oft begleitet 
 
Bewährtes und Neuerungen auf die kommende 
Saison: Sandra Nyffenegger wird weiterhin die 
Trainings planen und führen. Für den Spielbetrieb 
wird Marcel Christen zuständig sein. Vor jedem 
Match hat jeder Spieler 3 Franken fürs Tenü zu 
berappen. Weiterhin werden keine Kreditkarten 
oder Schecks akzeptiert. An- und Abmeldung 
für die Meisterschaftsspiele bitte frühzeitig 
mitteilen. Hofer Stifu wird uns weiterhin unter-
stützen, wenn Not am Mann oder an der Frau ist. 
 
Ziel für die kommende Saison wird sein, unseren 
massgeschneiderten 3-Phasen-Plan erfolgreich 
umzusetzen: 
1. Phase: Gut vorbereitet, trainiert und ohne 
Verletzungen ins Spiel starten und Spass haben. 
2. Phase: Gas geben, Freude am Spiel erleben, 
als Team gewinnen und Spass haben. 
3. Phase: nur noch Spass haben! 
Um das zu erreichen, sind die Trainingsbesuche 
bei den Senioren das beste Mittel. Eine Maschine 
läuft nur geschmiert, wenn diese in Bewegung 
bleibt. Wer rastet, der rostet.  
 
An dieser Stelle möchte ich allen Beteiligten ein 
grosses Dankeschön aussprechen. Vor allem 
Sändle Nyffenegger, Stifu Hofer, Susle 
Rindlisbacher (Tenüwäsche), Mitarbeiter/Innen 
Buvette und weiter allen, welche den Senioren 
und Seniorinnen Gutes getan haben. 
 
Ich freue mich bereits auf die neue Saison, um 
den Favoriten mal richtig ein Bein stellen zu kön-
nen (nur im übertragenen Sinne, sportlich ge-
meint natürlich!).  
 
Einen wunderbaren Sommer und Herbst wünscht 
 

Chrischte Märcu 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
Werbung Cardinal 
 
 
 
Werbung Bernhard Müller 
 
 
 
Werbung Schüpbach Holzbau 
 
 
 
Käserei Unterfrittenbach (NEU ab Visitenkarte) 
 
 
 
 
 
 
 

 

Veteranen (1) 

 
Zum vierten Mal in Folge das 
beste Veteranenteam im OEFV! 
 
Mit zwei Niederlagen (im Cup und im ersten 
Meisterschaftsspiel) hatte die Saison 2010/2011 
für die ältesten Fussballer, die noch an der offi-
ziellen Meisterschaft teilnehmen, begonnen – mit 
einer Niederlage (Meisterschaftshalbfinal gegen 
den Seeländer Sieger Lyss) wurde die Saison 
beendet. Dazwischen gab es aber ausschliesslich 
Erfolgserlebnisse und so konnten sich die „Alther-
ren“ des FC Langnau und des FC Zollbrück zum 
vierten Mal in Folge als das beste Team im Ober-
aargau/Emmental feiern lassen. 
 
In der Rückrunde setzten einige Veteranenmann-
schaften junge Spieler ein (z.B. Utzenstorf) und 
so wurde die Meisterschaft viel ausgeglichener, 
nachdem in der Vorrunde ein Dreiergespann 
(Burgdorf, Langenthal und wir) davon gezogen 
war. Dies bewirkte, dass wir uns trotz drei Unent-
schieden bald an die Spitze setzen konnten und 
schliesslich schon zwei Runden vor Schluss als 
Gruppensieger feststanden, weil sich die anderen 
Teams gegenseitig Punkte abnahmen. Das 
Schlüsselspiel zu diesem Erfolg fand in Utzenstorf 
statt, wo man(n) gegen die starke Truppe (auch 
mit Spielern aus Koppigen und Kirchberg) dank 
einer aufopfernden Leistung ein Remis halten 
konnte. 
 
Im Meisterschaftshalbfinalspiel gegen Lyss 
konnten wir eine Halbzeit gut mithalten und 
mussten dem Gegner kaum Torchancen zuge-
stehen. Wie stark die Seeländer sind, merkte man 
dann daran, dass sie die einzigen zwei Unacht-
samkeiten in unserem Team kaltblütig zum 0:2-
Sieg verwerteten. Wir hatten auch noch ein paar 
reelle Chancen, aber zu mehr als einem Pfosten-
schuss reichte es leider nicht mehr. 
 
Wie immer zum Schluss noch etwas Statistik (zur 
Rückrunde):  
- In den 8 Rückrundenspielen wurden nicht 

weniger als 25 verschiedene Spieler einge-
setzt! 

- Im Auswärtsmatch gegen Burgdorf meldeten 
sich sage und schreibe 19 Spieler ab und wir 
konnten trotzdem noch mit zwei Ersatzspielern 
antreten! Das Kader der Veteranen besteht 
also aus 32 Spielern und trotzdem war es nicht 

immer einfach, genügend Leute auf den „Bitz“ 
zu bringen... 

- Traditionell bestritt Fritz „Fuess“ Wittwer (zu-
sammen mit dem Schreibenden) als einziger 
alle Spiele. Nur bei einem Spiel fehlten Hans-
ueli „Seger“ Geissbühler, sowie die beiden 
„Bofröstler“ Theo Leuenberger und Tinu 
Zurflüh. 

- Erwähnenswert ist noch, dass gleich drei Jung-
Veteranen (Jahrgang 1971) in der Rückrunde 
zu mehreren Einsätzen bei uns Alten kamen: 
Gerhard „Geri“ Beer (5), Peter „Pudle“ Stalder 
(4) und Markus „Mäx“ Frey (2). 

- Gleich drei erfolgreiche Comebacks gab es in 
dieser Rückrunde: Geru Liechti (5 Spiele), Marc 
Haberthür (3) und Chrigu Zaugg (5) konnten 
nach längerer Absenz wieder in den Einsatz: 
Welcome back!  

- Bedauerlicherweise wurde die Verletztenliste 
trotz der drei Comebacks nicht kleiner: Thomas 
Blaser, Peadar Duggan, Tinu Gerber, Markus 
„Märy“ Meister (Achillessehnenriss beim Hutt-
wilspiel!) und Böbu Schmid (Daumenquet-
schung beim Langenthalmatch) sind zur Zeit 
nicht einsatzfähig. Ich hoffe natürlich für alle, 
dass sie in der neuen Saison ein erfolgreiches 
Comeback feiern können. 

- Die Spieler, die am meisten spielten, führen 
auch die Skorerliste an: ET (der Admin) 6 
Punkte (3 Tore, 3 Assists), „Fuess“ 4 (3/1) und 
Theo 4 (2/2). 

- Das schönste Tor der Rückrunde schoss aber 
unser Neo-Veteran Gerhard Beer mit einem 
Freistoss aus 25 Metern in den Dreiangel (ge-
gen Oberburg). 

- Erwähnenswert ist auch noch das verrückte 
Spiel gegen den damaligen Tabellenletzten 
Olimpica, wo wir nach einer miserablen Leis-
tung zur Halbzeit mit 0:3 und dann noch mit 2:4 
hinten lagen, aber dank einer beherzten Auf-
holjagd in der letzten Minute doch noch den 
Siegtreffer zum 5:4 schiessen konnten. Jörg 
Simon büsste aber sein zweites Kopftor (zum 
4:4 Ausgleich) mit einer Fahrt nach Bern in die 
Insel zum Nähen seines lädierten Ohres... 

 
Admin Veteranen 

Thomas Etter 

1. Mannschaft (3. Liga) / Trainingslager (1) 
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FCZ 1: Unsere Amateure trainieren fast wie Profis 
 
Die Vorrunde der Saison 2010/2011 gehört nun 
bereits der Vergangenheit an. Der Spätherbst 
wurde genutzt, um die Batterien der Spieler 
wieder aufzuladen. Wie im letzten Bericht 
erwähnt, haben wir die Vorrunde auf dem guten 
fünften Tabellenplatz abgeschlossen. Jetzt ging 
es darum, mit einer seriösen Frühjahrsvorberei-
tung den letzten Schliff zu erarbeiten, um in der 
Rückrunde möglichst viele Punkte zu sammeln. 
Was heisst denn eigentlich Frühjahrsvorbereitung 
im Amateurbereich? 
 
- Beim Hallenfussball die Freude am Hobby 

weiterentwickeln und sich natürlich an einem 
Hallenturnier mit anderen Mannschaften zu 
messen 

- Bei einem Skitag zusammen eine andere 
Sportart geniessen 

- Krafttraining im „Aemme fit“ betreiben, als 
Ergänzung für die physische Verfassung 

- Zur Regeneration auch mal das Solbad 
geniessen 

- Beim Lauftraining die Koordination und das 
Durchhaltevermögen steigern 

- Ins Trainingslager fliegen (1 Woche Malaga! 
Das war der Hit!), damit wir uns mal wie ein 
Profifussballer fühlen können (siehe 
ausführlicher Bericht von Mani Trummer) 

- Auf dem Wembley-Tannschachen das 
Fussballspiel üben 

- Bei den Testspielen den Formstand überprüfen 
- Massage als aktive Gesundheitsförderung 

beanspruchen 
- Nach dem Training und den Spielen den Zu-

sammenhalt und das Teamfeeling bei unseren 
Gasthaussponsoren fördern 

- Und zu guter Letzt: Immer die Planung aller 
Aktivitäten überprüfen und wo nötig korrigieren 

 
Somit ergibt dies in 13 Wochen resp. von Anfang 
Januar bis zum Start der Meisterschaft im April 
ein Hallenturnier, fünf Testspiele und 33 
Trainingseinheiten. Und dies alles, damit 
möglichst viele Meisterschaftspunkte gewonnen 
werden können. Wow, bei so viel Einsatz muss 
das Hobby Fussball WIRKLICH Spass machen. 
 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei ALLEN, die 
uns in irgendeiner Form unterstützen. 
Insbesondere bei meinem Team, denn ohne euch 
gibt es keine Erfolge zu feiern und natürlich bei 
unseren vielen Fans. Also, weiterhin ein lautstar-
kes HOPP ZOLLBRÜCK ! Wir werden natürlich 
auch in Zukunft alles daran setzen, jedes Spiel zu 
gewinnen. 
 
Euer Trainer  Stephan Bruni 

 
 
FCZ 1: Trainingslager Costa del Sol – Málaga  
 
Samstag, 12. März 2011 (Anreise) 
Als wir vor einem Jahr ins Trainingslager nach 
Spanien abreisten, schneite es ziemlich stark. 
Dieses Jahr war es das pure Gegenteil. Als wir 
uns am Vormittag zur Besammlung beim Pintli 
einfanden, schien uns die Sonne mitten ins 
Gesicht. Und dies bei frühlingshaften 15 Grad. 
Hingegen wurde an unserem Zielort Málaga 
Regen gemeldet, bei auch ungefähr 15 Grad. 
Doch wir wussten ja bereits, dass das Klima in 
Spanien völlig anders ist, und daher die Bedin-
gungen sicher nicht so schlecht sein konnten. 
 
Also machten wir uns am Mittag auf den Weg 
nach Basel. Wiederum mit unseren Bössli-
Chauffeuren, dem Platzwart Heinz Mürner und 

dem "routinierten" Peter Hess. Auch hatten wir, 
genau wie vor einem Jahr etwas stockenden 
Verkehr auf der Autobahn zu bewältigen. Die 
Fahrt wurde für einige Trainingslagerteilnehmer 
daher bereits nach kurzer Zeit zur Geduldprobe 
(Getränken sei Dank!). Also machten wir eine 
kurze Rast beim Eggberg vor dem Belchentunnel. 
Weiter ging es dann direkt nach Basel, wo wir auf 
unsere Thun-Crew um Trainer Stefan Bruni, 
Spassvogel und Torhüter Peter Zimmermann, 
den flinken Reto Lehmann und unsere Masseurin 
Andrea Wenger trafen. In Basel war es, anders 
als in Zollbrück, bereits stark bewölkt. 
 
Um 16.05 Uhr hob unser Easy-Jet Flieger pünkt-
lich Richtung Costa del Sol ab. Uns bot sich aus
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
Werbung Cardinal 
 
 
 
Werbung Bernhard Müller 
 
 
 
Werbung Schüpbach Holzbau 
 
 
 
Käserei Unterfrittenbach (NEU ab Visitenkarte) 
 
 
 
 
 
 
 

 

Veteranen (1) 

 
Zum vierten Mal in Folge das 
beste Veteranenteam im OEFV! 
 
Mit zwei Niederlagen (im Cup und im ersten 
Meisterschaftsspiel) hatte die Saison 2010/2011 
für die ältesten Fussballer, die noch an der offi-
ziellen Meisterschaft teilnehmen, begonnen – mit 
einer Niederlage (Meisterschaftshalbfinal gegen 
den Seeländer Sieger Lyss) wurde die Saison 
beendet. Dazwischen gab es aber ausschliesslich 
Erfolgserlebnisse und so konnten sich die „Alther-
ren“ des FC Langnau und des FC Zollbrück zum 
vierten Mal in Folge als das beste Team im Ober-
aargau/Emmental feiern lassen. 
 
In der Rückrunde setzten einige Veteranenmann-
schaften junge Spieler ein (z.B. Utzenstorf) und 
so wurde die Meisterschaft viel ausgeglichener, 
nachdem in der Vorrunde ein Dreiergespann 
(Burgdorf, Langenthal und wir) davon gezogen 
war. Dies bewirkte, dass wir uns trotz drei Unent-
schieden bald an die Spitze setzen konnten und 
schliesslich schon zwei Runden vor Schluss als 
Gruppensieger feststanden, weil sich die anderen 
Teams gegenseitig Punkte abnahmen. Das 
Schlüsselspiel zu diesem Erfolg fand in Utzenstorf 
statt, wo man(n) gegen die starke Truppe (auch 
mit Spielern aus Koppigen und Kirchberg) dank 
einer aufopfernden Leistung ein Remis halten 
konnte. 
 
Im Meisterschaftshalbfinalspiel gegen Lyss 
konnten wir eine Halbzeit gut mithalten und 
mussten dem Gegner kaum Torchancen zuge-
stehen. Wie stark die Seeländer sind, merkte man 
dann daran, dass sie die einzigen zwei Unacht-
samkeiten in unserem Team kaltblütig zum 0:2-
Sieg verwerteten. Wir hatten auch noch ein paar 
reelle Chancen, aber zu mehr als einem Pfosten-
schuss reichte es leider nicht mehr. 
 
Wie immer zum Schluss noch etwas Statistik (zur 
Rückrunde):  
- In den 8 Rückrundenspielen wurden nicht 

weniger als 25 verschiedene Spieler einge-
setzt! 

- Im Auswärtsmatch gegen Burgdorf meldeten 
sich sage und schreibe 19 Spieler ab und wir 
konnten trotzdem noch mit zwei Ersatzspielern 
antreten! Das Kader der Veteranen besteht 
also aus 32 Spielern und trotzdem war es nicht 

immer einfach, genügend Leute auf den „Bitz“ 
zu bringen... 

- Traditionell bestritt Fritz „Fuess“ Wittwer (zu-
sammen mit dem Schreibenden) als einziger 
alle Spiele. Nur bei einem Spiel fehlten Hans-
ueli „Seger“ Geissbühler, sowie die beiden 
„Bofröstler“ Theo Leuenberger und Tinu 
Zurflüh. 

- Erwähnenswert ist noch, dass gleich drei Jung-
Veteranen (Jahrgang 1971) in der Rückrunde 
zu mehreren Einsätzen bei uns Alten kamen: 
Gerhard „Geri“ Beer (5), Peter „Pudle“ Stalder 
(4) und Markus „Mäx“ Frey (2). 

- Gleich drei erfolgreiche Comebacks gab es in 
dieser Rückrunde: Geru Liechti (5 Spiele), Marc 
Haberthür (3) und Chrigu Zaugg (5) konnten 
nach längerer Absenz wieder in den Einsatz: 
Welcome back!  

- Bedauerlicherweise wurde die Verletztenliste 
trotz der drei Comebacks nicht kleiner: Thomas 
Blaser, Peadar Duggan, Tinu Gerber, Markus 
„Märy“ Meister (Achillessehnenriss beim Hutt-
wilspiel!) und Böbu Schmid (Daumenquet-
schung beim Langenthalmatch) sind zur Zeit 
nicht einsatzfähig. Ich hoffe natürlich für alle, 
dass sie in der neuen Saison ein erfolgreiches 
Comeback feiern können. 

- Die Spieler, die am meisten spielten, führen 
auch die Skorerliste an: ET (der Admin) 6 
Punkte (3 Tore, 3 Assists), „Fuess“ 4 (3/1) und 
Theo 4 (2/2). 

- Das schönste Tor der Rückrunde schoss aber 
unser Neo-Veteran Gerhard Beer mit einem 
Freistoss aus 25 Metern in den Dreiangel (ge-
gen Oberburg). 

- Erwähnenswert ist auch noch das verrückte 
Spiel gegen den damaligen Tabellenletzten 
Olimpica, wo wir nach einer miserablen Leis-
tung zur Halbzeit mit 0:3 und dann noch mit 2:4 
hinten lagen, aber dank einer beherzten Auf-
holjagd in der letzten Minute doch noch den 
Siegtreffer zum 5:4 schiessen konnten. Jörg 
Simon büsste aber sein zweites Kopftor (zum 
4:4 Ausgleich) mit einer Fahrt nach Bern in die 
Insel zum Nähen seines lädierten Ohres... 

 
Admin Veteranen 

Thomas Etter 

1. Mannschaft (3. Liga) / Trainingslager (1) 
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FCZ 1: Unsere Amateure trainieren fast wie Profis 
 
Die Vorrunde der Saison 2010/2011 gehört nun 
bereits der Vergangenheit an. Der Spätherbst 
wurde genutzt, um die Batterien der Spieler 
wieder aufzuladen. Wie im letzten Bericht 
erwähnt, haben wir die Vorrunde auf dem guten 
fünften Tabellenplatz abgeschlossen. Jetzt ging 
es darum, mit einer seriösen Frühjahrsvorberei-
tung den letzten Schliff zu erarbeiten, um in der 
Rückrunde möglichst viele Punkte zu sammeln. 
Was heisst denn eigentlich Frühjahrsvorbereitung 
im Amateurbereich? 
 
- Beim Hallenfussball die Freude am Hobby 

weiterentwickeln und sich natürlich an einem 
Hallenturnier mit anderen Mannschaften zu 
messen 

- Bei einem Skitag zusammen eine andere 
Sportart geniessen 

- Krafttraining im „Aemme fit“ betreiben, als 
Ergänzung für die physische Verfassung 

- Zur Regeneration auch mal das Solbad 
geniessen 

- Beim Lauftraining die Koordination und das 
Durchhaltevermögen steigern 

- Ins Trainingslager fliegen (1 Woche Malaga! 
Das war der Hit!), damit wir uns mal wie ein 
Profifussballer fühlen können (siehe 
ausführlicher Bericht von Mani Trummer) 

- Auf dem Wembley-Tannschachen das 
Fussballspiel üben 

- Bei den Testspielen den Formstand überprüfen 
- Massage als aktive Gesundheitsförderung 

beanspruchen 
- Nach dem Training und den Spielen den Zu-

sammenhalt und das Teamfeeling bei unseren 
Gasthaussponsoren fördern 

- Und zu guter Letzt: Immer die Planung aller 
Aktivitäten überprüfen und wo nötig korrigieren 

 
Somit ergibt dies in 13 Wochen resp. von Anfang 
Januar bis zum Start der Meisterschaft im April 
ein Hallenturnier, fünf Testspiele und 33 
Trainingseinheiten. Und dies alles, damit 
möglichst viele Meisterschaftspunkte gewonnen 
werden können. Wow, bei so viel Einsatz muss 
das Hobby Fussball WIRKLICH Spass machen. 
 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei ALLEN, die 
uns in irgendeiner Form unterstützen. 
Insbesondere bei meinem Team, denn ohne euch 
gibt es keine Erfolge zu feiern und natürlich bei 
unseren vielen Fans. Also, weiterhin ein lautstar-
kes HOPP ZOLLBRÜCK ! Wir werden natürlich 
auch in Zukunft alles daran setzen, jedes Spiel zu 
gewinnen. 
 
Euer Trainer  Stephan Bruni 

 
 
FCZ 1: Trainingslager Costa del Sol – Málaga  
 
Samstag, 12. März 2011 (Anreise) 
Als wir vor einem Jahr ins Trainingslager nach 
Spanien abreisten, schneite es ziemlich stark. 
Dieses Jahr war es das pure Gegenteil. Als wir 
uns am Vormittag zur Besammlung beim Pintli 
einfanden, schien uns die Sonne mitten ins 
Gesicht. Und dies bei frühlingshaften 15 Grad. 
Hingegen wurde an unserem Zielort Málaga 
Regen gemeldet, bei auch ungefähr 15 Grad. 
Doch wir wussten ja bereits, dass das Klima in 
Spanien völlig anders ist, und daher die Bedin-
gungen sicher nicht so schlecht sein konnten. 
 
Also machten wir uns am Mittag auf den Weg 
nach Basel. Wiederum mit unseren Bössli-
Chauffeuren, dem Platzwart Heinz Mürner und 

dem "routinierten" Peter Hess. Auch hatten wir, 
genau wie vor einem Jahr etwas stockenden 
Verkehr auf der Autobahn zu bewältigen. Die 
Fahrt wurde für einige Trainingslagerteilnehmer 
daher bereits nach kurzer Zeit zur Geduldprobe 
(Getränken sei Dank!). Also machten wir eine 
kurze Rast beim Eggberg vor dem Belchentunnel. 
Weiter ging es dann direkt nach Basel, wo wir auf 
unsere Thun-Crew um Trainer Stefan Bruni, 
Spassvogel und Torhüter Peter Zimmermann, 
den flinken Reto Lehmann und unsere Masseurin 
Andrea Wenger trafen. In Basel war es, anders 
als in Zollbrück, bereits stark bewölkt. 
 
Um 16.05 Uhr hob unser Easy-Jet Flieger pünkt-
lich Richtung Costa del Sol ab. Uns bot sich aus

Protokoll HV 2010 (1) 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Veteranen (2) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die erfolgreichen FCL/FCZ-„Altherren“. 
Oben vlnr: Hansruedi „Auge“ Augsburger 
(Coach), Christian Zaugg, Thomas 
Rindisbacher, Marc Haberthür, Bruno 
Rentsch, Markus „Mäx“ Frey. Mitte vlnr: 
Fritz „Fuess“ Wittwer, Peter „Pudle“ Stalder, 
Gerhard Liechti, Hansueli „Seger“ 
Geissbühler. Vorne vlnr: Thomas Etter, 
Martin Zurflüh, Martin Lenz, Markus „Bento“ 
Erhard, Heinz Wittwer, Markus „Märy“ 
Meister. Liegend: Gerhard Beer. Es fehlen: 
Heinz „Lüdu“ Blaser, Thomas Blaser, 
Peadar Duggan, Daniel Geissmann, Florian 
Gerber, Beat Herrmann, Hans-Rudolf 
Hofer, Kurt Hubacher, Beat Lanz, Theo 
Leuenberger, Thomas Niederhauser, Böbu 
Schmid, Markus Schenk, Jörg Simon, 
Christian Wüthrich.

 
 
Unglaublich, aber wahr: 
Super-League-SR pfeift Veteranenspiel! 
 
Zuerst dachte ich an einen verfrühten Aprilscherz 
(das Veteranenspiel SC Burgdorf – FCL/FCZ fand 
nämlich am 29. März 2011 statt), als mir unser 
ältester noch aktiver „Altherr“ Beat „Böbu“ Lanz 
per E-Mail mitteilte, dass sein Arbeitskollege und 
Super-League-Schiedsrichter Patrick Graf aus 
Oberburg den damaligen Spitzenkampf der 
punktegleichen Erstplatzierten in der OEFV-
Veteranengruppe leiten würde. Aber es war tat-
sächlich so, denn der bekannte Unparteiische 
nutzte die Nationalmannschaftspause zu einer Art 
Geschenk für seinen Arbeitskollegen. 
 
Ich brauche wohl nicht zu schreiben, dass Patrick 
Graf einen souveränen und fachkompetenten 
Eindruck hinterliess. Erstaunlicher war da schon 
eher, dass „Pädu“, wie er sich nannte, auch 
menschlich überzeugte und sehr sympathisch 
wirkte. So spendete er zum Beispiel seine Ent-
schädigung für die Juniorenkasse!  
 
Nach den Formalitäten in der Garderobe begaben 
sich beide Teams aufs Spielfeld, wo der Super-
League-Schiri aber plötzlich unauffindbar war! 
Was war geschehen? „Pädu“ hatte Probleme mit 
seinen Kontaktlinsen und konnte deshalb das 
Spiel (mit roten Augen...) erst mit fünfminütiger 
Verspätung anpfeifen.  
 
Natürlich bot die Spielleitung für den ausgewiese-
nen Fachmann keinerlei Probleme und es wurde 

kaum reklamiert und über Schiedsrichterent-
scheide diskutiert, wie das sonst bei den Vetera-
nen meist der Fall ist. Nur unser Vorstopper 
„Chrigu“ Zaugg hatte ein Problem mit dem promi-
nenten Spielleiter, weil dieser einen (klaren) 
Penalty pfiff, obschon er doch noch versucht 
hatte, sein Bein zurück zu ziehen... Schliesslich 
musste „Pädu“ auch noch dem hier Schreibenden 
(der kurzerhand zum Goalie umfunktioniert wor-
den war, weil alle anderen Tor(ver)hüter unab-
kömmlich gewesen waren) erklären, dass Rück-
pässe nicht an den Händen abgeklatscht werden 
dürfen. Zum Glück führte der daraus folgende 
indirekte Freistoss im Strafraum zu keinem Ge-
gentor, das wäre sonst echt peinlich gewesen. 
 
PS 1: Das Spiel endete 2:2 unentschieden, nach-
dem die Burgdorfer 2:0 geführt hatten und wir 
nach der Aufholjagd auch die besten Torchancen 
(inklusive Elfmeter!) nicht hatten verwerten 
können. 
 
PS 2: Es geht das Gerücht um, dass Patrick Graf 
am darauf folgenden Sonntag das Super-League-
Spiel in Luzern infolge einer Zerrung nicht leiten 
konnte, weil er sich bei unserem Veteranenmatch 
(ohne Assistenten an der Linie) zu sehr veraus-
gabt hatte... ;-) 
 

Admin Veteranen 
Thomas Etter

 

Jahresbericht Vertreterin Frauen 

 
Jahresbericht Vertreterin Frauen 
 
Keine einfache Situation 
 
Nach einem Jahr Zusammenarbeit mit den 
Frauen vom FC Langnau ist es Zeit, Bilanz zu 
ziehen. Der Zusammenschluss zum Team Ober-
emmental 05 hat sich, in meinen Augen, sehr 
positiv entwickelt. Die Frauen haben in nur einem 
Jahr sehr gut zueinander gefunden und harmo-
nieren auf und neben dem Platz wunderbar. 
 
Zu den einzelnen Mannschaften 
 
Juniorinnen C: 
Der Start in die Herbstrunde war, wie erwartet, 
nicht durchweg einfach. Ende Oktober konnten 
die Mädchen aber trotzdem, mit 7 Punkten und 
dem 6. Tabellenrang, zufriedenstellend in die 
Winterpause gehen. In der Frühjahrsrunde konn-
ten sie sich mit 10 Punkten auf den 3. Rang stei-
gern, was wir sehr positiv werten. Den beiden 
Trainern Tom Blaser und Manuela Zürcher an 
dieser Stelle ein besonders grosses Dankeschön 
für ihre hervorragende Arbeit! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Juniorinnen B: 
Auch die B-Juniorinnen mussten zu Saisonbeginn 
mir der neuen Situation zurechtkommen. Nach 
einem eher harzigen Herbst belegten sie den 
zweitletzten Rang in der Tabelle. Dafür haben sie 
dann im Frühling aufgedreht. Die Mannschaft hat 
das Blatt gewendet und sich überzeugend den 
ersten Tabellenplatz erkämpft. Auch hier haben 
die Trainer, Adrian Kunz und Yvonne Soltermann, 
ganze Arbeit geleistet. Auch ihnen: Merci viu 
mau! 

Damen 3. Liga: 
Unser Sorgenkind, nachdem Päscu Müller uns in 
der Mitte der Vorrunde verlassen hat. Gleichwohl: 
Besten Dank für Deine Mühe, Päscu! 
Leider konnten wir seither keinen Trainer mehr für 
das „Zwöi“ finden. Ausserdem hatten wir immer 
einen Kampf, genügend Frauen auf den Platz zu 
bringen. Adrian Kunz und Tom Blaser haben 
ersatzweise die Mannschaft bis in den Winter 
betreut, das Hallentraining hat Marco Habegger 
übernommen. Wir danken herzlich. 
Auch im Frühling haben wir keine andere Lösung 
gefunden und haben die Frauen mit der 1. Mann-
schaft zusammen trainiert. Wir sind sehr froh, 
dass sich Tabea Flückiger bereit erklärt hat, die 
Heimspiele zu coachen und die Auswärtsspiele 
von Susanne Blaser übernommen wurden. Trotz 
all der Mühe konnte jedoch der Abstieg in die 4. 
Liga nicht verhindert werden. 
 
Damen 2.Liga: 
Die Probleme im „Zwöi“ haben auch die „Eis“-
Spielerinnen deutlich zu spüren bekommen. Sei 
es mit Doppeleinsätzen der Spielerinnen oder 
Trainings, die wir mit bis zu 30 Frauen durchfüh-
ren mussten, wie auch wegen der ständigen 
Änderungen der Aufstellungen im Match. In An-
betracht dessen müssen wir mit dem 5. Tabellen-
rang wirklich zufrieden sein. Das Potential für 
mehr ist definitiv vorhanden, aber die beschrie-
bene Situation hat einen höheren Rang verhin-
dert. Sobald Ruhe eingekehrt ist, wird sich die 
Mannschaft sicher weiter oben platzieren können. 
 
Zum Schluss ziehe ich nochmals Bilanz: 
Alle die wollten, konnten in der vergangenen 
Saison Fussball spielen. Trotz aller erwähnten 
Probleme hat es uns grosse Freude gemacht, mit 
Langnau zusammen etwas Neues aufzubauen. 
Ich kann es nicht oft genug sagen, darum ein 
weiteres Mal: Ein mega grosses DANKESCHÖN 
an alle Beteiligten!!! 
 
Hervorheben möchte ich am Ende meines Be-
richtes im Besonderen unsere „Eis“-Trainerin 
Tabea Flückiger. Ohne sie wären aus einigen 
„Mücken“ sicher „Elefanten“ geworden.  
Danke viu viu mau Tabea! 
 

Barbara Nyffenegger 

 

Werbung 

 
 
 
 
 
 
Werbung Alfred Nyffenegger 
 
 
 
 
Werbung Erhard GmbH 
 
 
 
 
Werbung Küsus Kaffeemaschinen 
 
 
 
 
Werbung Rest. Zur Brücke / Gate 25 (neue Werbung!!) 
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Frauen: Bericht der Trainerin 
 
Da wir in der Winterpause keinen Trainer für die 
2. Mannschaft fanden, trainierten beide Teams 
zusammen. Das hieß für mich, dass ich anstatt 15 
plötzlich 30 Frauen im Training hatte. Dazu benö-
tigt man eine sehr genaue Trainingsvorberei-
tung... 
 
Diese Lösung war sicher nicht ideal, es ging aber 
nicht anders, da wohl niemand mehr Lust hat, ein 
Frauenteam zu trainieren. Hinzu kommt, dass das 
„Zwöi“ nicht gerade durch eine gute Vorrunde auf 
sich aufmerksam gemacht hat. Aber genau diese 
Frauen haben mich vom ersten Training an sehr 
positiv überrascht! Sie sind sehr lernfähig, talen-
tiert, lustig und enorm dankbar, wenn man sich 
um sie kümmert. Die Rückrunde war von den 
Resultaten her durchzogen, oft fehlte es noch an 
Erfahrung und ein bisschen an mehr Kampfgeist. 
So kam es dann zum Abstieg in die 4. Liga. 
 
In der kommenden Saison werden die B-Juniorin-
nen aufgelöst, damit man das „Zwöi“ erhalten 
kann, zu viele Frauen würden sonst verloren 
gehen. Positiv ist sicher auch, dass solche Mäd-
chen, die immer noch Juniorinnen spielen könn-
ten, bereits jetzt zum 11er Fußball wechseln. 
Bedanken möchte ich mich bei Susanne Blaser, 
die mit mir zusammen die Zweispiele aufgeteilt 

hat. Auf geht`s Mädels: die kommende Saison 
sieht schon ganz anders aus! 
 
Beim „Eis“ lag die Schwierigkeit darin, dass ich 
mich nicht nur auf dieses Team konzentrieren 
konnte. Und: einige Spielerinnen der 1. Mann-
schaft hatten Mühe, sich mit dem gemeinsamen 
Training mit dem „Zwöi“ zu arrangieren. Ein paar 
Spielerinnen hatten sogar das Gefühl, sie könnten 
sich im Training verstecken. Frauen, wenn man 
„Eis“-Spielerin ist, kann man nicht nur die Lorbee-
ren ernten und konsumieren, da muss man vor 
allem Leistung zeigen! Diese Einstellung zeigte 
sich dann zum Teil auch auf dem Platz: zu viele 
Remis waren dabei. Ein Unentschieden ist sicher 
nicht schlecht, bringt einen in der Tabelle aber 
absolut nicht weiter! So beendeten wir die Saison 
auf dem nicht ganz befriedigenden 5. Platz. Da 
wäre mehr drin gewesen. 
Das Hochgefühl des Zusammenschlusses ist nun 
vorbei. Jetzt geht es darum, sich als Team zu 
bestätigen! 
 
Herzlichen Dank an Lisi und Bärble: ihr seid super 
Obfrauen und jederzeit für die Probleme der 
Frauenteams da! 
 

Tabea Flückiger 
 
 
Frauen: Bericht der Keepers 
 
Am 3. April sind beide Mannschaften motiviert in 
die Rückrunde gestartet. Bei der 2. Mannschaft 
war das Ziel ganz klar der Ligaerhalt. Der Start 
vom „Zwöi“ hat, mit vier Punkten in den ersten 
zwei Spielen, unsere Erwartungen übertroffen. 
Danach ging es leider abwärts. Die ganze Mann-
schaft hat gekämpft und gut zusammengespielt, 
ging aber trotzdem meist als klare Verliererin vom 
Platz. Das Team konnte die Schlüsselspiele-
rinnen der Gegner nicht aus den Spielen nehmen 
und die nötigen Tore für einen Sieg nicht erzielen. 
Somit konnte der Abstieg nicht mehr verhindert 
werden. 
 
Die 1. Mannschaft wollte sich im Mittelfeld be-
haupten und versuchen, mit den vorderen Tabel-
lenplätzen mitzuhalten. Nach dem schlechten 
Start, mit zwei Niederlagen in den ersten zwei 

Spielen, folgte glücklicherweise eine Serie von 
drei Unentschieden. Der Druck zu gewinnen 
stieg, um nicht weiter Plätze in der Rangliste zu 
verlieren. Gegen Worb erlebten die Zuschauer-
Innen ein befreites Spiel, sehr zur Freude aller 
Beteiligten. Das war der Höhepunkt und zugleich 
der erste Sieg der Rückrunde.  
 
In der Rückrunde trainierten beide Teams zu-
sammen. Dies, weil kein Trainer für die 2. Mann-
schaft gefunden werden konnte und ein Mangel 
an Spielerinnen vorhanden war. Tabea Flückiger 
hat sich bereit erklärt, beide Teams zusammen zu 
trainieren. Ein grosses Lob, dass sie die Nerven 
mit so vielen Frauen behielt. Die Spielerinnen 
dankten es ihr mit fleissigem Trainingsbesuch. 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 

S e i t e  | 13 

 
dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Veteranen (2) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die erfolgreichen FCL/FCZ-„Altherren“. 
Oben vlnr: Hansruedi „Auge“ Augsburger 
(Coach), Christian Zaugg, Thomas 
Rindisbacher, Marc Haberthür, Bruno 
Rentsch, Markus „Mäx“ Frey. Mitte vlnr: 
Fritz „Fuess“ Wittwer, Peter „Pudle“ Stalder, 
Gerhard Liechti, Hansueli „Seger“ 
Geissbühler. Vorne vlnr: Thomas Etter, 
Martin Zurflüh, Martin Lenz, Markus „Bento“ 
Erhard, Heinz Wittwer, Markus „Märy“ 
Meister. Liegend: Gerhard Beer. Es fehlen: 
Heinz „Lüdu“ Blaser, Thomas Blaser, 
Peadar Duggan, Daniel Geissmann, Florian 
Gerber, Beat Herrmann, Hans-Rudolf 
Hofer, Kurt Hubacher, Beat Lanz, Theo 
Leuenberger, Thomas Niederhauser, Böbu 
Schmid, Markus Schenk, Jörg Simon, 
Christian Wüthrich.

 
 
Unglaublich, aber wahr: 
Super-League-SR pfeift Veteranenspiel! 
 
Zuerst dachte ich an einen verfrühten Aprilscherz 
(das Veteranenspiel SC Burgdorf – FCL/FCZ fand 
nämlich am 29. März 2011 statt), als mir unser 
ältester noch aktiver „Altherr“ Beat „Böbu“ Lanz 
per E-Mail mitteilte, dass sein Arbeitskollege und 
Super-League-Schiedsrichter Patrick Graf aus 
Oberburg den damaligen Spitzenkampf der 
punktegleichen Erstplatzierten in der OEFV-
Veteranengruppe leiten würde. Aber es war tat-
sächlich so, denn der bekannte Unparteiische 
nutzte die Nationalmannschaftspause zu einer Art 
Geschenk für seinen Arbeitskollegen. 
 
Ich brauche wohl nicht zu schreiben, dass Patrick 
Graf einen souveränen und fachkompetenten 
Eindruck hinterliess. Erstaunlicher war da schon 
eher, dass „Pädu“, wie er sich nannte, auch 
menschlich überzeugte und sehr sympathisch 
wirkte. So spendete er zum Beispiel seine Ent-
schädigung für die Juniorenkasse!  
 
Nach den Formalitäten in der Garderobe begaben 
sich beide Teams aufs Spielfeld, wo der Super-
League-Schiri aber plötzlich unauffindbar war! 
Was war geschehen? „Pädu“ hatte Probleme mit 
seinen Kontaktlinsen und konnte deshalb das 
Spiel (mit roten Augen...) erst mit fünfminütiger 
Verspätung anpfeifen.  
 
Natürlich bot die Spielleitung für den ausgewiese-
nen Fachmann keinerlei Probleme und es wurde 

kaum reklamiert und über Schiedsrichterent-
scheide diskutiert, wie das sonst bei den Vetera-
nen meist der Fall ist. Nur unser Vorstopper 
„Chrigu“ Zaugg hatte ein Problem mit dem promi-
nenten Spielleiter, weil dieser einen (klaren) 
Penalty pfiff, obschon er doch noch versucht 
hatte, sein Bein zurück zu ziehen... Schliesslich 
musste „Pädu“ auch noch dem hier Schreibenden 
(der kurzerhand zum Goalie umfunktioniert wor-
den war, weil alle anderen Tor(ver)hüter unab-
kömmlich gewesen waren) erklären, dass Rück-
pässe nicht an den Händen abgeklatscht werden 
dürfen. Zum Glück führte der daraus folgende 
indirekte Freistoss im Strafraum zu keinem Ge-
gentor, das wäre sonst echt peinlich gewesen. 
 
PS 1: Das Spiel endete 2:2 unentschieden, nach-
dem die Burgdorfer 2:0 geführt hatten und wir 
nach der Aufholjagd auch die besten Torchancen 
(inklusive Elfmeter!) nicht hatten verwerten 
können. 
 
PS 2: Es geht das Gerücht um, dass Patrick Graf 
am darauf folgenden Sonntag das Super-League-
Spiel in Luzern infolge einer Zerrung nicht leiten 
konnte, weil er sich bei unserem Veteranenmatch 
(ohne Assistenten an der Linie) zu sehr veraus-
gabt hatte... ;-) 
 

Admin Veteranen 
Thomas Etter

 

Jahresbericht Vertreterin Frauen 

 
Jahresbericht Vertreterin Frauen 
 
Keine einfache Situation 
 
Nach einem Jahr Zusammenarbeit mit den 
Frauen vom FC Langnau ist es Zeit, Bilanz zu 
ziehen. Der Zusammenschluss zum Team Ober-
emmental 05 hat sich, in meinen Augen, sehr 
positiv entwickelt. Die Frauen haben in nur einem 
Jahr sehr gut zueinander gefunden und harmo-
nieren auf und neben dem Platz wunderbar. 
 
Zu den einzelnen Mannschaften 
 
Juniorinnen C: 
Der Start in die Herbstrunde war, wie erwartet, 
nicht durchweg einfach. Ende Oktober konnten 
die Mädchen aber trotzdem, mit 7 Punkten und 
dem 6. Tabellenrang, zufriedenstellend in die 
Winterpause gehen. In der Frühjahrsrunde konn-
ten sie sich mit 10 Punkten auf den 3. Rang stei-
gern, was wir sehr positiv werten. Den beiden 
Trainern Tom Blaser und Manuela Zürcher an 
dieser Stelle ein besonders grosses Dankeschön 
für ihre hervorragende Arbeit! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Juniorinnen B: 
Auch die B-Juniorinnen mussten zu Saisonbeginn 
mir der neuen Situation zurechtkommen. Nach 
einem eher harzigen Herbst belegten sie den 
zweitletzten Rang in der Tabelle. Dafür haben sie 
dann im Frühling aufgedreht. Die Mannschaft hat 
das Blatt gewendet und sich überzeugend den 
ersten Tabellenplatz erkämpft. Auch hier haben 
die Trainer, Adrian Kunz und Yvonne Soltermann, 
ganze Arbeit geleistet. Auch ihnen: Merci viu 
mau! 

Damen 3. Liga: 
Unser Sorgenkind, nachdem Päscu Müller uns in 
der Mitte der Vorrunde verlassen hat. Gleichwohl: 
Besten Dank für Deine Mühe, Päscu! 
Leider konnten wir seither keinen Trainer mehr für 
das „Zwöi“ finden. Ausserdem hatten wir immer 
einen Kampf, genügend Frauen auf den Platz zu 
bringen. Adrian Kunz und Tom Blaser haben 
ersatzweise die Mannschaft bis in den Winter 
betreut, das Hallentraining hat Marco Habegger 
übernommen. Wir danken herzlich. 
Auch im Frühling haben wir keine andere Lösung 
gefunden und haben die Frauen mit der 1. Mann-
schaft zusammen trainiert. Wir sind sehr froh, 
dass sich Tabea Flückiger bereit erklärt hat, die 
Heimspiele zu coachen und die Auswärtsspiele 
von Susanne Blaser übernommen wurden. Trotz 
all der Mühe konnte jedoch der Abstieg in die 4. 
Liga nicht verhindert werden. 
 
Damen 2.Liga: 
Die Probleme im „Zwöi“ haben auch die „Eis“-
Spielerinnen deutlich zu spüren bekommen. Sei 
es mit Doppeleinsätzen der Spielerinnen oder 
Trainings, die wir mit bis zu 30 Frauen durchfüh-
ren mussten, wie auch wegen der ständigen 
Änderungen der Aufstellungen im Match. In An-
betracht dessen müssen wir mit dem 5. Tabellen-
rang wirklich zufrieden sein. Das Potential für 
mehr ist definitiv vorhanden, aber die beschrie-
bene Situation hat einen höheren Rang verhin-
dert. Sobald Ruhe eingekehrt ist, wird sich die 
Mannschaft sicher weiter oben platzieren können. 
 
Zum Schluss ziehe ich nochmals Bilanz: 
Alle die wollten, konnten in der vergangenen 
Saison Fussball spielen. Trotz aller erwähnten 
Probleme hat es uns grosse Freude gemacht, mit 
Langnau zusammen etwas Neues aufzubauen. 
Ich kann es nicht oft genug sagen, darum ein 
weiteres Mal: Ein mega grosses DANKESCHÖN 
an alle Beteiligten!!! 
 
Hervorheben möchte ich am Ende meines Be-
richtes im Besonderen unsere „Eis“-Trainerin 
Tabea Flückiger. Ohne sie wären aus einigen 
„Mücken“ sicher „Elefanten“ geworden.  
Danke viu viu mau Tabea! 
 

Barbara Nyffenegger 

 

Werbung 

 
 
 
 
 
 
Werbung Alfred Nyffenegger 
 
 
 
 
Werbung Erhard GmbH 
 
 
 
 
Werbung Küsus Kaffeemaschinen 
 
 
 
 
Werbung Rest. Zur Brücke / Gate 25 (neue Werbung!!) 
 

 

Frauen (1) 

 
Frauen: Bericht der Trainerin 
 
Da wir in der Winterpause keinen Trainer für die 
2. Mannschaft fanden, trainierten beide Teams 
zusammen. Das hieß für mich, dass ich anstatt 15 
plötzlich 30 Frauen im Training hatte. Dazu benö-
tigt man eine sehr genaue Trainingsvorberei-
tung... 
 
Diese Lösung war sicher nicht ideal, es ging aber 
nicht anders, da wohl niemand mehr Lust hat, ein 
Frauenteam zu trainieren. Hinzu kommt, dass das 
„Zwöi“ nicht gerade durch eine gute Vorrunde auf 
sich aufmerksam gemacht hat. Aber genau diese 
Frauen haben mich vom ersten Training an sehr 
positiv überrascht! Sie sind sehr lernfähig, talen-
tiert, lustig und enorm dankbar, wenn man sich 
um sie kümmert. Die Rückrunde war von den 
Resultaten her durchzogen, oft fehlte es noch an 
Erfahrung und ein bisschen an mehr Kampfgeist. 
So kam es dann zum Abstieg in die 4. Liga. 
 
In der kommenden Saison werden die B-Juniorin-
nen aufgelöst, damit man das „Zwöi“ erhalten 
kann, zu viele Frauen würden sonst verloren 
gehen. Positiv ist sicher auch, dass solche Mäd-
chen, die immer noch Juniorinnen spielen könn-
ten, bereits jetzt zum 11er Fußball wechseln. 
Bedanken möchte ich mich bei Susanne Blaser, 
die mit mir zusammen die Zweispiele aufgeteilt 

hat. Auf geht`s Mädels: die kommende Saison 
sieht schon ganz anders aus! 
 
Beim „Eis“ lag die Schwierigkeit darin, dass ich 
mich nicht nur auf dieses Team konzentrieren 
konnte. Und: einige Spielerinnen der 1. Mann-
schaft hatten Mühe, sich mit dem gemeinsamen 
Training mit dem „Zwöi“ zu arrangieren. Ein paar 
Spielerinnen hatten sogar das Gefühl, sie könnten 
sich im Training verstecken. Frauen, wenn man 
„Eis“-Spielerin ist, kann man nicht nur die Lorbee-
ren ernten und konsumieren, da muss man vor 
allem Leistung zeigen! Diese Einstellung zeigte 
sich dann zum Teil auch auf dem Platz: zu viele 
Remis waren dabei. Ein Unentschieden ist sicher 
nicht schlecht, bringt einen in der Tabelle aber 
absolut nicht weiter! So beendeten wir die Saison 
auf dem nicht ganz befriedigenden 5. Platz. Da 
wäre mehr drin gewesen. 
Das Hochgefühl des Zusammenschlusses ist nun 
vorbei. Jetzt geht es darum, sich als Team zu 
bestätigen! 
 
Herzlichen Dank an Lisi und Bärble: ihr seid super 
Obfrauen und jederzeit für die Probleme der 
Frauenteams da! 
 

Tabea Flückiger 
 
 
Frauen: Bericht der Keepers 
 
Am 3. April sind beide Mannschaften motiviert in 
die Rückrunde gestartet. Bei der 2. Mannschaft 
war das Ziel ganz klar der Ligaerhalt. Der Start 
vom „Zwöi“ hat, mit vier Punkten in den ersten 
zwei Spielen, unsere Erwartungen übertroffen. 
Danach ging es leider abwärts. Die ganze Mann-
schaft hat gekämpft und gut zusammengespielt, 
ging aber trotzdem meist als klare Verliererin vom 
Platz. Das Team konnte die Schlüsselspiele-
rinnen der Gegner nicht aus den Spielen nehmen 
und die nötigen Tore für einen Sieg nicht erzielen. 
Somit konnte der Abstieg nicht mehr verhindert 
werden. 
 
Die 1. Mannschaft wollte sich im Mittelfeld be-
haupten und versuchen, mit den vorderen Tabel-
lenplätzen mitzuhalten. Nach dem schlechten 
Start, mit zwei Niederlagen in den ersten zwei 

Spielen, folgte glücklicherweise eine Serie von 
drei Unentschieden. Der Druck zu gewinnen 
stieg, um nicht weiter Plätze in der Rangliste zu 
verlieren. Gegen Worb erlebten die Zuschauer-
Innen ein befreites Spiel, sehr zur Freude aller 
Beteiligten. Das war der Höhepunkt und zugleich 
der erste Sieg der Rückrunde.  
 
In der Rückrunde trainierten beide Teams zu-
sammen. Dies, weil kein Trainer für die 2. Mann-
schaft gefunden werden konnte und ein Mangel 
an Spielerinnen vorhanden war. Tabea Flückiger 
hat sich bereit erklärt, beide Teams zusammen zu 
trainieren. Ein grosses Lob, dass sie die Nerven 
mit so vielen Frauen behielt. Die Spielerinnen 
dankten es ihr mit fleissigem Trainingsbesuch. 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Valiant Bank 
 
 
 
 

 

Frauen (2) / Juniorinnen B 

 
rinnen und Susanne Blaser, die das „Zwöi“ an die 
meisten Spiele begleitete. Auch nicht zu verges-
sen ist der Einsatz von Gerhard Beer, der die 
Torhüterinnen im Bälle fischen trainierte . 
 
Ausblick in die neue Saison:  
Gati und Tom übernehmen in der kommenden 
Saison (hoffentlich auch länger) die „Zwöi“-
Frauen. Die B-Juniorinnen werden aufgelöst und 
die Spielerinnen, je nach Alter, zu den Aktiven 

und den C-Juniorinnen wechseln. Wir freuen uns 
auf motivierte Trainer und Spielerinnen. 
Neben den sportlichen Zielen, die wir noch 
bestimmen werden, wollen wir auf und neben 
dem Platz mehr Verantwortung übernehmen und 
uns in Sozialkompetenz üben. So steht einer 
erfolgreichen Saison nichts im Weg.  
 

Maria Nyffenegger und 
Christina Ramseier 

 
 
Juniorinnen B Oberemmental 05 
 

So sehen Siegerinnen aus! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Gratulation zum Gruppensieg! 
 

Wir sind sehr stolz auf Euch! 
 

Yvonne und Adrian 

Einladung zur HV 2011 
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Einladung, bzw. Aufgebot zur Hauptversammlung 2011 
 
 
Datum: Freitag, 1. Juli 2011 
 
Ort: Restaurant zur Brücke, Bahnhofstr. 1, 3436 Zollbrück 
 
Zeit: 20.00 Uhr 
 
 
Traktanden 
 

 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 18. Juni 2010 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2010 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Revisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2011/2012 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2012 
 8. Wahlen 
  8.1 3 Vorstandsmitglieder 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 
 
Stimmberechtigt sind laut Statuten Aktivmitglieder mit und ohne Pass, schulentlassene Juniorinnen 
und Junioren, Senioren und Veteranen, Vorstandsmitglieder, Funktionärinnen und Funktionäre, 
Schiedsrichter, sowie Frei- und Ehrenmitglieder. Andere Mitglieder (zum Beispiel Passivmitglieder) sind 
zur Hauptversammlung ebenfalls herzlich eingeladen. 
 
Anträge der stimmberechtigten Mitglieder müssen bis 7 Tage vor der Hauptversammlung schriftlich 
beim Präsidenten Christoph Erhard (siehe Kontaktdaten Seite 3) eingereicht werden. 
 
Der Besuch der Hauptversammlung ist für Aktivmitglieder, Aktivmitglieder ohne Pass, schulentlassene 
Juniorinnen und Junioren, Senioren und Veteranen, sowie Vorstandsmitglieder obligatorisch.  
 
Abmeldungen müssen schriftlich unter Angabe des Grundes spätestens 3 Tage vor der HV beim 
Präsidenten (siehe Kontaktdaten Seite 3) vorliegen. 
 
 

bestellen Sie Ihre Fotos

O N L I N E 

www.fodro-bichsel.ch
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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rinnen und Susanne Blaser, die das „Zwöi“ an die 
meisten Spiele begleitete. Auch nicht zu verges-
sen ist der Einsatz von Gerhard Beer, der die 
Torhüterinnen im Bälle fischen trainierte . 
 
Ausblick in die neue Saison:  
Gati und Tom übernehmen in der kommenden 
Saison (hoffentlich auch länger) die „Zwöi“-
Frauen. Die B-Juniorinnen werden aufgelöst und 
die Spielerinnen, je nach Alter, zu den Aktiven 

und den C-Juniorinnen wechseln. Wir freuen uns 
auf motivierte Trainer und Spielerinnen. 
Neben den sportlichen Zielen, die wir noch 
bestimmen werden, wollen wir auf und neben 
dem Platz mehr Verantwortung übernehmen und 
uns in Sozialkompetenz üben. So steht einer 
erfolgreichen Saison nichts im Weg.  
 

Maria Nyffenegger und 
Christina Ramseier 

 
 
Juniorinnen B Oberemmental 05 
 

So sehen Siegerinnen aus! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Gratulation zum Gruppensieg! 
 

Wir sind sehr stolz auf Euch! 
 

Yvonne und Adrian 

Einladung zur HV 2011 
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Einladung, bzw. Aufgebot zur Hauptversammlung 2011 
 
 
Datum: Freitag, 1. Juli 2011 
 
Ort: Restaurant zur Brücke, Bahnhofstr. 1, 3436 Zollbrück 
 
Zeit: 20.00 Uhr 
 
 
Traktanden 
 

 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 18. Juni 2010 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2010 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Revisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2011/2012 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2012 
 8. Wahlen 
  8.1 3 Vorstandsmitglieder 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 
 
Stimmberechtigt sind laut Statuten Aktivmitglieder mit und ohne Pass, schulentlassene Juniorinnen 
und Junioren, Senioren und Veteranen, Vorstandsmitglieder, Funktionärinnen und Funktionäre, 
Schiedsrichter, sowie Frei- und Ehrenmitglieder. Andere Mitglieder (zum Beispiel Passivmitglieder) sind 
zur Hauptversammlung ebenfalls herzlich eingeladen. 
 
Anträge der stimmberechtigten Mitglieder müssen bis 7 Tage vor der Hauptversammlung schriftlich 
beim Präsidenten Christoph Erhard (siehe Kontaktdaten Seite 3) eingereicht werden. 
 
Der Besuch der Hauptversammlung ist für Aktivmitglieder, Aktivmitglieder ohne Pass, schulentlassene 
Juniorinnen und Junioren, Senioren und Veteranen, sowie Vorstandsmitglieder obligatorisch.  
 
Abmeldungen müssen schriftlich unter Angabe des Grundes spätestens 3 Tage vor der HV beim 
Präsidenten (siehe Kontaktdaten Seite 3) vorliegen. 
 
 

bestellen Sie Ihre Fotos

O N L I N E 

www.fodro-bichsel.ch

Datei_platziert.indd   26 04.04.11   10:04 FC-Zytig_Nr_85.indd   29 11.07.11   08:02



S e i t e  |  

Fussball
Club

Zollbrück

Junioren D / Junioren E 

S e i t e  | 40 

 
Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Juniorinnen C Oberemmental 05 
 
Nach einer harten Zeit gegen die D-Junioren, 
stand bereits im Sommer 2010 der erste Match in 
der Gruppe C-Juniorinnen vor der Tür. Leider 
gelang uns dieser Start nicht wie erhofft. Unsere 
Mädchen mussten in der Herbstrunde einiges 
einstecken und erzielten nur den enttäuschenden 
6. Rang. Während des Winters genossen sie das 
Training in der Halle mit Thomas Blaser und 
bestritten schon früh, ohne grosse Vorbereitung 
im Freien, ein Trainingsturnier in Frutigen. Dort 
zeigten uns die Mädchen nach einem leicht ver-
schlafenen Start doch noch ihr Können und ihre 
Teamfähigkeit.  
 
So wie im Frühling die Blumen voller Pracht 
blühten, sprühten auch unsere Mädchen voller 
Energie. Manche Trainings waren leichter, andere 
härter. Oft hatte ich das Gefühl, dass diese Mäd-
chen nie müde werden. Nach wenigen Trainings 
im Freien begann die Meisterschaft. Im ersten 
Heimspiel gegen FC Lotzwil-Madiswil präsentierte 
jede einzelne Spielerin ihre Fortschritte und so 
entschied das Team den Match verdient für sich. 
Nach einem, eher schlecht gelungenen 1:1 in 
Frutigen, konnte kaum eine Spielerin die Revan-
che in Burgdorf erwarten. Mental war dies ein 
wichtiges Spiel, denn alle waren bereit, einen klar 
älteren und grösseren Gegner zu besiegen. Ge-
gen dieses Team verloren sie in der Herbstrunde 
nämlich mit 0:3. 70 Minuten kämpften unsere 
Mädchen um jede Ballberührung und gingen an 
ihre körperlichen Grenzen. Die Trainerin, die 
Ersatzspielerinnen und die mitgereisten Fans 
fieberten mit. Dann der Abpfiff! Die Erleichterung 
stand allen ins Gesicht geschrieben. Das Resultat 
SC Burgdorf – Oberemmental 05: 1:2! Doch wie’s 
im Leben so spielt, gibt es Höhen und Tiefen und 
auch der Fussball bleibt davon nicht verschont. 
Es folgten zwei Niederlagen gegen die Tabellen-
führenden. Auf dem Papier entspricht das Resul-
tat Oberemmental 05 – FC Bethlehem 1:6 nicht 
der Leistung, denn nach Aussage von Thomas 
Blaser „kämpften die Mädchen bis zum Schluss 
und gaben nicht auf“! Auf diese Enttäuschung hin 
folgte jedoch ein Sieg und somit platzierten sich 
unsere Mädchen auf dem wohlverdienten 3. Rang 
in der Frühlingrunde. 
 

Vorbei war die Saison noch lange nicht! Fleissig 
trainierten wir weiter, denn das traditionelle 
Pfingstturnier in Deutschland kam immer näher. 
In dieser Vorbereitung mussten wir noch einen 
Verlust verkraften. Chiara Kiener brach sich im 
Training den Arm und fiel für die restlichen Spiele 
aus. Allerdings geht’s in der Saison 2011/2012 
wieder ab aufs Spielfeld. 
 
Das Pfingstturnier war ein voller Erfolg! Jede 
Spielerin, jede Betreuerin und jeder Betreuer 
profitierte vom Ereignis, ob nun in spielerischer 
oder menschlicher Hinsicht.  
 
Zu unserem Schreck mussten wir noch einen 
Spitalbesuch machen. Rhea van Dok brach sich 
bei einem Einsatz im Tor das Handgelenk. „Gueti 
Besserig Rhea!“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Merci Modis, d‘Saison het eifach gfägt!“ 
 
Durch Änderungen in der Abteilung werden wir 
mit Yvonne Soltermann (zuvor Trainerin B-Junio-
rinnen) als Ablösung von Thomas Blaser und der 
Verstärkung durch Alessi Hofer und Nicole Hirschi 
(beide zuvor B-Juniorinnen) in die neue Saison 
2011/2012 starten. 
 
„Ig fröie mi uf die bevorstehendi Zyt mit öich!!“ 
 

Manuela Zürcher

Ranglisten Vorrunde 2010 
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1. Mannschaft (3. Liga) Gruppe 5 
 

1. Langenthal 11 Sp. 29 Pkt. 
2. Roggwil 11 24 
3. Ostermundigen 11   25:14 Tore 20 
4. Zollikofen 11   20:16 Tore 20 
5. Zollbrück 11   22:20 Tore 20 
6. Biglen 11 18 
7. Jegenstorf 11 16 
8. Oberdiessbach 11 13 
9. Worb 11 12 
10. Jedinstvo 11 11 
11. Grossh.-Schlosswil 11 5 
12. Langnau 11 0 
 
2. Mannschaft (5. Liga) Gruppe 7 
 

1. Utzenstorf a 9 Sp. 27 Pkt. 
2. Rot-Schwarz b 9 20 
3. Ersigen 9 17 
4. Zollbrück 9 16 
5. Frutigen 9 11 
6. Hasle-Rüegsau 9 11 
7. Bützberg b 9 10 
8. Steckholz 9 8 
9. EDO Simme b 9 4 
10. Trubschachen 9 4 
 
Senioren (OEFV) 
 

1. Koppigen  9 Sp. 27 Pkt. 
2. Sumiswald  9 22 
3. Herzogenbuchsee  9 21 
4. Bützberg  9 14 
5. BW Oberburg  9 13 
6. Ersigen  9 12 
7. Zollbrück  9 10 
8. Lotzwil-Madiswil  9 7 
9. Italica  9 6 
10. Steckholz  9 0 
 
Veteranen (OEFV) 
 

1. Burgdorf  8 Sp. 38:8 Tore 21 Pkt. 
2. Zollbrück  8        33:12 T. 21 
3. Langenthal  8 18 
4. Huttwil  8 15 
5. Ersigen  8 10 
6. Utzenstorf  8 10 
7. Herzogenbuchsee  8 7 
8. Olimpica 84  8 3 
9. BW Oberburg  8 1 

 
Frauen (2. Liga) 
 
1. Kerzers 8 Sp. 18 Pkt. 
2. F. Kickers Worb  8 16 
3. Diessbach  8   26:15 Tore 15 
4. Oberemmental 05 8   17:15 Tore 15 
5. Spiez  8 13 
6. Galicia  8 9 
7. Courrendlin 1 8 7 
8. Court  8 6 
9. Ostermundigen  8 6 
10. Laupen  0 (Rückzug) 0 

 
Frauen (3. Liga) 
 
1. Steffisburg  9 Sp. 25 Pkt. 
2. F. Kickers Worb  9 18 
3. Bözingen 34  9 17 
4. Meiringen  9 16 
5. Ittigen  9 15 
6. Huttwil  9 14 
7. Steckholz  9 12 
8. Interlaken  9   19:20 Tore 7 
9. Oberemmental 05 9   10:40 Tore 7 
10. Courtelary  9 (Rückzug) 0 
 
Juniorinnen B9 
 
1. Kirchberg  10 Sp. 21 Pkt. 
2. Aarwangen  10 21 
3. Bözingen 34 10 14 
4. Huttwil  10 12 
5. Oberemmental 05 10 11 
6. Oberburg  10 3 

 
Juniorinnen C 
 
1. Ostermundigen  7 Sp. 21 Pkt. 
2. Bethlehem BE  7 15 
3. Frutigen  7 12 
4. Herzogenbuchsee 7 10 
5. Burgdorf 7 10 
6. Oberemmental 05 7 7 
7. Weissenstein Bern  7 4 
8. Lotzwil-Madiswil  7 3 
 
 

«So fängt Zukunft an.»
Andreas Wagner, Vorsorgeberater, Generalagentur Burgdorf-Emmental

Mit einem Anruf bei mir gehen Sie den ersten Schritt in Richtung Zukunft. 
Ich begleite Sie in jeder Lebensphase mit kompetenter und massgeschnei-
derter Beratung rund um Vermögensplanung, Vorsorge und Risikoschutz. 

Generalagentur Burgdorf-Emmental
Andreas Wagner
Wynigenstrasse 19, 3400 Burgdorf
Telefon 034 420 07 40, andreas.wagner@swisslife.ch
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Juniorinnen C Oberemmental 05 
 
Nach einer harten Zeit gegen die D-Junioren, 
stand bereits im Sommer 2010 der erste Match in 
der Gruppe C-Juniorinnen vor der Tür. Leider 
gelang uns dieser Start nicht wie erhofft. Unsere 
Mädchen mussten in der Herbstrunde einiges 
einstecken und erzielten nur den enttäuschenden 
6. Rang. Während des Winters genossen sie das 
Training in der Halle mit Thomas Blaser und 
bestritten schon früh, ohne grosse Vorbereitung 
im Freien, ein Trainingsturnier in Frutigen. Dort 
zeigten uns die Mädchen nach einem leicht ver-
schlafenen Start doch noch ihr Können und ihre 
Teamfähigkeit.  
 
So wie im Frühling die Blumen voller Pracht 
blühten, sprühten auch unsere Mädchen voller 
Energie. Manche Trainings waren leichter, andere 
härter. Oft hatte ich das Gefühl, dass diese Mäd-
chen nie müde werden. Nach wenigen Trainings 
im Freien begann die Meisterschaft. Im ersten 
Heimspiel gegen FC Lotzwil-Madiswil präsentierte 
jede einzelne Spielerin ihre Fortschritte und so 
entschied das Team den Match verdient für sich. 
Nach einem, eher schlecht gelungenen 1:1 in 
Frutigen, konnte kaum eine Spielerin die Revan-
che in Burgdorf erwarten. Mental war dies ein 
wichtiges Spiel, denn alle waren bereit, einen klar 
älteren und grösseren Gegner zu besiegen. Ge-
gen dieses Team verloren sie in der Herbstrunde 
nämlich mit 0:3. 70 Minuten kämpften unsere 
Mädchen um jede Ballberührung und gingen an 
ihre körperlichen Grenzen. Die Trainerin, die 
Ersatzspielerinnen und die mitgereisten Fans 
fieberten mit. Dann der Abpfiff! Die Erleichterung 
stand allen ins Gesicht geschrieben. Das Resultat 
SC Burgdorf – Oberemmental 05: 1:2! Doch wie’s 
im Leben so spielt, gibt es Höhen und Tiefen und 
auch der Fussball bleibt davon nicht verschont. 
Es folgten zwei Niederlagen gegen die Tabellen-
führenden. Auf dem Papier entspricht das Resul-
tat Oberemmental 05 – FC Bethlehem 1:6 nicht 
der Leistung, denn nach Aussage von Thomas 
Blaser „kämpften die Mädchen bis zum Schluss 
und gaben nicht auf“! Auf diese Enttäuschung hin 
folgte jedoch ein Sieg und somit platzierten sich 
unsere Mädchen auf dem wohlverdienten 3. Rang 
in der Frühlingrunde. 
 

Vorbei war die Saison noch lange nicht! Fleissig 
trainierten wir weiter, denn das traditionelle 
Pfingstturnier in Deutschland kam immer näher. 
In dieser Vorbereitung mussten wir noch einen 
Verlust verkraften. Chiara Kiener brach sich im 
Training den Arm und fiel für die restlichen Spiele 
aus. Allerdings geht’s in der Saison 2011/2012 
wieder ab aufs Spielfeld. 
 
Das Pfingstturnier war ein voller Erfolg! Jede 
Spielerin, jede Betreuerin und jeder Betreuer 
profitierte vom Ereignis, ob nun in spielerischer 
oder menschlicher Hinsicht.  
 
Zu unserem Schreck mussten wir noch einen 
Spitalbesuch machen. Rhea van Dok brach sich 
bei einem Einsatz im Tor das Handgelenk. „Gueti 
Besserig Rhea!“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Merci Modis, d‘Saison het eifach gfägt!“ 
 
Durch Änderungen in der Abteilung werden wir 
mit Yvonne Soltermann (zuvor Trainerin B-Junio-
rinnen) als Ablösung von Thomas Blaser und der 
Verstärkung durch Alessi Hofer und Nicole Hirschi 
(beide zuvor B-Juniorinnen) in die neue Saison 
2011/2012 starten. 
 
„Ig fröie mi uf die bevorstehendi Zyt mit öich!!“ 
 

Manuela Zürcher

Ranglisten Vorrunde 2010 
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1. Mannschaft (3. Liga) Gruppe 5 
 

1. Langenthal 11 Sp. 29 Pkt. 
2. Roggwil 11 24 
3. Ostermundigen 11   25:14 Tore 20 
4. Zollikofen 11   20:16 Tore 20 
5. Zollbrück 11   22:20 Tore 20 
6. Biglen 11 18 
7. Jegenstorf 11 16 
8. Oberdiessbach 11 13 
9. Worb 11 12 
10. Jedinstvo 11 11 
11. Grossh.-Schlosswil 11 5 
12. Langnau 11 0 
 
2. Mannschaft (5. Liga) Gruppe 7 
 

1. Utzenstorf a 9 Sp. 27 Pkt. 
2. Rot-Schwarz b 9 20 
3. Ersigen 9 17 
4. Zollbrück 9 16 
5. Frutigen 9 11 
6. Hasle-Rüegsau 9 11 
7. Bützberg b 9 10 
8. Steckholz 9 8 
9. EDO Simme b 9 4 
10. Trubschachen 9 4 
 
Senioren (OEFV) 
 

1. Koppigen  9 Sp. 27 Pkt. 
2. Sumiswald  9 22 
3. Herzogenbuchsee  9 21 
4. Bützberg  9 14 
5. BW Oberburg  9 13 
6. Ersigen  9 12 
7. Zollbrück  9 10 
8. Lotzwil-Madiswil  9 7 
9. Italica  9 6 
10. Steckholz  9 0 
 
Veteranen (OEFV) 
 

1. Burgdorf  8 Sp. 38:8 Tore 21 Pkt. 
2. Zollbrück  8        33:12 T. 21 
3. Langenthal  8 18 
4. Huttwil  8 15 
5. Ersigen  8 10 
6. Utzenstorf  8 10 
7. Herzogenbuchsee  8 7 
8. Olimpica 84  8 3 
9. BW Oberburg  8 1 

 
Frauen (2. Liga) 
 
1. Kerzers 8 Sp. 18 Pkt. 
2. F. Kickers Worb  8 16 
3. Diessbach  8   26:15 Tore 15 
4. Oberemmental 05 8   17:15 Tore 15 
5. Spiez  8 13 
6. Galicia  8 9 
7. Courrendlin 1 8 7 
8. Court  8 6 
9. Ostermundigen  8 6 
10. Laupen  0 (Rückzug) 0 

 
Frauen (3. Liga) 
 
1. Steffisburg  9 Sp. 25 Pkt. 
2. F. Kickers Worb  9 18 
3. Bözingen 34  9 17 
4. Meiringen  9 16 
5. Ittigen  9 15 
6. Huttwil  9 14 
7. Steckholz  9 12 
8. Interlaken  9   19:20 Tore 7 
9. Oberemmental 05 9   10:40 Tore 7 
10. Courtelary  9 (Rückzug) 0 
 
Juniorinnen B9 
 
1. Kirchberg  10 Sp. 21 Pkt. 
2. Aarwangen  10 21 
3. Bözingen 34 10 14 
4. Huttwil  10 12 
5. Oberemmental 05 10 11 
6. Oberburg  10 3 

 
Juniorinnen C 
 
1. Ostermundigen  7 Sp. 21 Pkt. 
2. Bethlehem BE  7 15 
3. Frutigen  7 12 
4. Herzogenbuchsee 7 10 
5. Burgdorf 7 10 
6. Oberemmental 05 7 7 
7. Weissenstein Bern  7 4 
8. Lotzwil-Madiswil  7 3 
 
 

«So fängt Zukunft an.»
Andreas Wagner, Vorsorgeberater, Generalagentur Burgdorf-Emmental

Mit einem Anruf bei mir gehen Sie den ersten Schritt in Richtung Zukunft. 
Ich begleite Sie in jeder Lebensphase mit kompetenter und massgeschnei-
derter Beratung rund um Vermögensplanung, Vorsorge und Risikoschutz. 

Generalagentur Burgdorf-Emmental
Andreas Wagner
Wynigenstrasse 19, 3400 Burgdorf
Telefon 034 420 07 40, andreas.wagner@swisslife.ch
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Juniorinnen B und C 

 
Pfingstturnier Juniorinnen O‘emmental 05 
 
Anreise am Freitag, 10.06.2011 
(von Katja und Christa) 
Um 13:45 Uhr ging es los… Wir waren mit zwei 
„Bössli“ unterwegs und dank der guten Musik 
hatten wir bereits ab der ersten Minute eine Bom-
benstimmung. Während der viereinhalbstündigen 
Fahrt wurde gesungen, gelacht, gequatscht. Die 
Vorfreude und die Motivation im Team waren 
riesig. Als wir in Musbach ankamen, richteten wir 
unser Zelt ein und hatten auch dabei viel Spass. 
Nach dem Einrichten gingen wir in die Turnhalle 
nach Musbach, um zu essen. Als wir wieder zu-
rück beim Zelt waren, schnappten wir die Bälle 
und spielten Fussball, unterstützt von guter 
Musik. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 11.06.2011 
(von Rhea, Lea, Liora und Lola) 
Wir haben die Nacht, trotz bitterer Kälte, gut 
überstanden und Gati, unser Wecker, klingelte 
uns wie immer pünktlich um 8 Uhr aus den Bet-
ten. Nach dem Frühstück bereiteten sich die B-
Juniorinnen auf ihr U-15 Turnier vor. Nach vier 
verlorenen, aber gut gemeisterten Spielen, gingen 
wir alle zusammen ins Panoramabad in Freuden-
stadt. Dort wurde gelacht, gespielt, gesungen und 
natürlich gebadet. Bei der Rückfahrt sangen wir 
uns die Stimmen heiser. Wie im letzten Jahr gab 
es auch in diesem Jahr wieder Spaghetti Bolog-
nese. Nach dem Abendessen fand der legendäre 

Gaudiabend statt. Bei vielen verschiedenen 
Spielen wie z. B. Mohrenkopfessen ohne Hände, 
Spezitrinken, Wasserballonwerfen usw. gewann 
als Einzige von unserem Team die kleine Bella 
Lolita im Limbotanzen. Leider kannte der DJ nur 
vier Lieder und deswegen war die Stimmung eher 
schlecht und alle gingen früh zu Bett. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag, 12. Juni 2011 
(von Alessia, Julia, Nicole und Aneth) 
Heute war die U-13 dran. Die Spielerinnen der U-
13 spielten gut. Den ersten Match gewannen sie 
mit 1:0. Beim zweiten Spiel gab es einen 
Zwischenfall. Rhea van Dok verletzte sich ihr 
rechtes Handgelenk. Sie fuhr mit Äti und Julia ins 
Krankenhaus nach Freudenstadt. Nach drei 
Stunden im Krankenhaus kamen sie wieder, 
Rhea mit einem Gips am rechten Arm. Das 
Turnier verlief zwar nach dem Unfall nicht mehr 
so gut, aber sie wurden trotzdem noch sechste. 
Am Abend war die Zeltdisco, die aber nicht sehr 
viele Besucher hatte. Auch dieser letzte Tag war 
im Grossen und Ganzen recht schön, abgesehen 
von Rheas Verletzung. 

Anlässe/Gratulationen/Wissenswertes 

 
Anlässe/Termine/Veranstaltungen 
 

  1. August-Feier Sonntag, 31. Juli 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  Juniorenturnier (mit 8 Mannschaften) Samstag, 6. August 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  Frauenturnier Sonntag, 7. August 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  Sponsorenlauf Sonntag, 14. August 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  Chlouseturnier Samstag, 3. Dezember 2011. Sporthalle Zollbrück 
 

  KIFU-Hallenturnier Sa./So., 21./22. Januar 2012 und 
 Sa./So., 28./29. Januar 2012. Sporthalle Zollbrück 
 

  FC-Lotto Sa./So., 24./25. März 2012. Rest. Sternen Neumühle 
 
 
Wir gratulieren... 
 
... zur Geburt Julian  Geboren am 19. Juni 2011 
   Christa und Beat Schüpbach 
 
 Aymen  Geboren am 22. Juni 2011 
   Bouchra Zeroual und 
   Markus (Märy) Meister 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mitgliederbeiträge  Aktive (Frauen/Herren), Senioren, Veteranen  Fr. 200.-- 
 Junior(inn)en A bis C (Ämme Team) Fr. 150.-- 
 Junior(inn)en D bis F (Kinderfussball) Fr. 120.-- 
 Aktive ohne Pass Fr. 30.-- 
 Passive  ab Fr. 20.-- 
 Gönner ab Fr.  50.-- 
 
Werbemöglichkeiten  Goldsponsor pro Jahr Fr. 750.-- 
 Silbersponsor pro Jahr Fr. 600.-- 
 Werbetafel Sportplatz pro Jahr Fr. 400.-- 
 Internetwerbung auf www.fczollbrueck.ch pro Jahr Fr. 100.-- 
 Matchballspende  Fr. 150.-- 
 Dresswerbung  auf Anfrage 
 Werbung auf Fan-/Vereinsmaterial auf Anfrage 

 

Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
Werbung Siegenthaler 
 
 
 
 
 
 
 
 

Junioren B / Junioren Ca 

 
Junioren B: Mein Abschlussbericht 
 
In der Rückrunde war ich nicht mehr Trainer der 
B-Junioren. Aber Res Bärtschi von Oberburg hat 
meine Aufgabe sehr gut übernommen und konnte 
mit den Jungs zum Saisonabschluss sogar noch 
einen Sieg feiern, was mir als Trainer leider nicht 
gelang. Trotz Niederlagen kamen die Jungs im-
mer wieder motiviert ins Training, wie auch schon 

zu meiner Amtszeit. Dies hat, zur Freude von uns 
allen, zu einem krönenden Abschluss geführt. 
 
Herzlichen Glückwunsch dazu von meiner Seite 
und für die Zukunft: Euch allen viel Erfolg! 
 
Euer „Ex-Trainer“ Stifu Winkler 

 
 
Junioren Ca: Traumsaison! 
 
Vor sechs und sieben Jahren erreichten die B-
Junioren des damals noch ganz jungen Ämme-
Teams zweimal in der Coca-Cola- Junior-League 
(früher Inter und Meistergruppe) den 4. Platz. 
Trainer war damals Martin Schober, viele Junio-
ren der damaligen Equipe spielen mittlerweile in 
den Fanionteams, auch in demjenigen des FC 
Zollbrück. So etwas wird es nie mehr geben, 
sagten seither viele Leute. Nun übertrafen die C-
Junioren aber diese Bestmarke noch um zwei 
Ränge und fünf beziehungsweise sechs Punkte. 
 
Die Ca-Junioren, die vor genau einem Jahr aus 
der CCJL abgestiegen sind, legten in den ver-
gangenen zwölf Monaten eine Traumsaison hin. 
In der Vorrunde schafften sie mit elf Siegen ohne 
einen Punktverlust den Wiederaufstieg. In der 
Rückrunde stürmten sie mit 8 Siegen, 1 Unent-
schieden und 2 Niederlagen auf Platz 2. Noch nie 
-- sie haben richtig gelesen: noch überhaupt nie!!! 
-- beendete eine Juniorenmannschaft eines Em-
mentaler Fussballklubs die Meisterschaft im Inter, 
in der Meistergruppe oder neuerdings eben in der 
Coca-Cola-Junior-League, soweit vorne. Nicht 
Langnau, nicht Burgdorf, nicht Huttwil, niemand! 
 
In die Rückrunde startete das Team von Rolf 
Bichsel mit fünf Siegen, danach folgte gegen die 
stärksten Gegner eine kurze Durststrecke (drei 
Spiele ohne Sieg), mit Siegen gegen Unt. Emme 
(Kirchberg/3:1 auswärts), Wohlensee (4:3 home) 
und Aare Seeland (2:1-Sieg in Biel) beendete das 
ÄmmeTeam die Saison aber nochmals mit einer 
kurzen Siegesserie. Die letzten anderthalb Par-
tien bestritten die C-Junioren sogar mit einem 
Feldspieler im Tor; von nichts und niemandem 
liess sich das Team beirren. Am Ende fehlten nur 
zwei mickrige Pünktchen zu Meister Lerchenfeld 
Thun. Ein Unentschieden in der Direktbegegnung 

hätte sogar zum Titelgewinn gereicht; dann hätten 
die C-Junioren Ende Juni in Zürich um den 
Schweizer Meistertitel spielen können. In dieser 
Direktbegegnung fehlten aber wegen des Burg-
dorfer Musicals „Cococicimaka“ diverse Spieler. 
Zudem hatten die Ämmeler in dieser Partie Pech: 
Kägi traf beim Stand von 1:0 für das ÄmmeTeam 
nur die Latte, später verpasste Sosic 40 cm vor 
dem offenen Tor den 3:3-Ausgleich. Stephan Kägi 
erzielte in Pflichtspielen in dieser Saison sagen-
hafte 47 Tore. Josip Sosic gelangen nur in der 
Rückrunde in der CCJL 17 Goals -- auch das eine 
Bestmarke. 
 
Das ÄmmeTeam wird dem verpassten Meistertitel 
aber nicht lange nachtrauern und sich stattdessen 
über die Traumsaison freuen, die dieser Mann-
schaft vor einem Jahr kaum jemand zugetraut 
hat. Neben den beeindruckenden Resultaten in 
der Meisterschaft und im Cup (unglückliche Nie-
derlage gegen den späteren Cupsieger Wohlen-
see) gewannen die C-Junioren fünf Turniere: den 
Ademiscup in Huttwil und den KMU- Partner-Cup 
in Bümpliz draussen sowie drei Hallenturniere.  
 
Im erfolgreichen Ca spielten mit Goalie Niklaus 
Balz, den Verteidigern Marcel Schürch, Lars 
Hulliger, Nico Leuenberger, David Pfäffli und 
Nicola Rindlisbacher, den Aufbauern Luca und 
Matteo Beutler sowie Stürmer Dario Hirschi, neun 
Junioren des FC Zollbrück. 
 
Zehn Kaderspieler verlassen nach dieser Saison 
das Ca in Richtung B-Junioren. Deshalb ist klar, 
dass das Ca nächste Saison wieder kleinere 
Brötchen backen wird. Aber die Traumsaison 
2010/11 wird so schnell niemand vergessen. 
 

Rolf Bichsel 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Juniorinnen B und C 

 
Pfingstturnier Juniorinnen O‘emmental 05 
 
Anreise am Freitag, 10.06.2011 
(von Katja und Christa) 
Um 13:45 Uhr ging es los… Wir waren mit zwei 
„Bössli“ unterwegs und dank der guten Musik 
hatten wir bereits ab der ersten Minute eine Bom-
benstimmung. Während der viereinhalbstündigen 
Fahrt wurde gesungen, gelacht, gequatscht. Die 
Vorfreude und die Motivation im Team waren 
riesig. Als wir in Musbach ankamen, richteten wir 
unser Zelt ein und hatten auch dabei viel Spass. 
Nach dem Einrichten gingen wir in die Turnhalle 
nach Musbach, um zu essen. Als wir wieder zu-
rück beim Zelt waren, schnappten wir die Bälle 
und spielten Fussball, unterstützt von guter 
Musik. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 11.06.2011 
(von Rhea, Lea, Liora und Lola) 
Wir haben die Nacht, trotz bitterer Kälte, gut 
überstanden und Gati, unser Wecker, klingelte 
uns wie immer pünktlich um 8 Uhr aus den Bet-
ten. Nach dem Frühstück bereiteten sich die B-
Juniorinnen auf ihr U-15 Turnier vor. Nach vier 
verlorenen, aber gut gemeisterten Spielen, gingen 
wir alle zusammen ins Panoramabad in Freuden-
stadt. Dort wurde gelacht, gespielt, gesungen und 
natürlich gebadet. Bei der Rückfahrt sangen wir 
uns die Stimmen heiser. Wie im letzten Jahr gab 
es auch in diesem Jahr wieder Spaghetti Bolog-
nese. Nach dem Abendessen fand der legendäre 

Gaudiabend statt. Bei vielen verschiedenen 
Spielen wie z. B. Mohrenkopfessen ohne Hände, 
Spezitrinken, Wasserballonwerfen usw. gewann 
als Einzige von unserem Team die kleine Bella 
Lolita im Limbotanzen. Leider kannte der DJ nur 
vier Lieder und deswegen war die Stimmung eher 
schlecht und alle gingen früh zu Bett. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag, 12. Juni 2011 
(von Alessia, Julia, Nicole und Aneth) 
Heute war die U-13 dran. Die Spielerinnen der U-
13 spielten gut. Den ersten Match gewannen sie 
mit 1:0. Beim zweiten Spiel gab es einen 
Zwischenfall. Rhea van Dok verletzte sich ihr 
rechtes Handgelenk. Sie fuhr mit Äti und Julia ins 
Krankenhaus nach Freudenstadt. Nach drei 
Stunden im Krankenhaus kamen sie wieder, 
Rhea mit einem Gips am rechten Arm. Das 
Turnier verlief zwar nach dem Unfall nicht mehr 
so gut, aber sie wurden trotzdem noch sechste. 
Am Abend war die Zeltdisco, die aber nicht sehr 
viele Besucher hatte. Auch dieser letzte Tag war 
im Grossen und Ganzen recht schön, abgesehen 
von Rheas Verletzung. 

Anlässe/Gratulationen/Wissenswertes 

 
Anlässe/Termine/Veranstaltungen 
 

  1. August-Feier Sonntag, 31. Juli 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  Juniorenturnier (mit 8 Mannschaften) Samstag, 6. August 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  Frauenturnier Sonntag, 7. August 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  Sponsorenlauf Sonntag, 14. August 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  Chlouseturnier Samstag, 3. Dezember 2011. Sporthalle Zollbrück 
 

  KIFU-Hallenturnier Sa./So., 21./22. Januar 2012 und 
 Sa./So., 28./29. Januar 2012. Sporthalle Zollbrück 
 

  FC-Lotto Sa./So., 24./25. März 2012. Rest. Sternen Neumühle 
 
 
Wir gratulieren... 
 
... zur Geburt Julian  Geboren am 19. Juni 2011 
   Christa und Beat Schüpbach 
 
 Aymen  Geboren am 22. Juni 2011 
   Bouchra Zeroual und 
   Markus (Märy) Meister 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mitgliederbeiträge  Aktive (Frauen/Herren), Senioren, Veteranen  Fr. 200.-- 
 Junior(inn)en A bis C (Ämme Team) Fr. 150.-- 
 Junior(inn)en D bis F (Kinderfussball) Fr. 120.-- 
 Aktive ohne Pass Fr. 30.-- 
 Passive  ab Fr. 20.-- 
 Gönner ab Fr.  50.-- 
 
Werbemöglichkeiten  Goldsponsor pro Jahr Fr. 750.-- 
 Silbersponsor pro Jahr Fr. 600.-- 
 Werbetafel Sportplatz pro Jahr Fr. 400.-- 
 Internetwerbung auf www.fczollbrueck.ch pro Jahr Fr. 100.-- 
 Matchballspende  Fr. 150.-- 
 Dresswerbung  auf Anfrage 
 Werbung auf Fan-/Vereinsmaterial auf Anfrage 

 

Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
Werbung Siegenthaler 
 
 
 
 
 
 
 
 

Junioren B / Junioren Ca 

 
Junioren B: Mein Abschlussbericht 
 
In der Rückrunde war ich nicht mehr Trainer der 
B-Junioren. Aber Res Bärtschi von Oberburg hat 
meine Aufgabe sehr gut übernommen und konnte 
mit den Jungs zum Saisonabschluss sogar noch 
einen Sieg feiern, was mir als Trainer leider nicht 
gelang. Trotz Niederlagen kamen die Jungs im-
mer wieder motiviert ins Training, wie auch schon 

zu meiner Amtszeit. Dies hat, zur Freude von uns 
allen, zu einem krönenden Abschluss geführt. 
 
Herzlichen Glückwunsch dazu von meiner Seite 
und für die Zukunft: Euch allen viel Erfolg! 
 
Euer „Ex-Trainer“ Stifu Winkler 

 
 
Junioren Ca: Traumsaison! 
 
Vor sechs und sieben Jahren erreichten die B-
Junioren des damals noch ganz jungen Ämme-
Teams zweimal in der Coca-Cola- Junior-League 
(früher Inter und Meistergruppe) den 4. Platz. 
Trainer war damals Martin Schober, viele Junio-
ren der damaligen Equipe spielen mittlerweile in 
den Fanionteams, auch in demjenigen des FC 
Zollbrück. So etwas wird es nie mehr geben, 
sagten seither viele Leute. Nun übertrafen die C-
Junioren aber diese Bestmarke noch um zwei 
Ränge und fünf beziehungsweise sechs Punkte. 
 
Die Ca-Junioren, die vor genau einem Jahr aus 
der CCJL abgestiegen sind, legten in den ver-
gangenen zwölf Monaten eine Traumsaison hin. 
In der Vorrunde schafften sie mit elf Siegen ohne 
einen Punktverlust den Wiederaufstieg. In der 
Rückrunde stürmten sie mit 8 Siegen, 1 Unent-
schieden und 2 Niederlagen auf Platz 2. Noch nie 
-- sie haben richtig gelesen: noch überhaupt nie!!! 
-- beendete eine Juniorenmannschaft eines Em-
mentaler Fussballklubs die Meisterschaft im Inter, 
in der Meistergruppe oder neuerdings eben in der 
Coca-Cola-Junior-League, soweit vorne. Nicht 
Langnau, nicht Burgdorf, nicht Huttwil, niemand! 
 
In die Rückrunde startete das Team von Rolf 
Bichsel mit fünf Siegen, danach folgte gegen die 
stärksten Gegner eine kurze Durststrecke (drei 
Spiele ohne Sieg), mit Siegen gegen Unt. Emme 
(Kirchberg/3:1 auswärts), Wohlensee (4:3 home) 
und Aare Seeland (2:1-Sieg in Biel) beendete das 
ÄmmeTeam die Saison aber nochmals mit einer 
kurzen Siegesserie. Die letzten anderthalb Par-
tien bestritten die C-Junioren sogar mit einem 
Feldspieler im Tor; von nichts und niemandem 
liess sich das Team beirren. Am Ende fehlten nur 
zwei mickrige Pünktchen zu Meister Lerchenfeld 
Thun. Ein Unentschieden in der Direktbegegnung 

hätte sogar zum Titelgewinn gereicht; dann hätten 
die C-Junioren Ende Juni in Zürich um den 
Schweizer Meistertitel spielen können. In dieser 
Direktbegegnung fehlten aber wegen des Burg-
dorfer Musicals „Cococicimaka“ diverse Spieler. 
Zudem hatten die Ämmeler in dieser Partie Pech: 
Kägi traf beim Stand von 1:0 für das ÄmmeTeam 
nur die Latte, später verpasste Sosic 40 cm vor 
dem offenen Tor den 3:3-Ausgleich. Stephan Kägi 
erzielte in Pflichtspielen in dieser Saison sagen-
hafte 47 Tore. Josip Sosic gelangen nur in der 
Rückrunde in der CCJL 17 Goals -- auch das eine 
Bestmarke. 
 
Das ÄmmeTeam wird dem verpassten Meistertitel 
aber nicht lange nachtrauern und sich stattdessen 
über die Traumsaison freuen, die dieser Mann-
schaft vor einem Jahr kaum jemand zugetraut 
hat. Neben den beeindruckenden Resultaten in 
der Meisterschaft und im Cup (unglückliche Nie-
derlage gegen den späteren Cupsieger Wohlen-
see) gewannen die C-Junioren fünf Turniere: den 
Ademiscup in Huttwil und den KMU- Partner-Cup 
in Bümpliz draussen sowie drei Hallenturniere.  
 
Im erfolgreichen Ca spielten mit Goalie Niklaus 
Balz, den Verteidigern Marcel Schürch, Lars 
Hulliger, Nico Leuenberger, David Pfäffli und 
Nicola Rindlisbacher, den Aufbauern Luca und 
Matteo Beutler sowie Stürmer Dario Hirschi, neun 
Junioren des FC Zollbrück. 
 
Zehn Kaderspieler verlassen nach dieser Saison 
das Ca in Richtung B-Junioren. Deshalb ist klar, 
dass das Ca nächste Saison wieder kleinere 
Brötchen backen wird. Aber die Traumsaison 
2010/11 wird so schnell niemand vergessen. 
 

Rolf Bichsel 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Junioren Cb: Oberland Gruppe 
 
Als wir unsere Gruppeneinteilung sahen, mussten 
wir zuerst einmal leer schlucken. Da erschienen 
Teams mit Namen wie: Sarina Gstaad, Frutigen 
oder Reichenbach.  
Weil nach dem Winter die Plätze schon anfangs 
März in gutem Zustand waren, gab es nur zwei 
Lauftrainings auf der Strasse, für die Junioren 
eine freudige Angelegenheit! Somit konnten wir 
vor Meisterschaftsbeginn sechsmal auf Rasen 
trainieren. Nach der Relegation im Herbst in die 2. 
Stärkeklasse erhofften wir uns schon den einen 
oder anderen Sieg. Dass wir jedoch so gut ab-
schneiden würden, überraschte und erfreute uns 
dann sehr. Die ersten vier Spiele gewannen wir 
recht sicher, auch dank unseres regelmässigen 
Knipsers (Manuel Habegger), der in diesen vier 
Spielen 11 (!) Tore schoss. Dann kam das Aus-
wärtsspiel in Gstaad. Matchbeginn war um 13.45 
Uhr. Wir besammelten uns schon um 9.30 Uhr 
beim Bahnhof Zollbrück und fuhren anschliessend 
Richtung Oberland. Im Simmental machten wir 
einen Halt. Die Trainer hatten Essen und Ge-
tränke mitgenommen, aber weil zu dieser Zeit 
noch Waldbrandgefahr herrschte, mussten wir 
aufs Bräteln verzichten. So begnügten wir uns mit 
Sandwiches. In Gstaad angekommen, staunten 
wir nicht schlecht, als wir die Infrastruktur vom FC 
Sarina sahen. Leider war der Hauptplatz gesperrt, 
weil eine Woche nach der Einweihung im Som-
mer 2010 ein Unwetter die Anlage arg beschädigt 
hatte. Zu unserem Ärger verloren wir diesen 
Match etwas unglücklich mit 5:4. Ein Unentschie-

den wäre sicher verdient gewesen. Nach ca. 20 
Min. Spielzeit fing es an wie aus Kübeln zu reg-
nen und die Temperatur sank so stark ab, dass 
einige Junioren vor Kälte ganz blaue Lippen 
hatten! Das nächste Spiel bestritten wir im Tann-
schachen gegen einen unfairen Gegner, den wir 
mit 7:2 nach Hause schickten. Der Trainer hatte 
sein Team leider nicht unter Kontrolle, was einige 
dazu bewog, sich unflätig zu benehmen. We-
nigstens sah der Trainer ebenfalls, dass er noch 
etwas zu seinen Jungs sagen musste, denn die 
Garderobentüre blieb, auch noch lange nach 
Spielschluss, geschlossen. Es folgte das Aus-
wärtsspiel in Frutigen, das wir mit 7:1 für uns 
entschieden und somit den 2. Rang verteidigen 
konnten. Im letzten Spiel ging es nach Reichen-
bach zum ungeschlagenen Leader. Leider gingen 
wir in diesem Spiel mit 14:0 unter!!! Eine brutale 
Niederlage, die diese Mannschaft so nicht ver-
dient hat. 
 
Fazit: Das Positive überwiegt! Acht Spiele, sechs 
Siege, 3. Schlussrang, super Teamgeist. So 
macht der Trainerjob Freude. Badi, Habi, Kevä, 
Ävdu, Silu u Lüku wünschen wir viel Erfolg bei 
den B-Junioren. Allen anderen eine erholsame 
Pause u bis gli widär ufem Bitz. Aune Fahrer-
/innen u Wöscherinnen merci viumau.  
 
Sportlechi Grüess  
 

Tom Gerber und Ada Trummer
 
 
Junioren D: Eine geschlossene  Mannschaft 
 
„Na das kann ja heiter werden“, waren meine ers-
ten Gedanken als ich sah, dass unsere D-Junio-
ren im Frühjahr in die stärkste Gruppe eingeteilt 
wurden. Ich sah unsere Chancen realistisch und 
mir schwante, dass dies eine recht schwierige 
Rückrunde werden könnte. 
 
Aber wie so oft wurde ich von meinen Jungs 
überrascht. Sie fielen in keinem einzigen Spiel der 
Rückrunde ab und hatten gegen jeden Gegner 
ihre Chancen. Das Highlight der Rückrunde er-
lebten wir dann in Koppigen, als wir mir einer 
ersatzgeschwächten Mannschaft, den bisher 
ungeschlagenen Leader mit 0:1 bezwangen! In 

diesem Spiel konnte man ganz klar sehen, was 
für Möglichkeiten eine geschlossene Mann-
schaftsleistung mit sich bringt.  
 
Alles in allem kann ich auf eine sehr erfolgreiche 
und gelungene Rückrunde zurückblicken. Die 
Arbeit mit dieser tollen Mannschaft hat mir grosse 
Freude bereitet und ich glaube, auch die Jungs 
hatten grossen Spass am Fussballspielen. 
 
Der Saisonabschluss wurde traditionell mit 
unserem Schlussabend gefeiert. Wie üblich 
wurde „brätlet“ und die Trainingsfleissigsten 
wurden ausgezeichnet. Gewinner dieser Aus- 

Anpfiff! 

 
Anpfiff! 
 
Liebe Leser/innen der FC Zytig, 
 
gleich am Anfang möchten wir uns bei euch für 
die vielen Feedbacks bedanken, die wir entge-
gennehmen durften. Das spornt uns natürlich an, 
und wir sind hochmotiviert, auch weiterhin in 
eurem Sinne gute Ergebnisse abzuliefern. Aus 
diesem Grund teilen wir auch gerne mit: Diese 
Ausgabe ist die letzte, die noch im „alten Kleid“ 
erscheint. Die nächste Ausgabe erhält dann ein 
völlig neues Aussendesign. Wir sind begeistert 
am Tüfteln und können glücklicherweise auf gute 
Hilfe zurückgreifen, um auch hier einen hoffentlich 
attraktiven Treffer für euch landen zu können. 
 
In diesem Heftli drucken wir einen Bericht ab, den 
der E-Junioren Spieler Samuel Geissbühler ver- 

fasst hat. Wir sind stolz, dass solche Kinder bei 
uns im Club spielen. Es ist heutzutage nicht mehr 
selbstverständlich, dass sich der Nachwuchs 
dankbar zeigt und sich solche Mühe gibt. 
 
Also, dies gilt als Aufruf an unseren Nachwuchs: 
Die FC-Zytig freut sich über euren Beitrag! Legt 
los und schreibt für uns über Dinge, die euch am 
Herzen liegen, die euch besonders oder eben 
nicht so gefallen haben. Lasst euch was einfallen, 
werdet zum FC–„Journalisten“!  
Wir freuen uns auf EURE Beiträge! 
 
Eine erholsame Sommerpause wünschen euch 
eure Redaktorinnen 

Bianca Erhard 
 und Anja Kobel 

 
 
Impressionen Maibummel 2011 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Vielen Dank für  
 die tolle Reise- 
 leitung! 
 
 
 

Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Hirschi 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
zeichnung war in diesem Jahr Dominik Gerber. Er 
hat von 79 möglichen Anlässen 77 (!) besucht. 
Respekt! Hier die Rangliste mit den Namen der  
5 Trainingsfleissigsten:  
Dominik Gerber 77, Samuel Blaser 73, Robin 
Rothenbühler 70, Nicola Lehmann 69 und Nicolas 
Schüpbach 69. 
 
Hier noch die Namen der Torschützen der Rück- 

runde:  
Robin Rothenbühler 6, Radek Sikora 5, Samuel 
Blaser 4, Afrim Krosniqi 3, Nicola Lehmann 1 
 
Besten Dank an alle, die zum sehr guten Gelin-
gen der Rückrunde beigetragen haben und erhol-
same Sommerferien wünscht euch 
 

Bento 
 
 
Junioren E: Einlaufen mit den Grossen! 
 
Unsere zwei Trainer waren so lieb und haben 
organisiert, dass die E- und die F-Junioren beim 
Match Thun gegen GC einlaufen konnten. Aber 
leider durften von beiden Junioren-Mannschaften 
nicht alle Kinder mitkommen. Das war sehr 
schade. Am Ostermontag war das Spiel in Thun, 
die Besammlung war um 13.45 Uhr auf dem 
Pintliparkplatz. Wir alle stiegen mit Freude in den 
Car ein. Während der Fahrt im Car nahmen 
Damian Wüthrich und Bianca Erhard das Geld für 
die Tickets ein. Wir als Einlauf-Kids waren gratis, 
die Carfahrt war für uns Kinder auch gratis, die 
Eltern mussten den Car bezahlen. Nach gut 45 
Minuten Fahrzeit kamen wir gut gelaunt aus dem 
Car. Wir liefen alle zusammen zum Thuner Sta-

dion und hatten etwa eine Stunde Zeit, um uns 
etwas zu essen und zu trinken zu kaufen.Dann 
kam der Mann mit seiner Frau und seinem Sohn, 
der uns die Trikots und Stulpen gab. Schienbein-
schoner und Fussballschuhe musste man selber 
mitnehmen. Wir zogen uns in der Umkleidekabine 
um und waren ein wenig aufgeregt. Dann kamen 
wir aus der Umkleidekabine raus. Es gab zwei 
Reihen, die eine von den E- die andere von den 
F-Junioren. Wir sollten in den zwei Gruppen zu 
der Tür, wo die Spieler rein- und rauslaufen. Nach 
ein paar Minuten kamen die Spieler. Eine Gruppe 
lief mit Thun ein und die andere mit GC. Wir 
gaben ihnen die Hände und liefen in das Stadion. 
Sie klopften uns auf die Schulter und wir rannten 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Junioren Cb: Oberland Gruppe 
 
Als wir unsere Gruppeneinteilung sahen, mussten 
wir zuerst einmal leer schlucken. Da erschienen 
Teams mit Namen wie: Sarina Gstaad, Frutigen 
oder Reichenbach.  
Weil nach dem Winter die Plätze schon anfangs 
März in gutem Zustand waren, gab es nur zwei 
Lauftrainings auf der Strasse, für die Junioren 
eine freudige Angelegenheit! Somit konnten wir 
vor Meisterschaftsbeginn sechsmal auf Rasen 
trainieren. Nach der Relegation im Herbst in die 2. 
Stärkeklasse erhofften wir uns schon den einen 
oder anderen Sieg. Dass wir jedoch so gut ab-
schneiden würden, überraschte und erfreute uns 
dann sehr. Die ersten vier Spiele gewannen wir 
recht sicher, auch dank unseres regelmässigen 
Knipsers (Manuel Habegger), der in diesen vier 
Spielen 11 (!) Tore schoss. Dann kam das Aus-
wärtsspiel in Gstaad. Matchbeginn war um 13.45 
Uhr. Wir besammelten uns schon um 9.30 Uhr 
beim Bahnhof Zollbrück und fuhren anschliessend 
Richtung Oberland. Im Simmental machten wir 
einen Halt. Die Trainer hatten Essen und Ge-
tränke mitgenommen, aber weil zu dieser Zeit 
noch Waldbrandgefahr herrschte, mussten wir 
aufs Bräteln verzichten. So begnügten wir uns mit 
Sandwiches. In Gstaad angekommen, staunten 
wir nicht schlecht, als wir die Infrastruktur vom FC 
Sarina sahen. Leider war der Hauptplatz gesperrt, 
weil eine Woche nach der Einweihung im Som-
mer 2010 ein Unwetter die Anlage arg beschädigt 
hatte. Zu unserem Ärger verloren wir diesen 
Match etwas unglücklich mit 5:4. Ein Unentschie-

den wäre sicher verdient gewesen. Nach ca. 20 
Min. Spielzeit fing es an wie aus Kübeln zu reg-
nen und die Temperatur sank so stark ab, dass 
einige Junioren vor Kälte ganz blaue Lippen 
hatten! Das nächste Spiel bestritten wir im Tann-
schachen gegen einen unfairen Gegner, den wir 
mit 7:2 nach Hause schickten. Der Trainer hatte 
sein Team leider nicht unter Kontrolle, was einige 
dazu bewog, sich unflätig zu benehmen. We-
nigstens sah der Trainer ebenfalls, dass er noch 
etwas zu seinen Jungs sagen musste, denn die 
Garderobentüre blieb, auch noch lange nach 
Spielschluss, geschlossen. Es folgte das Aus-
wärtsspiel in Frutigen, das wir mit 7:1 für uns 
entschieden und somit den 2. Rang verteidigen 
konnten. Im letzten Spiel ging es nach Reichen-
bach zum ungeschlagenen Leader. Leider gingen 
wir in diesem Spiel mit 14:0 unter!!! Eine brutale 
Niederlage, die diese Mannschaft so nicht ver-
dient hat. 
 
Fazit: Das Positive überwiegt! Acht Spiele, sechs 
Siege, 3. Schlussrang, super Teamgeist. So 
macht der Trainerjob Freude. Badi, Habi, Kevä, 
Ävdu, Silu u Lüku wünschen wir viel Erfolg bei 
den B-Junioren. Allen anderen eine erholsame 
Pause u bis gli widär ufem Bitz. Aune Fahrer-
/innen u Wöscherinnen merci viumau.  
 
Sportlechi Grüess  
 

Tom Gerber und Ada Trummer
 
 
Junioren D: Eine geschlossene  Mannschaft 
 
„Na das kann ja heiter werden“, waren meine ers-
ten Gedanken als ich sah, dass unsere D-Junio-
ren im Frühjahr in die stärkste Gruppe eingeteilt 
wurden. Ich sah unsere Chancen realistisch und 
mir schwante, dass dies eine recht schwierige 
Rückrunde werden könnte. 
 
Aber wie so oft wurde ich von meinen Jungs 
überrascht. Sie fielen in keinem einzigen Spiel der 
Rückrunde ab und hatten gegen jeden Gegner 
ihre Chancen. Das Highlight der Rückrunde er-
lebten wir dann in Koppigen, als wir mir einer 
ersatzgeschwächten Mannschaft, den bisher 
ungeschlagenen Leader mit 0:1 bezwangen! In 

diesem Spiel konnte man ganz klar sehen, was 
für Möglichkeiten eine geschlossene Mann-
schaftsleistung mit sich bringt.  
 
Alles in allem kann ich auf eine sehr erfolgreiche 
und gelungene Rückrunde zurückblicken. Die 
Arbeit mit dieser tollen Mannschaft hat mir grosse 
Freude bereitet und ich glaube, auch die Jungs 
hatten grossen Spass am Fussballspielen. 
 
Der Saisonabschluss wurde traditionell mit 
unserem Schlussabend gefeiert. Wie üblich 
wurde „brätlet“ und die Trainingsfleissigsten 
wurden ausgezeichnet. Gewinner dieser Aus- 

Anpfiff! 

 
Anpfiff! 
 
Liebe Leser/innen der FC Zytig, 
 
gleich am Anfang möchten wir uns bei euch für 
die vielen Feedbacks bedanken, die wir entge-
gennehmen durften. Das spornt uns natürlich an, 
und wir sind hochmotiviert, auch weiterhin in 
eurem Sinne gute Ergebnisse abzuliefern. Aus 
diesem Grund teilen wir auch gerne mit: Diese 
Ausgabe ist die letzte, die noch im „alten Kleid“ 
erscheint. Die nächste Ausgabe erhält dann ein 
völlig neues Aussendesign. Wir sind begeistert 
am Tüfteln und können glücklicherweise auf gute 
Hilfe zurückgreifen, um auch hier einen hoffentlich 
attraktiven Treffer für euch landen zu können. 
 
In diesem Heftli drucken wir einen Bericht ab, den 
der E-Junioren Spieler Samuel Geissbühler ver- 

fasst hat. Wir sind stolz, dass solche Kinder bei 
uns im Club spielen. Es ist heutzutage nicht mehr 
selbstverständlich, dass sich der Nachwuchs 
dankbar zeigt und sich solche Mühe gibt. 
 
Also, dies gilt als Aufruf an unseren Nachwuchs: 
Die FC-Zytig freut sich über euren Beitrag! Legt 
los und schreibt für uns über Dinge, die euch am 
Herzen liegen, die euch besonders oder eben 
nicht so gefallen haben. Lasst euch was einfallen, 
werdet zum FC–„Journalisten“!  
Wir freuen uns auf EURE Beiträge! 
 
Eine erholsame Sommerpause wünschen euch 
eure Redaktorinnen 

Bianca Erhard 
 und Anja Kobel 

 
 
Impressionen Maibummel 2011 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Vielen Dank für  
 die tolle Reise- 
 leitung! 
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Werbung Hirschi 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
zeichnung war in diesem Jahr Dominik Gerber. Er 
hat von 79 möglichen Anlässen 77 (!) besucht. 
Respekt! Hier die Rangliste mit den Namen der  
5 Trainingsfleissigsten:  
Dominik Gerber 77, Samuel Blaser 73, Robin 
Rothenbühler 70, Nicola Lehmann 69 und Nicolas 
Schüpbach 69. 
 
Hier noch die Namen der Torschützen der Rück- 

runde:  
Robin Rothenbühler 6, Radek Sikora 5, Samuel 
Blaser 4, Afrim Krosniqi 3, Nicola Lehmann 1 
 
Besten Dank an alle, die zum sehr guten Gelin-
gen der Rückrunde beigetragen haben und erhol-
same Sommerferien wünscht euch 
 

Bento 
 
 
Junioren E: Einlaufen mit den Grossen! 
 
Unsere zwei Trainer waren so lieb und haben 
organisiert, dass die E- und die F-Junioren beim 
Match Thun gegen GC einlaufen konnten. Aber 
leider durften von beiden Junioren-Mannschaften 
nicht alle Kinder mitkommen. Das war sehr 
schade. Am Ostermontag war das Spiel in Thun, 
die Besammlung war um 13.45 Uhr auf dem 
Pintliparkplatz. Wir alle stiegen mit Freude in den 
Car ein. Während der Fahrt im Car nahmen 
Damian Wüthrich und Bianca Erhard das Geld für 
die Tickets ein. Wir als Einlauf-Kids waren gratis, 
die Carfahrt war für uns Kinder auch gratis, die 
Eltern mussten den Car bezahlen. Nach gut 45 
Minuten Fahrzeit kamen wir gut gelaunt aus dem 
Car. Wir liefen alle zusammen zum Thuner Sta-

dion und hatten etwa eine Stunde Zeit, um uns 
etwas zu essen und zu trinken zu kaufen.Dann 
kam der Mann mit seiner Frau und seinem Sohn, 
der uns die Trikots und Stulpen gab. Schienbein-
schoner und Fussballschuhe musste man selber 
mitnehmen. Wir zogen uns in der Umkleidekabine 
um und waren ein wenig aufgeregt. Dann kamen 
wir aus der Umkleidekabine raus. Es gab zwei 
Reihen, die eine von den E- die andere von den 
F-Junioren. Wir sollten in den zwei Gruppen zu 
der Tür, wo die Spieler rein- und rauslaufen. Nach 
ein paar Minuten kamen die Spieler. Eine Gruppe 
lief mit Thun ein und die andere mit GC. Wir 
gaben ihnen die Hände und liefen in das Stadion. 
Sie klopften uns auf die Schulter und wir rannten 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Kurt Muralt (1/8 Seite) 
 
Werbung Beat Rindlisbacher (1/8 Seite) 
 
Werbung Messerschmiede Zaugg + -Cie (1/8 Seite) 
 
1/8 Seite bleibt leer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BEKB (½ Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
zu unserem Trainer. Der zweite Trainer, Chrigu 
Erhard, war einer der drei Linienrichter beim Spiel 
Thun gegen GC. Wir gingen der Rennbahn ent-
lang in einer Zweierreihe. Alle zogen sich in der 
Garderobe um und schauten dann das Spiel. Wir 
verpassten etwa 20 Minuten von der ersten Halb-
zeit. In der Pause gingen ein paar von uns etwas 
zu trinken oder zu essen kaufen. Nach 15 Minu-

ten begann die zweite Halbzeit. Am Schluss war 
das Endresultat 1:0 für GC. Wir gingen aus dem 
Stadion raus zum Car und fuhren zurück zum 
Pintliparkplatz. Am Schluss bekamen wir alle 
noch einen Aufkleber mit dem Logo von Thun. 
 

Samuel Geissbühler

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Junioren F: Mit viel Freude am Spiel…. 
 
Bei fast ausschliesslich guten Wetterverhältnissen 
konnten wir die Frühlingsrunde bestreiten. An 
Motivation und Freude am Spiel fehlte es den 27 
F-Junioren und Juniorinnen auf jeden Fall nicht. 
Die Trainings wurden fleissig besucht, was sich 
zum Teil sicher auch auf die Resultate an den 
Spielvormittagen auswirkte. Diese Turniere 
konnten wir erfreulicherweise immer mit 2 Mann-
schaften bestreiten.  
Für einige F-Junioren wird wohl der Besuch beim 
FC-Thun vom 25. April 2011 eine bleibende Erin-
nerung sein, durften sie doch mit den Spielern 
des FC Thun und GC gemeinsam ins Stadion 
einmarschieren.  

Am 6. Juni 2011 schlossen wir die Saison 10/11 
offiziell mit einem gemeinsamen Grillieren ab. 
Gleichzeitig verabschiedeten wir 8 Spieler Rich-
tung E-Junioren. Wir wünschen ihnen weiterhin 
viel Spass am Fussballspielen und guten Ein-
satzwillen in der nächsthöheren Spielklasse!  
Wir 3 Trainer hoffen, auch nach der Sommer-
pause wieder eine grosse, motivierte Truppe von 
fussballfreudigen F-Junioren und Juniorinnen 
trainieren zu können! 
 
E schöne Summer wünsche  
 

 Bärble, Küsu u Ürsu
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Junioren Ca: Für die Rückrunde bereit 
 
In der letzten "FC-Zytig" feierten wir den grandio-
sen Wiederaufstieg der C-Junioren in die Coca-
Cola-Junior-League (CCJL), die höchste Junio-
renliga im Breitenfussball. Für die Rückrunde, die 
Anfang April begann, fühlen sich die C-Junioren 
bereit. 
 
Auch im Winter trainierten die Jungs fast durch-
gehend zweimal pro Woche. Auf dem Programm 
standen auch viele Wettkämpfe. Doch gehen wir 
der Reihe nach: 
 
Am 18. November spielte das Ca in Huttwil gegen 
die Juniorinnen-Academy des Fussballverbandes. 
Die Ämmeler gewannen dieses Spiel nach einem 
0:2- Rückstand mit 4:2. Die Juniorinnen wurden 
von Frauen-Nationaltrainerin Beatrice von 
Siebenthal betreut. In diesem Spiel debütierten 
Goalie Niklaus Balz und Stürmer Josip Sosic 
beim ÄmmeTeam. Diese beiden Spieler werden 
das Ca im Frühling zweifellos verstärken. 
 
Ende November wurde im Rest. Bahnhof in 
Huttwil und am Huttwiler Wiehnachtsmärit noch-
mals der Aufstieg gefeiert. Im Beisein von Eltern, 
Klubvertretern, ehemaligen Trainern und euphori-
sierten Fans („merci Michi fürs choo“) erlebten 
Trainer und Spieler einen wunderschönen Abend. 
Auf dem Menüplan standen Salat, Rahmschnitzel 
bis genug mit Nudeln und Pommes frites eben-

falls bis genug. Zum Dessert gab’s noch eine 
feine Crème.  
 
Trotz der ausgiebigen Kalorienaufnahme gewann 
das ÄmmeTeam drei der fünf Hallenturniere, an 
denen es teilnahm. Auch draussen ging es früh 
los: Insgesamt bestritt das Ca (Kunstrasen sei 
Dank) sechs Vorbereitungsspiele und ein Vorbe-
reitungsturnier. Im ersten Spiel unterlagen die 
Ämmeler den Alterskollegen der Young Boys mit 
1:9. Den KMU-Partner-Cup in Bümpliz gewann 
das ÄmmeTeam mit einem 2:1-Finalsieg über 
Schönbühl, wobei Jani Studer (wertvollster Spie-
ler des Turniers) und Stephan Kägi (Topskorer 
des Turniers) noch Einzelauszeichnungen 
erhielten. 

Rolf Bichsel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles Kader Junioren Ca 
 
 
Junioren Cb: Neu ins Oberland 
 
Nach unserem Abstieg im Herbst spielen wir nun 
wieder in der 2. Stärkeklasse. Diese Negativ-
entwicklung zeichnete sich, sieht man sich die 
letzten Resultate an, deutlich ab. Körperlich und 
spielerisch waren wir unseren Gegnern meist 
unterlegen, was mit teils hohen Niederlagen 
endete.  
 
Unser Ziel für die neue Spielzeit ist es nun, die 
Kameradschaft im Team und die Freude am 
Fussball zu fördern und wenn möglich sogar zu 
steigern. So können wir sicher einzelne Spieler an 
die höhere Stärkeklasse heranführen. Wir gehen 
davon aus, dass uns unsere Führungsspieler im 

Sommer Richtung Ca-Mannschaft verlassen 
werden. 
 
Neu wurden wir in die Oberland-Gruppe einge-
teilt, was uns Auswärtsspiele in Frutigen und 
Gstaad bescheren wird... 
 
Beenden möchten wir unseren Bericht mit einem 
grossen DANKESCHÖN im Voraus an alle, die 
etwas zum Gelingen der Saison beitragen 
werden. 
 
Eine erfolgreiche Vorrunde wünschen 
 

Ada Trummer und Tom Gerber 

Das Tea-Room für gemütliche

TREFF’S
Jeden Abend offen ausser Samstag
und Sonntag ab 18.00 Uhr

Montag ganzer Tag geschlossen.

TEA-ROOM

3436 ZOLLBRÜCK
Telefon 034 496 81 97

Liechti

– Lüftungs-/Klimaanlagen für Altersheime, öffentliche Gebäude, Zivilschutz,
Geschäfts-/Lagerhäuser, Wohnungen, Tierställe

– Energie-Rückgewinnung aus Abluftanlagen
– Dampfabzüge in Schul-/Privatküchen und Gaststätten
– Alternative Heizungen, Steuerungsbau

projektiert und liefert preiswert:

Hans Herrmann, Anlagenbau & Energietechnik
Längmatt, 3436 Zollbrück, Telefon 034 496 70 45

Garage Regli AG
Sägestrasse 24
3550 Langnau
Telefon 034 402 13 60

Schlossstrasse 10, 3550 Langnau
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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zu unserem Trainer. Der zweite Trainer, Chrigu 
Erhard, war einer der drei Linienrichter beim Spiel 
Thun gegen GC. Wir gingen der Rennbahn ent-
lang in einer Zweierreihe. Alle zogen sich in der 
Garderobe um und schauten dann das Spiel. Wir 
verpassten etwa 20 Minuten von der ersten Halb-
zeit. In der Pause gingen ein paar von uns etwas 
zu trinken oder zu essen kaufen. Nach 15 Minu-

ten begann die zweite Halbzeit. Am Schluss war 
das Endresultat 1:0 für GC. Wir gingen aus dem 
Stadion raus zum Car und fuhren zurück zum 
Pintliparkplatz. Am Schluss bekamen wir alle 
noch einen Aufkleber mit dem Logo von Thun. 
 

Samuel Geissbühler

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Junioren F: Mit viel Freude am Spiel…. 
 
Bei fast ausschliesslich guten Wetterverhältnissen 
konnten wir die Frühlingsrunde bestreiten. An 
Motivation und Freude am Spiel fehlte es den 27 
F-Junioren und Juniorinnen auf jeden Fall nicht. 
Die Trainings wurden fleissig besucht, was sich 
zum Teil sicher auch auf die Resultate an den 
Spielvormittagen auswirkte. Diese Turniere 
konnten wir erfreulicherweise immer mit 2 Mann-
schaften bestreiten.  
Für einige F-Junioren wird wohl der Besuch beim 
FC-Thun vom 25. April 2011 eine bleibende Erin-
nerung sein, durften sie doch mit den Spielern 
des FC Thun und GC gemeinsam ins Stadion 
einmarschieren.  

Am 6. Juni 2011 schlossen wir die Saison 10/11 
offiziell mit einem gemeinsamen Grillieren ab. 
Gleichzeitig verabschiedeten wir 8 Spieler Rich-
tung E-Junioren. Wir wünschen ihnen weiterhin 
viel Spass am Fussballspielen und guten Ein-
satzwillen in der nächsthöheren Spielklasse!  
Wir 3 Trainer hoffen, auch nach der Sommer-
pause wieder eine grosse, motivierte Truppe von 
fussballfreudigen F-Junioren und Juniorinnen 
trainieren zu können! 
 
E schöne Summer wünsche  
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Junioren Ca: Für die Rückrunde bereit 
 
In der letzten "FC-Zytig" feierten wir den grandio-
sen Wiederaufstieg der C-Junioren in die Coca-
Cola-Junior-League (CCJL), die höchste Junio-
renliga im Breitenfussball. Für die Rückrunde, die 
Anfang April begann, fühlen sich die C-Junioren 
bereit. 
 
Auch im Winter trainierten die Jungs fast durch-
gehend zweimal pro Woche. Auf dem Programm 
standen auch viele Wettkämpfe. Doch gehen wir 
der Reihe nach: 
 
Am 18. November spielte das Ca in Huttwil gegen 
die Juniorinnen-Academy des Fussballverbandes. 
Die Ämmeler gewannen dieses Spiel nach einem 
0:2- Rückstand mit 4:2. Die Juniorinnen wurden 
von Frauen-Nationaltrainerin Beatrice von 
Siebenthal betreut. In diesem Spiel debütierten 
Goalie Niklaus Balz und Stürmer Josip Sosic 
beim ÄmmeTeam. Diese beiden Spieler werden 
das Ca im Frühling zweifellos verstärken. 
 
Ende November wurde im Rest. Bahnhof in 
Huttwil und am Huttwiler Wiehnachtsmärit noch-
mals der Aufstieg gefeiert. Im Beisein von Eltern, 
Klubvertretern, ehemaligen Trainern und euphori-
sierten Fans („merci Michi fürs choo“) erlebten 
Trainer und Spieler einen wunderschönen Abend. 
Auf dem Menüplan standen Salat, Rahmschnitzel 
bis genug mit Nudeln und Pommes frites eben-

falls bis genug. Zum Dessert gab’s noch eine 
feine Crème.  
 
Trotz der ausgiebigen Kalorienaufnahme gewann 
das ÄmmeTeam drei der fünf Hallenturniere, an 
denen es teilnahm. Auch draussen ging es früh 
los: Insgesamt bestritt das Ca (Kunstrasen sei 
Dank) sechs Vorbereitungsspiele und ein Vorbe-
reitungsturnier. Im ersten Spiel unterlagen die 
Ämmeler den Alterskollegen der Young Boys mit 
1:9. Den KMU-Partner-Cup in Bümpliz gewann 
das ÄmmeTeam mit einem 2:1-Finalsieg über 
Schönbühl, wobei Jani Studer (wertvollster Spie-
ler des Turniers) und Stephan Kägi (Topskorer 
des Turniers) noch Einzelauszeichnungen 
erhielten. 

Rolf Bichsel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles Kader Junioren Ca 
 
 
Junioren Cb: Neu ins Oberland 
 
Nach unserem Abstieg im Herbst spielen wir nun 
wieder in der 2. Stärkeklasse. Diese Negativ-
entwicklung zeichnete sich, sieht man sich die 
letzten Resultate an, deutlich ab. Körperlich und 
spielerisch waren wir unseren Gegnern meist 
unterlegen, was mit teils hohen Niederlagen 
endete.  
 
Unser Ziel für die neue Spielzeit ist es nun, die 
Kameradschaft im Team und die Freude am 
Fussball zu fördern und wenn möglich sogar zu 
steigern. So können wir sicher einzelne Spieler an 
die höhere Stärkeklasse heranführen. Wir gehen 
davon aus, dass uns unsere Führungsspieler im 

Sommer Richtung Ca-Mannschaft verlassen 
werden. 
 
Neu wurden wir in die Oberland-Gruppe einge-
teilt, was uns Auswärtsspiele in Frutigen und 
Gstaad bescheren wird... 
 
Beenden möchten wir unseren Bericht mit einem 
grossen DANKESCHÖN im Voraus an alle, die 
etwas zum Gelingen der Saison beitragen 
werden. 
 
Eine erfolgreiche Vorrunde wünschen 
 

Ada Trummer und Tom Gerber 

Das Tea-Room für gemütliche

TREFF’S
Jeden Abend offen ausser Samstag
und Sonntag ab 18.00 Uhr

Montag ganzer Tag geschlossen.

TEA-ROOM

3436 ZOLLBRÜCK
Telefon 034 496 81 97

Liechti

– Lüftungs-/Klimaanlagen für Altersheime, öffentliche Gebäude, Zivilschutz,
Geschäfts-/Lagerhäuser, Wohnungen, Tierställe

– Energie-Rückgewinnung aus Abluftanlagen
– Dampfabzüge in Schul-/Privatküchen und Gaststätten
– Alternative Heizungen, Steuerungsbau

projektiert und liefert preiswert:

Hans Herrmann, Anlagenbau & Energietechnik
Längmatt, 3436 Zollbrück, Telefon 034 496 70 45

Garage Regli AG
Sägestrasse 24
3550 Langnau
Telefon 034 402 13 60

Schlossstrasse 10, 3550 Langnau
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Ranglisten Frühjahrsrunde Junioren 

 
Junioren B Promotion 
 

1. Untere Emme 11 Spiele 30 Pkt. 
2. Muri-Gümligen 11 26 
3. Spiez  11 22 
4. Schwarzenburg 11 21 
5. Moutier 11 18 
6. Münsingen  11 15 
7. La Neuveville-L. 11 15 
8. Bévilard-Malleray 11 11 
9. Ostermundigen 11 11 
10. ÄmmeTeam 11 10 
11. Bümpliz 78 11 9 
12. Aegerten Brügg 11 1 

 
Junioren B 2. Stärkeklasse 
 

1. Burgdorf 7 Spiele 21 Pkt. 
2. Allmendingen a 7 18 
3. Aarwangen  7 15 
4. Holligen 94  7 10 
5. Herzogenbuchsee 7 10 
6. Rubigen/Müns. 7 3 
7. Wattenwil 7 3 
8. Ämme Team b 7 3 

 
Coca-Cola Junior League C 
 

1. Lerchenfeld a 11 Spiele 27  Pkt. 
2. ÄmmeTeam a 11 25 
3. Etoile Biel 11 22 
4. Breitenrain a 11 20 
5. Muri-Gümligen a 11 20 
6. Wohlensee 11 18 
7. Belp a 11 13 
8. Aare Seeland 11 12 
9. Untere Emme 11 11 
10. Dürrenast a 11 11 
11. Langenthal a 11 7 
12. Ostermundigen a 11 6 
 
Junioren C 1. Stärkeklasse 
 

1. ÄmmeTeam c 10 Spiele 25  Pkt. 
2. Untere Emme b 10 24 
3. Roggwil  10 19 
4. Lengnau  10 16 
5. Ins/Müntschemier 10 15 
6. Täuffelen/Walpers. 10 15 
7. Aarwangen  10 15 
8. Team Häftli 10 12

9. H‘buchsee 10 12 
10. Ittigen 10 6 
11. Burgdorf 10 4 
 
Junioren C 2. Stärkeklasse – Gr. 2 
 

1. Reichenbach 8 Spiele 24 Pkt. 
2. Sarina 8 18 
3. ÄmmeTeam b 8 18 
4. Dürrenast b 8 12 
5. Biglen 8 9 
6. Steffisburg b 8 9 
7. Lerchenfeld b 8 9 
8. Oberdiessbach b 8 6 
9. Frutigen b 8 3 
 
Junioren C 2. Stärkeklasse – Gr. 5 
 

1. Schönbühl b 8 Spiele 21 Pkt. 
2. Lotzwil-Madiswil 8 19 
3. Huttwil b 8 18 
4. Sumiswald  8 15 
5. Schüpfen 8 11 
6. Koppiger SV  8 10 
7. Ersigen  8 6 
8. ÄmmeTeam d 8 3 
9. O‘emmental 05 b 8 3 
 
Junioren D/9 (OEFV – 1. Stärkekl.) 
 

1. Koppiger SV 9 Spiele 24 Pkt. 
2. Roggwil a 9 19 
3. Aarwangen 9 17 
4. Langenthal a 9 15 
5. Zollbrück  9 13 
6. Huttwil a 9 10 
7. H‘buchsee 9 9 
8. BW Oberburg a 9 8 
9. Lotzwil-Madiswil 9 7 
10. Kirchberg  9 4  
 
 

Vereinsadressen (1) 

 
Vorstand 
 
Präsident Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

Sekretär Yanick Blaser Grabenmattweg 9, 3436 Zollbrück; info@fczollbrueck.ch 
  N: 079 568 97 93 

Sportchef/Kassier Peter Beutler Zollstrasse 14, 3436 Zollbrück; info@beutler-muehle.ch 
  P: 034 496 88 24, G: 034 496 73 97, N: 079 301 75 04 

Spiko-Präsident Beat Boss Langnaustrasse 28, 3436 Zollbrück; beat.boss@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 08, N: 079 306 44 53 

Junioren-Obfrau Sylvia Stalder Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; sylviastalder@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 478 97 48 

Sen./Vet.-Obmann/ Stefan Hofer Dorfstrasse 38, 3438 Lauperswil; st.hofer@bluewin.ch 
Werbechef  P: 034 496 71 55, N: 079 210 46 75  

Vertreterin Frauen Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

Chef Anlässe Jörg Stucki Zollstrasse 12, 3436 Zollbrück; st.joerg@bluewin.ch 
  N: 079 439 35 27 
 
 
Trainer(innen) 
 
FCZ 1 (3. Liga) Stephan Bruni Fellerstrasse 20, 3604 Thun; stephan.bruni@postfinance.ch 
  P: 033 335 09 40, N: 079 777 71 50 

 Oliver Bucher Rohr, 3439 Ranflüh; o.bucher@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 42, N: 079 302 11 35 

FCZ 2 (5. Liga) Andreas Burkhalter Bahnhofplatz 9, 3452 Grünenmatt; aburkhal@solnet.ch 
  N: 079 375 01 22 

Senioren Marcel Christen Heidbühl 482, 3537 Eggiwil; mchristen@zaugg-ag.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 254 40 24 

 Sandra Nyffenegger Untermörisegg 537C, 3436 Zollbrück 
  N: 079 670 17 93, P: 034 496 51 73 

Veteranen Thomas Etter Langnaustrasse 163, 3550 Langnau; thomas.etter@zapp.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 481 19 15 

Junioren Ba Fabio Capuzzello Thunstrasse 4, 3400 Burgdorf; fam.capuzzello@bluewin.ch 
(Ämme Team)  N: 079 632 91 94, P: 034 422 15 63 

 Frank Stegmann  Emmentalstr. 169, 3414Oberburg; frank.stegmann@bluewin.ch 
  N: 078 738 22 84, P: 034 461 01 24 

Junioren Bb  Vakant 
(Ämme Team) 

Junioren Ca Rolf Bichsel Meisenweg 5, 4950 Huttwil; rolf.bichsel@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 062 962 22 18, N: 079 406 52 03 

Junioren Cb Thomas Gerber Zollstrasse 10, 3436 Zollbrück; thomas.gerber@garage-gerber.ch 
(Ämme Team)  G: 034 496 75 95, N: 079 509 87 92 

 Adrian Trummer Längmattstrasse 10, 3436 Zollbrück; ada.trummer@gmail.com 
  G: 034 496 96 00, N: 079 467 27 04 

Junioren Cc Rolf Bärtschi  Hangweg 10, 3414 Oberburg; rolf.baertschi7@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 034 422 53 10, G: 034 445 70 30  

 

Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Landi (neue Werbung!!!) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Aeschlimann 
 
 
 

 

Trainingsplan 

 
Trainingsplan Sommer/Herbst 2011 
 

Team / Tag -> MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 

1. Mannschaft  19.30 - 21.00  19.30 - 21.00  

2. Mannschaft 19.30 - 21.00  19.30 - 21.00   

3. Mannschaft 19.30 - 21.00  19.30 - 21.00   

Senioren   19.45 - 21.30   

Veteranen   19.00 - 20.30 B   

Junioren Ba 19.00 - 20.30 O  19.00 - 20.30  18.00 – 19.30 O 

Junioren Bb   19.00 - 20.30 O  19.00 - 20.30 H 

Junioren Ca 18.30 - 20.00   18.30 - 20.00 H  

Junioren Cb 18.30 - 20.00  18.30 - 20.00 H   

Junioren Cc   17.30 - 19.00 O  17.30 - 19.00 O 

Junioren D   18.00 - 19.30  18.00 - 19.30 

Junioren E  18.00 - 19.30  18.00 - 19.30  

Junioren F 18.00 - 19.30  18.00 - 19.30   

      

Frauen 2. Liga 19.30 – 21.00 L    19.30 – 21.00 

Frauen 3. Liga  19.30 – 21.00   19.30 – 21.00 

Juniorinnen C   17.45 – 19.15 L  18.00 – 19.30 

 

 

Andere Trainingsorte: 
H = Hasle-Rüegsau   O = Oberburg   L = Langnau   B = Langnau Berufsschule 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Sehland 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15

Datei_platziert.indd   12 04.04.11   10:03

39

Ranglisten Frühjahrsrunde Junioren 

 
Junioren B Promotion 
 

1. Untere Emme 11 Spiele 30 Pkt. 
2. Muri-Gümligen 11 26 
3. Spiez  11 22 
4. Schwarzenburg 11 21 
5. Moutier 11 18 
6. Münsingen  11 15 
7. La Neuveville-L. 11 15 
8. Bévilard-Malleray 11 11 
9. Ostermundigen 11 11 
10. ÄmmeTeam 11 10 
11. Bümpliz 78 11 9 
12. Aegerten Brügg 11 1 

 
Junioren B 2. Stärkeklasse 
 

1. Burgdorf 7 Spiele 21 Pkt. 
2. Allmendingen a 7 18 
3. Aarwangen  7 15 
4. Holligen 94  7 10 
5. Herzogenbuchsee 7 10 
6. Rubigen/Müns. 7 3 
7. Wattenwil 7 3 
8. Ämme Team b 7 3 

 
Coca-Cola Junior League C 
 

1. Lerchenfeld a 11 Spiele 27  Pkt. 
2. ÄmmeTeam a 11 25 
3. Etoile Biel 11 22 
4. Breitenrain a 11 20 
5. Muri-Gümligen a 11 20 
6. Wohlensee 11 18 
7. Belp a 11 13 
8. Aare Seeland 11 12 
9. Untere Emme 11 11 
10. Dürrenast a 11 11 
11. Langenthal a 11 7 
12. Ostermundigen a 11 6 
 
Junioren C 1. Stärkeklasse 
 

1. ÄmmeTeam c 10 Spiele 25  Pkt. 
2. Untere Emme b 10 24 
3. Roggwil  10 19 
4. Lengnau  10 16 
5. Ins/Müntschemier 10 15 
6. Täuffelen/Walpers. 10 15 
7. Aarwangen  10 15 
8. Team Häftli 10 12

9. H‘buchsee 10 12 
10. Ittigen 10 6 
11. Burgdorf 10 4 
 
Junioren C 2. Stärkeklasse – Gr. 2 
 

1. Reichenbach 8 Spiele 24 Pkt. 
2. Sarina 8 18 
3. ÄmmeTeam b 8 18 
4. Dürrenast b 8 12 
5. Biglen 8 9 
6. Steffisburg b 8 9 
7. Lerchenfeld b 8 9 
8. Oberdiessbach b 8 6 
9. Frutigen b 8 3 
 
Junioren C 2. Stärkeklasse – Gr. 5 
 

1. Schönbühl b 8 Spiele 21 Pkt. 
2. Lotzwil-Madiswil 8 19 
3. Huttwil b 8 18 
4. Sumiswald  8 15 
5. Schüpfen 8 11 
6. Koppiger SV  8 10 
7. Ersigen  8 6 
8. ÄmmeTeam d 8 3 
9. O‘emmental 05 b 8 3 
 
Junioren D/9 (OEFV – 1. Stärkekl.) 
 

1. Koppiger SV 9 Spiele 24 Pkt. 
2. Roggwil a 9 19 
3. Aarwangen 9 17 
4. Langenthal a 9 15 
5. Zollbrück  9 13 
6. Huttwil a 9 10 
7. H‘buchsee 9 9 
8. BW Oberburg a 9 8 
9. Lotzwil-Madiswil 9 7 
10. Kirchberg  9 4  
 
 

Vereinsadressen (1) 

 
Vorstand 
 
Präsident Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

Sekretär Yanick Blaser Grabenmattweg 9, 3436 Zollbrück; info@fczollbrueck.ch 
  N: 079 568 97 93 

Sportchef/Kassier Peter Beutler Zollstrasse 14, 3436 Zollbrück; info@beutler-muehle.ch 
  P: 034 496 88 24, G: 034 496 73 97, N: 079 301 75 04 

Spiko-Präsident Beat Boss Langnaustrasse 28, 3436 Zollbrück; beat.boss@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 08, N: 079 306 44 53 

Junioren-Obfrau Sylvia Stalder Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; sylviastalder@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 478 97 48 

Sen./Vet.-Obmann/ Stefan Hofer Dorfstrasse 38, 3438 Lauperswil; st.hofer@bluewin.ch 
Werbechef  P: 034 496 71 55, N: 079 210 46 75  

Vertreterin Frauen Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

Chef Anlässe Jörg Stucki Zollstrasse 12, 3436 Zollbrück; st.joerg@bluewin.ch 
  N: 079 439 35 27 
 
 
Trainer(innen) 
 
FCZ 1 (3. Liga) Stephan Bruni Fellerstrasse 20, 3604 Thun; stephan.bruni@postfinance.ch 
  P: 033 335 09 40, N: 079 777 71 50 

 Oliver Bucher Rohr, 3439 Ranflüh; o.bucher@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 42, N: 079 302 11 35 

FCZ 2 (5. Liga) Andreas Burkhalter Bahnhofplatz 9, 3452 Grünenmatt; aburkhal@solnet.ch 
  N: 079 375 01 22 

Senioren Marcel Christen Heidbühl 482, 3537 Eggiwil; mchristen@zaugg-ag.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 254 40 24 

 Sandra Nyffenegger Untermörisegg 537C, 3436 Zollbrück 
  N: 079 670 17 93, P: 034 496 51 73 

Veteranen Thomas Etter Langnaustrasse 163, 3550 Langnau; thomas.etter@zapp.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 481 19 15 

Junioren Ba Fabio Capuzzello Thunstrasse 4, 3400 Burgdorf; fam.capuzzello@bluewin.ch 
(Ämme Team)  N: 079 632 91 94, P: 034 422 15 63 

 Frank Stegmann  Emmentalstr. 169, 3414Oberburg; frank.stegmann@bluewin.ch 
  N: 078 738 22 84, P: 034 461 01 24 

Junioren Bb  Vakant 
(Ämme Team) 

Junioren Ca Rolf Bichsel Meisenweg 5, 4950 Huttwil; rolf.bichsel@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 062 962 22 18, N: 079 406 52 03 

Junioren Cb Thomas Gerber Zollstrasse 10, 3436 Zollbrück; thomas.gerber@garage-gerber.ch 
(Ämme Team)  G: 034 496 75 95, N: 079 509 87 92 

 Adrian Trummer Längmattstrasse 10, 3436 Zollbrück; ada.trummer@gmail.com 
  G: 034 496 96 00, N: 079 467 27 04 

Junioren Cc Rolf Bärtschi  Hangweg 10, 3414 Oberburg; rolf.baertschi7@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 034 422 53 10, G: 034 445 70 30  

 

Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Landi (neue Werbung!!!) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Aeschlimann 
 
 
 

 

Trainingsplan 

 
Trainingsplan Sommer/Herbst 2011 
 

Team / Tag -> MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 

1. Mannschaft  19.30 - 21.00  19.30 - 21.00  

2. Mannschaft 19.30 - 21.00  19.30 - 21.00   

3. Mannschaft 19.30 - 21.00  19.30 - 21.00   

Senioren   19.45 - 21.30   

Veteranen   19.00 - 20.30 B   

Junioren Ba 19.00 - 20.30 O  19.00 - 20.30  18.00 – 19.30 O 

Junioren Bb   19.00 - 20.30 O  19.00 - 20.30 H 

Junioren Ca 18.30 - 20.00   18.30 - 20.00 H  

Junioren Cb 18.30 - 20.00  18.30 - 20.00 H   

Junioren Cc   17.30 - 19.00 O  17.30 - 19.00 O 

Junioren D   18.00 - 19.30  18.00 - 19.30 

Junioren E  18.00 - 19.30  18.00 - 19.30  

Junioren F 18.00 - 19.30  18.00 - 19.30   

      

Frauen 2. Liga 19.30 – 21.00 L    19.30 – 21.00 

Frauen 3. Liga  19.30 – 21.00   19.30 – 21.00 

Juniorinnen C   17.45 – 19.15 L  18.00 – 19.30 

 

 

Andere Trainingsorte: 
H = Hasle-Rüegsau   O = Oberburg   L = Langnau   B = Langnau Berufsschule 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Sehland 
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Ranglisten Junioren/KIFU-Turnier 

 
Coca-Cola Junior League B 
 

1. Delémont a 11 Sp. 28 Pkt. 
2. Köniz  11 23 
3. Porrentruy a 11 23 
4. Breitenrain a 11 22 
5. Aare Seeland 11 17 
6. Interlaken 11 16 
7. Langenthal  11 16 
8. Aarberg a 11 15 
9. Azzurri Bienne  11 12 
10. Dürrenast  11  41:51 Tore 7 
11. ÄmmeTeam 11..20:42 Tore 7 
12. Bümpliz 78 11 3 
 
Junioren B 2. Stärkeklasse 
 

1. Oberemmental 05 7 Sp. 21 Pkt. 
2. Bolligen/O‘mundigen 7 18 
3. Ittigen  7 10 
4. Burgdorf  7 8 
5. Holligen 94  7 7 
6. Sumiswald  7 7 
7. Allmendingen b 7 7 
8. Ämme Team b 7 0 

 
Junioren C Promotion 
 

1. ÄmmeTeam a 11 Sp. 33 Pkt. 
2. Köniz a 11 30 
3. Spiez a 11 25 
4. Interlaken a 11 17 
5. Heimberg  11 16 
6. Huttwil a 11 15 
7. Breitenrain b 11 14 
8. O‘emmental 05 a 11 12 
9. Wyler 11 12 
10. Team Chiesetau a 11 9 
11. Utzenstorf 11 4 
12. Burgdorf 11 2 
 

 
Junioren C 1. Stärkeklasse 
 

1. Langenthal b 9 Sp. 20 Pkt. 
2. Lengnau  9 18 
3. Roggwil  9 17 
4. Aarwangen  9 14 
5. Ittigen  9 13 
6. H‘buchsee  9 12 
7. Team Häftli 9 10 
8. Täuffelen  9 9 
9. Belp b 9 8 
10. ÄmmeTeam b 9 4 

 
Junioren C 2. Stärkeklasse 
 

1. ÄmmeTeam c 8 Sp. 24 Pkt. 
2. Schönb./Jegenst. b 8 18 
3. Ersigen  8 16 
4. Koppiger SV  8 13 
5. Huttwil b 8 12 
6. Sumiswald  8 10 
7. ÄmmeTeam d 8 6 
8. Lotzwil-Madiswil  8 4 
9. O‘emmental 05 b 8 3  
 
Junioren D/9 
 

1. Bützberg  9 Sp. 24 Pkt. 
2. Lotzwil-Madiswil a 9 22 
3. Aarwangen a 9 19 
4. Zollbrück  9 19 
5. Hasle-Rüegsau a 9 16 
6. Ersigen  9 10 
7. Sumiswald a 9 10 
8. Roggwil b 9 6 
9. Koppiger b 9 4 
10. Utzenstorf b 9 1 
 

 
4. KIFU-Hallenturnier 
 
Dieses Jahr konnten wir bereits unser 4. KIFU 
Hallenturnier durchführen. An diesem Turnier 
nehmen die F, E und D Junioren teil. In diesem 
Jahr mussten wir, zu unserem grossen bedauern, 
das erste Mal auf die Juniorinnen verzichten. Wir 
hatten in den letzten Jahren bereits Mühe, ein 
einigermassen ansprechendes Teilnehmerfeld 
aufzustellen. Aus diesem Grund haben wir uns 
entschieden, die Juniorinnen aus dem Programm 
zu nehmen. Mit dem Gebotenen der Jüngsten 
sind wir sehr zufrieden. Den Altersklassen ent-

sprechend zeigten sie uns tollen Fussballsport. 
Wir konnten mit Freude feststellen, dass es um 
unsere Jugend, fussballerisch gesehen, sehr gut 
bestellt ist. Ausserdem macht es uns glücklich, 
dass wir an den beiden Wochenenden keine 
ernsthaften Verletzungen behandeln mussten. 
Schürfungen und leichte Beulen gehören halt 
einfach dazu. An dieser Stelle möchte ich auch 
meinen Helfern recht herzlich für Ihre geleistete 
Arbeit danken. 

Jörg Stucki

Junioren Bb   19.00 - 20.30 +  19.00 - 20.30 * 

Junioren Ca 18.30 - 20.00   18.30 - 20.00 *  

Junioren Cb 18.30 - 20.00  18.30 - 20.00 *   

Junioren Cc   17.30 - 19.00 +  17.30 - 19.00 + 

Junioren D   18.00 - 19.30  18.00 - 19.30 

Junioren E  18.00 - 19.30  18.00 - 19.30  

Junioren F 18.00 - 19.30  18.00 - 19.15   

      

Frauen 2. Liga   19.30 – 21.00 +  19.30 – 21.00 

Frauen 3. Liga   19.30 – 21.00 +  19.30 – 21.00 

Juniorinnen B   17.45 – 19.15 +  18.00 – 19.30 

Juniorinnen C   17.45 – 19.15 +  18.00 – 19.30 

 Andere Trainingsorte:   * Hasle-Rüegsau    + Oberburg    % Langnau Berufsschule 

Ranglisten Junioren/KIFU-Turnier 

 
Coca-Cola Junior League B 
 

1. Delémont a 11 Sp. 28 Pkt. 
2. Köniz  11 23 
3. Porrentruy a 11 23 
4. Breitenrain a 11 22 
5. Aare Seeland 11 17 
6. Interlaken 11 16 
7. Langenthal  11 16 
8. Aarberg a 11 15 
9. Azzurri Bienne  11 12 
10. Dürrenast  11  41:51 Tore 7 
11. ÄmmeTeam 11..20:42 Tore 7 
12. Bümpliz 78 11 3 
 
Junioren B 2. Stärkeklasse 
 

1. Oberemmental 05 7 Sp. 21 Pkt. 
2. Bolligen/O‘mundigen 7 18 
3. Ittigen  7 10 
4. Burgdorf  7 8 
5. Holligen 94  7 7 
6. Sumiswald  7 7 
7. Allmendingen b 7 7 
8. Ämme Team b 7 0 

 
Junioren C Promotion 
 

1. ÄmmeTeam a 11 Sp. 33 Pkt. 
2. Köniz a 11 30 
3. Spiez a 11 25 
4. Interlaken a 11 17 
5. Heimberg  11 16 
6. Huttwil a 11 15 
7. Breitenrain b 11 14 
8. O‘emmental 05 a 11 12 
9. Wyler 11 12 
10. Team Chiesetau a 11 9 
11. Utzenstorf 11 4 
12. Burgdorf 11 2 
 

 
Junioren C 1. Stärkeklasse 
 

1. Langenthal b 9 Sp. 20 Pkt. 
2. Lengnau  9 18 
3. Roggwil  9 17 
4. Aarwangen  9 14 
5. Ittigen  9 13 
6. H‘buchsee  9 12 
7. Team Häftli 9 10 
8. Täuffelen  9 9 
9. Belp b 9 8 
10. ÄmmeTeam b 9 4 

 
Junioren C 2. Stärkeklasse 
 

1. ÄmmeTeam c 8 Sp. 24 Pkt. 
2. Schönb./Jegenst. b 8 18 
3. Ersigen  8 16 
4. Koppiger SV  8 13 
5. Huttwil b 8 12 
6. Sumiswald  8 10 
7. ÄmmeTeam d 8 6 
8. Lotzwil-Madiswil  8 4 
9. O‘emmental 05 b 8 3  
 
Junioren D/9 
 

1. Bützberg  9 Sp. 24 Pkt. 
2. Lotzwil-Madiswil a 9 22 
3. Aarwangen a 9 19 
4. Zollbrück  9 19 
5. Hasle-Rüegsau a 9 16 
6. Ersigen  9 10 
7. Sumiswald a 9 10 
8. Roggwil b 9 6 
9. Koppiger b 9 4 
10. Utzenstorf b 9 1 
 

 
4. KIFU-Hallenturnier 
 
Dieses Jahr konnten wir bereits unser 4. KIFU 
Hallenturnier durchführen. An diesem Turnier 
nehmen die F, E und D Junioren teil. In diesem 
Jahr mussten wir, zu unserem grossen bedauern, 
das erste Mal auf die Juniorinnen verzichten. Wir 
hatten in den letzten Jahren bereits Mühe, ein 
einigermassen ansprechendes Teilnehmerfeld 
aufzustellen. Aus diesem Grund haben wir uns 
entschieden, die Juniorinnen aus dem Programm 
zu nehmen. Mit dem Gebotenen der Jüngsten 
sind wir sehr zufrieden. Den Altersklassen ent-

sprechend zeigten sie uns tollen Fussballsport. 
Wir konnten mit Freude feststellen, dass es um 
unsere Jugend, fussballerisch gesehen, sehr gut 
bestellt ist. Ausserdem macht es uns glücklich, 
dass wir an den beiden Wochenenden keine 
ernsthaften Verletzungen behandeln mussten. 
Schürfungen und leichte Beulen gehören halt 
einfach dazu. An dieser Stelle möchte ich auch 
meinen Helfern recht herzlich für Ihre geleistete 
Arbeit danken. 

Jörg Stucki

Trainingsplan 

 
 
 
 
 
Sehland 
 
 
 

Damit Sie den Durchblick behalten: 
Sportbrillen vom Sehland!

Almut Tamcke · Dipl. Ing. (FH) Augenoptik
Langnaustrasse 37· 3436 Zollbrück

Tel. 034 496 58 30 · www.sehland.ch
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Werber und Sponsoren 

 
Internetwerber auf www.fczollbrueck.ch 
 
Le Garage, Hans Gerber, Rüderswilstr. 27, Zollbrück PROMO-ONE GmbH, Stefan Paoli, Loren-Allee 1, Uster 
MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr. 3, Lützelflüh 
 
 
Werbetafeln/Transparente auf dem 
Sportplatz Tannschachen 
 
Bögli Heinz, Transporte, Burgdorfstr. 364, Langnau Schüpbach Holzbau, Mungnau, 3436 Zollbrück 
Bächler + Güttinger AG, Bahnhofstr. 50, 3629 Kiesen MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr., 3432 Lützelflüh 
Reisebüro Aebi AG, Dorfmühle, 3550 Langnau Zimmerei Kühni AG, Bodenmatt, 3435 Ramsei 
Hotel Hirschen, U. Weyermann, Dorfstr., 3550 Langnau Metzgerei A. Nyffenegger, Neumühle, 3436 Zollbrück 
Emme Kies & Beton, Simon Gerber, 3452 Grünenmatt Schär Reisen Langnau AG, Dorfstr. 13, 3550 Langnau 
Bäckerforum Aeschlimann AG, Dorfstr., 3436 Zollbrück Möbel Siegenthaler AG, 3455 Grünen-Sumiswald 
Valiant Bank, 3550 Langnau Bauunternehmung Hans Schmid AG, 3437 Rüderswil 
Feldschlösschen Getränke AG, Rheinfelden Generali Versicherungen, Stefan Rindlisbacher, Langnau 
H. Brechbühl AG, Garage Landmasch., 3436 Zollbrück PROMO-ONE GmbH, Stefan Paoli, Loren-Allee 1, Uster 
Ofen-/Cheminéebau P. Dick, 3436 Zollbrück Vaudoise Versicherungen, 3550 Langnau 
Erhard GmbH, Malerei + Gipserei, 3436 Zollbrück Wenger Schuhe + Sport AG, Dorfstr. 22, 3550 Langnau 
Gärtnerei Ilfisbrücke, Burgdorfstr. 5, 3550 Langnau Wüthrich Sport AG, Dorfmühle, 3550 Langnau 
Garage Hans Gerber, Dorfstrasse, 3436 Zollbrück Bergrestaurant Erika, Geisshaldenalp, 3537 Eggiwil 
Garage Jakob Hertig, 3552 Bärau Pferde-/Schweinemetzgerei M. + L. Horisberger, Langnau 
Jakob AG, Jakob-Markt, 3436 Zollbrück Peter Innenausbau GmbH, 3436 Zollbrück 
Landi Rüderswil, Bahnhofstr. 13, 3436 Zollbrück Werren-Werbung, D. Werren, Bernstr. 33, 3550 Langnau 
Valserphippu, Ph. Haldemann, 3415 Hasle-Rüegsau Visiocom GmbH, 3432 Lützelflüh-Goldbach 
Bichsel Hansueli, Heizungen, 3435 Ramsei AVB, 3672 Oberdiessbach 
Gilomen Informatik GmbH, 3432 Lützelflüh-Goldabch Mumenthaler Heinz, Beschriftungen, 3550 Langnau i.E. 
Sto AG, 4553 Subingen  Küsus Kaffemaschinen, 3436 Zollbrück 
Jürg Rothenbühler Schreinerei, 3436 Zollbrück Wyhuus Aemme, 3550 Langnau i.E. 
Heiztechnik Widmer, 3552 Bärau Velos und Motos Gurtner, 3550 Langnau i.E. 
 
 
Dress-/Trainingsanzug-Werbung 
 
1. Mannschaft MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
2. Mannschaft Trendlokal Gate 25, Rest. zur Brücke AG, 3436 Zollbrück 
 M. Krähenbühl, Bedachungen + Fassadenbau, 3436 Zollbrück 
Senioren Heinz Bögli, Transporte, Burgdorfstrasse, 3550 Langnau 
Veteranen Hotel Hirschen, Dorfstrasse 17, 3550 Langnau 
Frauen Fest-/Partyzelte, M. und U. Nyffenegger, 3436 Zollbrück 
 Jakob AG, Seilfabrik, Dorfstrasse 34, 3555 Trubschachen 
 Malerei + Gipserei Erhard, Rüderswilschachen, 3436 Zollbrück 
Juniorinnen W. Tschanz AG, Bauunternehmung, 3436 Zollbrück 
Junioren B Garage Jakob Hertig, 3552 Bärau 
Junioren Cb F. Steck Maschinenfabrik AG, Bahnhofplatz, 3533 Bowil 
Junioren Da H. Ryser AG, Dorf, 3437 Rüderswil 
KiFu E + F Jakob AG, Jakob-Markt, 3436 Zollbrück 
Trainingsanzug FC Zollbrück MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
Trainingsanzug Junior(inn)en  Rest. Thalsäge, Familie U. + B. Badertscher, Thalgraben, 3432 Lützelflüh 
 Velos und Motos Gurtner, Heinz Gurtner, Bädligässli 2, 3550 Langnau 
Trainingsanzug Kinderfussball Schreinerei Jürg Rothenbühler GmbH, Dorfstrasse 31, 3436 Zollbrück 
 Küsus Kaffeemaschinen, M. Wisler, Langnaustrasse 68, 3436 Zollbrück 
 Rest. Thalsäge, Familie U. + B. Badertscher, Thalgraben, 3432 Lützelflüh 
 Velos und Motos Gurtner, Heinz Gurtner, Bädligässli 2, 3550 Langnau 
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